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Weitere Verhandlungen in Brest-Litowsk.
Falsche Rechnung in Oft und Weft.

ftn Brcst-Litowsk wurden die Verhandlungen am 11. und
12. Januar in der besonders gebildeten Kommission kür
territoriale fragen fortaeketzt. AuS dem Bericht lvergl.
die Melduna auf Seite 2i gebt hervor, daß die russischen
Vertreter eine falsche Rechnnna auiaesetzt haben: eS war
sehr zweckmäßig. da« auch General Hoifmann — unter Unter¬
händler beim Abschluß des Waffenstillstandes— das Wort
erariff. um gegen den Ton der russischen Borschläae betref¬
fend die Räumuna der von deutschen Truppen besetzten Ge¬
biete zu protestieren. Die russische Delegation hat bei der
Ausleauna des Sclbstbestimmunasrechtesganz veraellen. das,
wir sieareich in ienen Landestcilen stehen. Sie wurde an¬
scheinend an diese Tatsache erst wieder erinnert , als Gene¬
ral Hofsmann im Namen der deutschen Obersten Heeres¬
leitung mit Entschiedenheit die Einmischung in die Re¬
gelung der Anaelegenbeitcn in den besetzten Gebieten ab¬
lehnte und weiter auch aus nerwaltungstechnischen Grün¬
den diele Ablehnung wiederholte.

Im Westen sind es die ehemaligen Verbündeten der
Nullen, die mit falsch aufaestellten Rechnungen Eindruck
machen wollen. Aber ohne Erkola. wie der im folgenden
»iedergegebene Aussatz eines neutralen Beurteilers aus Kri¬
stiania zeigt. Wenn in Norwegen, im Lande der Entente-
freunde. eine berartia scharfe Kritik über die ..Aussichten"
der Alliierten laut wird, dann kann icder nüchterne Be¬
obachter nur erneut zu dem Schluß gelangen: die Hoffnun¬
gen ..auf Amerika" sind Schlösser im Monde.

Der Militärkritiker B. W. Nörreaaard schreibt im „Mor-
qenbladct" iKristianiai vom 1. Januar : ..Die Wirksamkeit
der amerikanischen Hilfe für die Verbanbsmächtc hänat von
Zweierlei ab: von der Grüfte des Kontingents , das die
Amerikaner stellen können, und von dem Zeitpunkt seiner
aktiven Beteiligung an den Operationen. Die Grüfte des
Kontingents wird von der zu iedem Zeitpunkt vorhandenen
Schisfstonnaqe ahhängia sein, die für den Transport von
Truppen. Waffen. Munition . Bierden. Proviant Courage,
Wagen. Eisenbahnmaterial. Mäterial für Krankenhäuser
und allen den hundert Dinaen . die eine Armee für den
Feldzug benötigt, frei gemacht werden kann. Auaenblicklich
ist — und dies ist seit langem der Fall — das Verhältnis
»wischen den Neubauten und den Verlusten an Schiffsraum
iniolae der Unterieeboote für die Verbandsmächte sehr wenig
günstig. Man muft bedenken, daft ein einzelnes Untersee¬
boot auf einer glücklichen Fahrt bisweilen über 126 000 Ton¬
nen versenkt hat. und daft 20 000 bis 30 000 Tonnen eine
recht gewöhnliche Beute für ein Unterseeboot auf einer ein¬
zelnen Fahrt ist. Die Aussicht, daft in diesem Iabre die
Verbandsmächte durch Schifssncubauten mit den Versenkun¬
gen Schritt halten können, ist also ganz gering. Allerdings
kann die bedeutende Tonnaaemenge. die bisher durch den
Transport von Waffen und Kriegsmaterial nach Ruftlanb
gebunden war. für den Transport auf dem Atlantischen
Ozean frei werden. Es wird aber doch nur ein geringer
Teil des Bedarf« dadurch gedeckt werden können. Alles in
allem muft man damit rechnen, daft es nur ein bestimmt
begrenzter und nicht allzu arofter Tonnaaeraum fein wird,
der für den Transport amerikanischer Truvven und alles
dessen, was ste brauchen, nach der Westfront zur Verfügung
gestellt werden kann. Amerika kann in diesem Jahre in
Frankreich höchstens ein Heer von 1 Million Mann stellen:
Sehr wenig, wenn man es mit dem Minus vergleicht. daS
die Verbandsmächte im vergangenen Jahre einaebüßt
haben — es bandelt sich um mindestens 5 Millionen Nullen.
800 000 Rumänen und ssage und schreibe) 400 000 Italiener.
Also 6 Millionen Mann , die die Verbandsmächte in Rücken
und Ftonke verloren haben: das kann keine Million Mann
zur Stärkuna der Front aufwiegen.

Dabei fraqt es sich, ob dieie Million zeitia aenua kommen
wird. Es ist kein Grund vorbanden, anzunehmen, daft die
Mittelmächte dastehen und auf sie warten werden, bis ste
kommen: wir werden sicher in der nächsten Zeit von deut¬
schen begrenzten Ofsenstvvorstöften. ähnlich dem bei Cam-
brai, bald hier, bald dort an der Front hören. Diese wer¬
den nach und nach an Gewalt und Umfang »»nehmen bis
der wirklich arofte und entscheidendeOfsensivsioß kommt.
Wo er stattfinben wird, weift man nicht. Nur soviel kann
man saaen. daft der Stoft mit all der Kraft geführt werden
wird, über die Deutschlands und Oesterreichs gesamte ver¬
fügbare KrieaSmacht gebietet, daft er plötzlich durchaefüürt
und sowohl aus der Erde wie in der Lust in der einaehend-
sten Weise vorbereitet werden wird, und daft kein Opfer für
z» groft gehalten wird wenn dadurch dieses Ziel erreicht
wird. Man dar? die Möglichkeit nicht ansschliehen. daft unter
dielen Umständen ein Durchbruch glücken kann, bevor die
Unterstützung des amerikanischen Kontingents stch fühlbar
machen wird. Und sollte da? ac'lvehcn. so wird ein späteres
Eingreifen selbst noch so bedeutender amerikanischerStreit-
i'räste kaum den Gang der Kämvse aufhalten können.'"

Die Empsänqe beim Kaiser.
Berlin,  15. Jan . lEig. Tel. zb)

Die Empfänge beim Kaiser  wurden , wie der „L.-A."
hört, gestern vormittag fortgesetzt. Den Beginn machte eine
Besprechung, zu der auch der Kronprinz geladen war . Da¬
rauf kam der Unterstaatssekretär von dem Busiche zum
Dortrag . worauf der Reichskanzler Graf Hertling und Ge- .
neralfelbmarschall von Hindenbura gemeinsam vom Kaiser '
empfangen wurden. Nach Beendigung dieser Besprechung
hielt der Kaiser den Felömarschall, der, wie anzunehmen ist,
mit General Ludendorff gestern abend wieder abreiien
wollte, noch längere Zeit zu gesondertem Vorträge zurück.

Auch Graf Rantzau ist vom Kaiser empfangen worden.
Die „Post" glaubt, daft eine Entscheidung nu" inebr tat-

'äch' i '̂ schon sei. D>r ^i n u n g ? Verschieden¬
heiten,  die zwischen der politischen Leitung und der Hee-
resieiiung bestanden hauen. leien auf iVut A>ege oou.g freier
Besprechung beseitigt worden. Zugleich sei «ine Demarka¬
tionslinie zwischen den Zuständigkeiten der beiden Restarts
vereinbart worden.

CD Berlin,  15. Jan . lEig. Tel. zb.)
Der Reichskanzler  wird heute, wie bereits früher

angekünbigt. im Herrenhaus  daS Wort ergreifen. Die
Meldung eines hiesigen Blattes von der Erkrankung drs
Grafen Hertling ist damit widerlegt.

Zu den Ermpfängen beim Kaiser sagt die „Dost. Ztg ",
daß in den wesentlichsten Punkten ein Einvernehmen
zwischen der militärischen und politischen Leitung erzielt
worden sei. wobei die von der Obersten Heereslei¬
tung  vertretenen militärischen Gesichtspunkte in vollem
Maße zur Geltung gekommen seien.

DaS Einvernehmen.
XX Berlin,  15. Jan . (Eig. Tel., zb.)

In unterrichteten Kreisen verlautet über die Unter¬
redungen des Kaisers mit den führenden Stellen
der politischen und militärischen Leitung nur , baß es sich
hierbei um die Schaffung eines völliaen Einvernehmens ae.
handelt habe. Es wirb nicht mehr bezweifelt, daß dies ge-
lunoen sei.

Alle die Gerüchte  die gestern in durchsichtiaer Absicht
verbreitet wurden, so über eine Rückberusuna des Staats¬
sekretärs v. Kühlmann aus Brest-Litowsk. über eine Er¬
krankung des Reichskanzlers usw.. haben sich als glatt er¬
funden  heransaestellt.

Di« Friedensverhandlungen weiter im Gange.
Berlin.  16 . Jan . iPrivat -Tel., zb.)

Wie das „R. T." berichtet, hat der Reichskanzler Graf
Hertlina  die Parteiführer entaeaen seiner uriprüna.
lichen Absicht nicht zu einer Konferenz emv?anqen. wohl
aber hat Unterstaatssekretär von dem Bnssche  im Ver¬
laut des aestriaen Nachmittags den Parteiführern einige Aus.
klärunaen über den Gang der Verhandlungen in Brest-
Litowsk gegeben. Danach dauerten die Verhandlnnaen
acstern Nachmittaa fort und heute Vormittag sollte eine
weitere Sitzung der Delegierten stattfinden.

Ausgleich in der Krieaszielfrage.
Berlin.  15 Jan . lEig. Tel . zb.)

Der .Lok.-Anz." schreibt: Die Berliner Konfe¬
renzen  zwischen dem Reichskanzler und der Obersten Hee¬
resleitung über die K r i e g s z i e l f r a g c n können als er¬
ledigt betrachtet werden. ES ist ein Ausgleich geschaffen wor¬
den. bei dem die Oberste Heeresleitung , wie sie beabsichtigt
hatte lediglich die militärischen Interesten vertrat . Ter
Ausgleich schafft für die Verhandlungen im Osten klare
Grundlaaen und nach dam Westen freie Bahn, die wiederum
ihre Grenzen in den Staatsnotwendigkeiten des Deutschen
Reiches linden.

Caillaux verhaftet.
Paris.  15 . Jan . iPrivat -Tel .. zb.)

Meldnna der Agcnce Havas : Caillanr ist aester« Mor¬
gen verhaftet nnd nnverziiglich in das Gesängnis für Kranke
gebracht worden.

Paris,  15 . Jan . sPrivat -Tel.. zb.)
Die Agence Havas meldet, ohne die Beranlastuna zur

Verbaitnna zu nennen, daß ein Schließiach Caillanr'
in Florenz  unter dem Namen Nenowald aniresunden
worden sei. Nach dem ..Intransigeant " hätte dicieS Schließ¬
fach Wertpapiere in beträchtlicher Höbe und andere Papiere
enthalten, deren Bcdcutuna unbestreitbar fei.

Paris.  15 Jan . lWolfs-Tel .)
Melduna der Aaence Havas : Die Verhaftung

Callaur'  wurde alsbald bekannt und machte Eindruck.
Das Publikum riß sich förmlich um die Abendblätter und
besprach eii'ria die Nachricht. Alle Abendblätter erscheinen
,»it „roßen Ueberschrifien und stellen die Verhaftung seines

i Freundes Bolos in Aussicht.

Englands Geneigtheit.
Rotterdam.  15 . Jan . lEig. Tel., zb.)

Wie der Londoner Berichterstatter des „Manchester
Guardian" erfährt, plant die enalischc Regierung
keine unmittelbare Anerkennung der heutigen russischen Re.
aierung. weil sie deren Beständiqkcit und repräsentativen
Charakter bezweifelt. Falls dieser Zweifel beseitigt würde,
dürfte England die Maximalsten anerkennen.  In¬
des fei England geneigt, einen Vertreter oder Gesandten
nach Petersburg zu schicken, falls ein geeigneter Mann da¬
für gefunden werden könne.

Umsturz auch in Rumänien?
Wien.  15 . Jan . sPrivat -Tel .. zb.)

Nach einer Melduna der Politischen Kvrrcspontznz auS
Sofia spielen sich gegenwärtig in I a s sy entscheidendea n t i,
dynastische Kämpfe  ab . Die Strömung gegen König
Ferdinand nimmt von Tag z« Tag Die Stellung deS
Kabinetts Bratiann ist viel zu schwach, um dem König eine
hinreichende Stütze zu biete«.

Brest -Litowsk.
Die deutsch« Antwort an Herrn Trotzki

In den am 11. und 12. Januar in Brest-Litowsk stattge¬
fundenen Beratungen der deutsch - österreichisch-
russischeu Kommission für territoriale Fra¬
gen  kam der Gegensatz zwischen dem Standpunkt der per-
bündeten Vertreter und der Aussaffunn der Rust.-n erneut
zum offenen Ausdruck. Es konnte wohl zunächst ohne Wider¬
spruch festgestcllt werden, daß an der ersten Stelle des zu
schließenden Friedensvertrages die Beendigung des Kriegs¬
zustandes zwischen den kriegführenden Teilen ausgesvrochen
werden solle. Dagegen lehnte es Trotzki  ab , anschließend
hieran auszusprechen daß die vertragschließenden Teil« ent¬
schlossen seien fortan „in Frieden und Freundschaft zu le¬
ben". Trotzki fand, daß dies eine dekorative Phrase sei. die
nicht den Sinn der Beziehungen kennzeichnet, welche zukünf¬
tig zwischen dem russische und d-m deutschen Volke, bezw-
den Völkern Oesterreich-1l"garns besteben würden. _ Er
hoffe, daß ganz ander Dinge die Beziehungen zwischen
den Völkern beeinflusten würden . Nach einer Diskussion
über diesen Punkt wurde le 'chlosten, auf den Gegenstand in
einem spateren Zeitpunkt nochmals zurückzukommcn.

Trotzkis Einspruch gegen  den deutschen Vorschlag,
„in Frieden und Freundschaft zu lebe  n". ist das
Bezeichnende dieser Beratungen , nicht nur bei Erörterung
der einen Stelle, 'andern kür den Gana der Verhandlungen
der letzten beiden Tage überhaupt. Bei der Besprechung
über d°« Frage , in welchem Zeitpunkt die Räumung 5 e r
besetzten Gebiete  zu erfolgen haben werde, traten die
Russen mit ganz eigenartigen Forderungen hervor^ ES
wurden von dieser Seite Wünsche »nd Ansichten geäußert,
die mit der Kriegslage, wie sic sich nun einmal als durch die
Waffen entschieden dorstellt, nicht gut in ein Einvernehmen
zu bringen sind, lind desholb konnte es auch nicht zn einer
Einiguna über diesen Punkt kommen. Die Knappheit an
Raum gestattet v 'cht. hier a" f die Darlegungen der rustiichen
Vertreter betr Polen . L' trnen und Kurland näber esnzil-
achen. Dem Le'er wird di>' Autwv'st die vn« deutscher' Seite
darauf erfolgt sst, entsprechenden Aufschluß geben.

Nachdem zu dem erwähnten Punkt im Namen der Rüsten
der Delegierte K a m en e z u. a. die Forderung ansgestellt
batte, hgß die Reaierunaen Deutichl"nd« und' Oestcrreich-
Unaarns ihrerseits „kategorisch das Fehlen iracnd welcher
Ilnsprnche sowohl auf Einverleibung wie auf ioacnannte
Grenzkorrekturen aus Kosten der besetzten Gebiete be¬
stätigen" iollen, crgriis

General Hoffman»
das Wort zu der folqenden Erklärung:

Ich muß zunächst gegen den Ton  dieser Vorschläge
protestieren!  Di « russische Delegation spricht mit unS,
alS ob ste siegreich in unserem Lande stände und uns die
Bedingungen diktieren könnte.  Ich niöchtc
darauf Hinweise», daß die Tatsachen- e n t a e a e n g e se tzt
sind!

Das deutsche Heer steht in Ihrem .Gebiet!
Ich möchte dann sestitellen, daß die russische Delegation für
die besetzten Gebiete die Anwendung eines Selbstbc-
be sti m mu n g s r e cht S der Völker  in einer Weise und
in einem Umfang fordert , wie es ihre eigene Regie-
r u n g i m eigenen Lande nicht a y w endet.  Ihre
Regierung ist begründet lediglich auf der Macht, und zwar
auf einer Macht, die rücksichtslos und mit Gewalt
jeden Slndersdenkenden unterdrückt.  Jeder
Andersdenkende wird einfach als GcgcnrepMtionär und
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Bourgeois für v v g e l f r e i erklärt ! Ick will diese Ihre
Ansicht nur an zwei Beispielen erklären. In der Nacht zum
31. Dezember wurde der erste weißrussische Kongreß in Mos¬
kau, der das Selbstbestimmungsreckt des weißrussischen
Volkes geltend machen wollte, von M a x i m a l i sten durch
Bajonette u nj > Maschinengewehre ausein¬
ander g e j a g t. Als die Ukraine  das Selbstbestim¬
mungsrecht geltend machte, stellte die Petersburger Regke-
rung ein Ultimatum  und versuchte, die Erzwingung
ihres Willens mit Waffengewalt durchzusetzen. Soviel ans
den mir vorliegenden Funksprüchen bervorgeüt, ist der
Bürgerkrieg noch im Gange.  So stellt sich die An¬
wendung des Selbstbestimmungsrechtsder Völker durch die
maximalistischeRegierung in der Praxis dar.

Die deutsche O b e r ste Heeresleitung muß
deshalb die Einmischung in die Regelung der
Angelegenheiten in dem besetzten Gebiet a b-
I ebnen! Für uns  haben die Völker in dem besetzten
Gebiet ihren

Wunsch aus Lostrcnnung von Rußland bereits erklärt
und unzweideutig zum  A u s d r u ckg c g e b e n. Von
den wichtigsten Beschlüssen der Bevölkeruna möchte ich fol¬
gendes hervorheben: Am 21. September 1917 erbat die ku r-
ländische  L a n d e s v e r sa mm l u n g. die sich ausdrück¬
lich als Vertreterin der gesamten Bevölkerung Kurlands
bezeichnete, den Schutz des Deutschen Reiches. Am 11. De¬
zember 1917 vroklamierte der litauische Landesrat,
der von den Litauen des In - und Auslandes als die einzige
bevollmächtigte Vertretung des litauischen Volkes anerkannt
ist, den Wunsch der Abtrennung von allen staatlichen Ver¬
bindungen, die bisher mit anderen Völkern bestanden ha¬
ben. Am 27. Dezember 1917 sprach die Stadtveroröneten-
tersammlung von Riga  eine ähnliche Bitte an das
Deutsche Reich aus. Diesem Antrag haben sich die Rigaer
Kaufmannskammer, die Große Gilde, die Verteter der
Landbevölkerung, sowie 70 Riaaer Vereine angeichloven.
Schließlich haben im Dezember 1917 auch Vertreter der Rit¬
terschaft und der ländlichen, städtischen und kirchlichen Ge¬
meinden auf O e se l. D a a ö und Mao n in verschiedenen
Erklärungen sich von ihren bisherigen Beziehungen losgelöst.

Auch aus verwaltungstechnischen Gründen muß di«
Oberste Heeresleitung die

Räumung von Kurland, Litauen und Riga und der
Inseln im Rigaischen Meerbusen äbleünen.

Alle diese Gegenden besitze» keine Verwaltungsorgane , keine
Organe der Rechtspflege, keine Organe des RecktsichvOes
keine Eisenbahnen, keine Telegraphen und keine Post. Alles
Lieses ist deutscher Besitz und in deutschem Betrieb . Auch
zur Errichtung eines eigenen Bolksheeres oder einer Miliz
sind die Länder aus Mangel an geeigneten Organen in
absehbarer Zeit nicht in der Lage. ___

Nach diesen Erklärungen lehnte noch Staatssekretär von
Kühl mann  es ab, jetzt zu dem russischen Standpunkt
Stellung zu nehmen.

Die Sitzung wurde hierauf aufgehoben. Eine neue
Sitzung zur Fortsetzung der Beratungen ist noch nicht an-
beranmt worden. _

Amtlicher deutscher Tagesbericht.
Großes Hauptquartier,  14. Jan . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht . Der

Fcucrkamps  blieb tagsüber meist auf Störungsfener be¬
schränkt. An einzelnen Abschnitten besonders beiderseits von
Lens war er am Abend gesteigert. Anfklärnngs-
abteilungen  drangen südöstlich von Armentieres und
nördlich von La Vaqueric in die englischen Gräben ei» nnd
machten Gefangene.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz  un !»
Herzog Alb  echt : Abgesehen von erfolgreiche» Erkun¬
dung  s ge f e cht e n in der Gegend Iuvineourt nnd aus dem
Westnfer drr Maas verlief der Tag ohne besondere Ereig¬
nisse.

Oeftlicher Kriegsschauplatz.
Nichts Neues.
Mazedonische Front.  Westlich vom Ochridasec,

von Drobopoljc und südwestlich vom Doiransee Artilleric-
tätigkeit.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Lage ist unverändert.

Der Erste Generalqnartiermeister : Ludcndorfs.

Abendbericht des Großen Haupt¬
quartiers.

Berlin.  14 . Fan . lAmtlich.)
Bon den Kriegsschauplätzennichts Neues.

Neue U-Boot -Ergebnisse.
Berlin.  14 . Jan . (Amtlich.)

Bei starker Bewachung und unter stärkster Gegen¬
wirkung. die vielfach auch durch feindliche Luststreitkräite
ausgeführt wnrde. versenkten unsere Unterseeboote im
Acrmelkanal und an der englischen Oftküste fünf größere
Dampfer. Die Mehrzahl der Schisse war tief beladen und
bewaffnet. Der Chef des Admiralstabcs - er Marine.

Fliegsrangriss aus Karlsruhe.
Karlsruhe,  14 . Jan . (Amtlich.)

Bei einem heute Mittag auf Karlsruhe erfolgten
Fliegerangriff wurden einiqe Bomben abaeworfen. Eine
Person wurde leicht verletzt. Militärischer Schaden ist nicht
entstanden. Der sonstige Sachschaden ist gering.

Englischer Goleitzug durch Orkan zersprengt.
Kr i sti a n i a, 14. Fan . (T .-U.-Tel .)

Seeleute aus England erzählen, am 6. Januar habe ein
Geleitzug von 16 Schiffen England verlassen. Auf der Reise
seien sie von einem Orkan überrascht und auseinanderge-
sprengt worden. Bier Schiffe haben Nothäfen erreicht. Man
befürchtet ein schweres Unglück, weil von den anderen zwsilf
Schiffen jede Nachricht feblt.

Italien fordert Anerkennuuq.
K. Genf.  14 . Fan . . (Eig. Tel., zb.)

„Petit Journal " meldet ans Rom vom letzten Freitag:
Der Ministerrat richtete ein Ersuchen an die Alliierten nach
öffentlicher Anerkennung  der territoriale « Kricgs-
zielc Italiens.

Erweiterung des italienischen Kriegsgebietes.
X. Zürich.  14 . Fan . (Eig. Tel., zb.)

Der „Tagesanzeiger" meldet: Mittel - und Ober-
italten wurden durch General D-az als Kriegs- nnd
Etappengebiet erklärt.

Aus der Kriegswirtschaft.
Bnchdrnckergewerbeund Papieruot.

Aus Berlin.  13 . Januar , wird berichtet:
Der Mangel an Zeitunaspapier  beschäftigte

gestern Mittag in den Germaniasälen eine stark besuchte
Versammlung des Vereins ' Berliner Buchdrucker und
Schriftgießer. Es gelangte einstimmig folgende Ent¬
schließung zur Annahme: „Die Versammlung rjcktet die
dringende Bitte an die verantwortlichen Stellen der Pavier-
lieseruna. der drohenden Gefahr eines schließlichen aänz-
lichen Stillstandes der Berliner Zeitungen und Werk¬
betriebe dadurch zu begegnen, daß auf schnellstem Wege
diesem außerordentlichen Notstände abgeholfen wird. Die
Anforderungen, welche die ietzige Zelt zur Aufbringung der
Kosten für das tägliche Leben an iedcn einzelnen Gehilfen
stellt, gestatten auch nickt den kleinsten Loünausfall. Durch
die außerordentliche Einschl'änkung der Papierverwrannq
wird aber täglich die Gefahr drohender, daß das Arbeits¬
gebiet der Gehilfenschaft verringert und dadurch Zustände
hcrbeiaeführt werden, sür die die Gehilfenschaft iedc Ber-
antwörtuna ablehnen muß Die Versammlung wendet «ich
daher an die mit der Papierlieferung bcaustragten Reichs-
Hellen mit dem örinqenden Ersuchen, in dieser schwierigen
Zeit sür eine dauernde und bessere Bclieseruna mit Rapier
zu ioraen. damit dem gesamten Bnchdruckgcwcrbeschwere
Zeiten erspart bleiben." _

einer von Anfang an unglücklichen Ehe, aus der fünf Kiu»
der hervorgingen, die alle noch bei den Eltern wohnen. Wie
sie behauptet, vernachlässigte ihr Mann sie bald und hinter¬
ging sie mit anderen Frauen . Sobald sie nur wagte, ihn
zu ermahnen und zur Rode zu stellest, mißhandelte und schlug
er sic und setzte sie sogar zur Nachtzeit vor die Tür , so daß
sie bei anderen Leuten Schutz und Unterkommen suchen
mußte. In einer Stunde der Verzweiflung fiel ihr vor
einigen Tagen ein, daß sie noch Gift besaß. Sie hatte cs
einmal zur Vertilgung von Ungeziefer auf einen Giftschern
erhalten. Sie dachte erst an Selbstmord, nahm aber davon
Abstand, weil sie sich sagte, daß nach ihrem Tode niemand
mehr für die Kinder sorgen werde. So kam sie dann auf
den Gedanken, ihrem Manne das Gift beizubringcn. Dieg-
ner nahm immer das Frühstück zur Arbeitsstelle mit; als er
vor einigen Tage» das mit Wurst belegte Brot verzehren
wollte, sah er, daß es auf der geschmierten Seite ganz grün
war . Er schöpfte Verdacht und die Kriminalpolizei 'ging
der Sache nach. Frau Diggner gab auch bald zu. daß sie
ihrem Manne von dem Schwab engi ft  ans die Stullen
gestrichen nnd es mit dem Würstbelag verdeckt habe. Die
Frau wurde verhaftet.

Eine ergiebige Stenerquelle. Die Vergnügungssteuer ist
immer noch für die Stadtsäckel recht lohnend. Fm Haushalt
von 'Jena (46 990 Einwohner) war für 1917 diese Steuer
mit 15 000 Mark eingesetzt. Nun bat aber schon ein einziges
Lichtspielhaus mehr als das Dreifache (51 000 Mark) einge¬
bracht. Allerdings wird in Jena durch das weltberühmte
Zeißsche Etablissement viel Geld verdient.

Der Freudentaumel der Bebraer . „In einem Freuden¬
taumel", so berichten die „Mund. Nachr.. „befinden sich die
Bebraer . Bei der dortigen Güterabfertigungsstelle wurde
dieser Tage unter großem Gedränge ein herrenloses Faß
Kornbranntwein 1200 Liter) zum ansehnlichen Preise von
2800 Mark von einem Bebraer Svirituosenaeschäft erstan¬
den. Bei dem Zuschlag atmeten alle anwesenden Bebraer
erleichtert auf, denn es hatte die schwere Gefahr bestanden,
daß die Kostbarkent nach außerhalb siel." Die „Mündener
Nachrichten" scheinen auf das Faß Branntwein recht neidisch
zu sein.

Letzte Drahtnachrichten.
•n n n n n r-»1 ■ -o*

Der Wunsch des Kaisers.
Berlin,  15 . Fan . (Wolfs-Test)

Der Kaiser  hat den Wunsch geäußert, daß auch in
diesem Fahre sein Gcbstrtstaa nur durch ernste
Feiern  und Zusammcnkiinste, wie in den Schulen und
beim sonntäglichen Gottesdienst in den Kirchen begangen
und von lauten festlichen Veranstaltungen tunlichst Abstand
qenommen werden möge. Auch sieht sich der Kaiser mit
Rücksicht aus den stark belasteten postalischen Verkehr im
Felde zu der Bitte veranlaßt , von der Ucbermittluna non
Glückwünschen abzusehen und sich auf ein freundliches Gc»
denken und treue Fürbitte zu beschränken.

Ungenügende Lebonsmittelverteilung in Amsterdam.
A m stc r da m, 14. Fa «. iWolff-Tel.)

Heute nachmittag tam es hier zu Kundgebungen
gegen die mangelhafte und ungenügende Lebensmittelvcr-
teilnng. _

Was Lloyd Georges Einbildung „erwartet''.
Bern,  15. Fan . (Eig. Tel . zb.)

Ein Londoner Telegramm des „Newyork Hcrald" mcl-
'dct, gestützt auf Mitteilungen aus „höchsten Kreisen", daß
Lloyd George  von Deutschland die Annahme eines
Kompromissesin der E l sa ß - L o t h r i n g e n - F r a g c er¬
wartet.

Englische Schisssverluste: täglich über 2V 000 Tonnen.

Mitteilungen ans allev Welt.
Gistmordvcrsuch an dem Gatten . In Berlin  wurde

unter dem dringenden Verdacht, erneu Gistmordvcrsuch an
ihrem eigenen Ehemann unternommen zu haben, die Ehefrau
des Metallarbeiters Anna Diegner aus der Pasteurstraße
verhaftet. Di« Frau lebte seit fast zwei Jahrzehnten in

Haag,  15. Fan . (Eig. Tel. zb.)
Aus London  wird gemeldet: Die „Shipping Gazette"

schreibt: „In der letzten Zeit haben wir eine Woche gehabt,
in der unsere Schiffs Verluste täglich  durchschnitt¬
lich 20 000 Tonnen überstiegen. Wir können wohl sagen,
daß die Höbe der Verluste an Handelsschifsen ein Drittel

Die Kartenlegerin.
Roman von H o r st B o d e m e r.

5 ü ) ( Nachdruck verboten .)

Sieglow hatte Glück gehabt, er batte die Startnummer
drei gezogen, „Scheinwerfer" stand an fünfter Stelle von
der Fnnenieite . Und die Hauptsache blieb. „Ahnfrau" be¬
nahm sich gar nicht ungebärdig, während der Schimmel stieg,
hinten auspfcfferte. sich im Kreise drehte. Er „verausgabte
ganz unnötige Kräfte. Und als dft Bänder der Start-
maschincn in dtze Höhe ichnelllen, zvg Sieglow gleich in Front
und hatte bereits die Innenseite , als das Feld zum ersten¬
mal an den Tribünen vorbeikam . . . .

Dora Blaak war aufgestanden, das Glas zitterte in
ihren Händen, nur „ihn" verfolgte sie, — ihn! Fbr Herz¬
schlag stockte, als er als Erster den schweren Tribünensprung
nabm. Sicher landete Sieglow , fegte im nächsten Augenblick
davon und brachte noch ein paar Pferdelängen zwischen sich
und de» nächsten. Durch die Beifallsrufe klang laut Anton
Schwarzhasels Stimme:

„Bravo .-Sieglow — bravo!"
„Bravo !" . . . „Bravo !" ries mau hinter ihm her.
Da hatte er schon de« Bogen halb genommen, sein rech¬

tes Knie streifte fast die Barrieren , die Flaggenstangen.
Wieder jagte ei» eisiger Schauer über Frau von Kar¬

reins Rücke». Tie riß ihre Kräfte zusammen. Ach was,
das war ja Unsinn! Sie verließ einfach die Loae nicht, der
Großschlächter würde auch den Mund halten , wenn er sie
etwa. entdeckte. Und außerdem war sie nicht schutzlos. Der
Grobian wurde ibr schon vom Halse gehalten!

Da drehte sic sich um, lächelte dem jungen Mädchen zu
und sagte:

„Nicht wahr, er reitet famos!"
„Himmlisch, gnädige Frau ." erwiderte Dora Bla .rk mit

dem Brustton der Ueberreugung und nahm dann schleunigst
wieder das GlaS an die Augen.

Da iah Frau von Karrein läckclnd Herrn und Frau
Blaak an, nickte bann der Frau Geheimrat Sülking zu, die
gerade herübersah.

Hastig, etwas verlegen, grüßte Pollnow. seine jung!«
Frau wurde rot und sprach schnell einen der Offiziere an.
die 8'nter ihr standen. . . .

Onkclchen hafte für sich nnd seine Nichte gegenüber den

Tribünen , an einer Barriere . Platz geschaffen. Mit den
Ellenbogen nnd seinem umfangreichen Bäuchlein.

„Na, Marjellchen'?" sagte er mit einem behäbigen Schmun¬
zeln, „das ist ja ein Tenfelsjungc, der Sieglow - alle
Wetter!"

Ilse Wvlfisheimb mußte sich schwer auf die Barriere
stützen. Erschrocken war sie, wie das Feld an ihr vorbei ge¬
braust war , vornweg Sieglow ! Um Himmelswillen, wenn
er stürzte! Sie hatte doch schon viel Nennen beigewobnt,
aber noch nie war ihr das Bewußtsein gekommen, wie ge¬
fährlich diese Rennerei eigentlich war. Noch marschierte er
an der Spitze. Das Beifallsrufen gab ihr Kraft. Also die
Menge rechnete mit seinem Siege. Um so besser.

„Gnädiges Fräulein !"
Sie zuckte zusammen, wendete den Kopf. Einer ^wn

Sieglows Regimentskameraden war es, der vorhin am Sat¬
telplatz bei ihr gestanden. Sie lächelte. Er verneigte sich
leicht. Sie verstand ihn. Es sollte heißen: ich bleck in deiner
Nähe! Wir wissen ja alle, wie es um Sieglow steht. Da
streckte sie ihm Me Hand entgegen.

Onkclchen gefiel das. Als Reservespieß hatte er ja auch
einige Zeit weitergedient. Bis zum Oberleutnant der Land¬
wehrkavallerie zweiten Aufgebots hatte er cs gebracht, dann
hatte er den Abschied genommen. Die ewige Ueberei paßte
ihm nicht Als tüchtiger Agrarier hatte er alle Hände voll
mit der Bewirtschaftung von Markenzin zu tun . Kam man
in die Fahre , überlieh man das Dienen am besten jünge¬
ren Leuten.

„Ei, verflucht," sagte er zu dem Offizier, „das ist aber
eine höllische Fahrt !"

„Herr von Wolfisheimb, sie hat schon nachgelaflen —
nachdem Sieglow erreicht hatte, was er haben wollte — die
Innenseite ! Und den Schimmel ein bißchen warm machen,
der ist der allergefährlichste Konkurrent, wenn er auch noch
im Hintertreffen marschiert!"

Die schlanke Ilse reckte den Hals. Wahrhaftig, so war
es! Die Pferde wurden ein wenia verhalten.

„Da kommen ein paar Herren Sieglow immer näher,"
sagt« Ilse Wolfisbeinb ängstlich.

Der junge Offizier lachte und nahm das Glas an dre
Augen.

„O. die beiden werden ihm schwerlich etwas tun . selbst
wenn er sie an sich vorbeiläßt . Ticaloiv will den Schimmel
näher heran haben! . . . . Da sehen Sie . „Ahnfran" ist
schon überholt — von ' we^ » — von dreien !"

War das die Wahrheit'? Aengstlich fab sie den Offizier
an, aber aus dessen Gesicht wurde sic nicht klug. Der nahm
das Glas nicht von den Augen . . .

In der Sülkingschen Loae wurden die Damen auch un¬
ruhig. Da unten in den Massen wuchs die Aufregung.
Einige fingen an, sich zu streiten. Berliner sind einmal
leicht hitzig 'Noch ein vierter zog an Sieglow vorbei. Und
dann ein Schrei! Ein Pferd sprang schräg über ein Hin¬
dernis, stürzte, ein zweites kugelte drüber weg. Und ein
Rufen aus tausend Keblen:

„Scheinwerfer!" . . . „Scheinwerfer!"
- Der Wandsbecker Huiar setzte Dampf auf und war nach

zweihundert Metern dicht neben „Ahnfrau"! - - .
Fest hatte Sieglow seine Stute am Start zwischen seinen

eisernen Schenkeln gehalten. Mit mächtigem Satze sprang
er ab, als die Startbänder in die Höhe schnellten. Jetzt an
nichts gedacht als an das Rennen ! Wenn Ser blutjunge
sächsische Husar auf „Scheinwerfer" gesessen, dann hätte er
sich das Kommando bei der ganzen langen Fahrt nicht erneu
Augenblick aus den Händen nehmen lassen. Aber er kannte
seinen Freund , den Wandsbecker Husaren, zu genau, der
ritt gern auf „Warten". Besonders, wenn einer mit ihm im
Rennen lag wie er — aus einem guten Pferd . . . Also nun
erst die Innenseite erwischt!. Es gelang ihm auch über Er¬
warten leicht. Hinüber über die leichten Sprünge , dann die
Stute gesammelt für den Tribünensprung ! Eine Lust war
es. wie das brave Tier das schwere Hindernis nahm. Der
Beifall schlug an sein Ohr. als er den Bogen nahm. Willis
galoppierte „Ahnfrau" auf dem recht barten Geläuf . . . . .
Weiter, weiter, den Schindern dahinten nach Möalickkeit di«
Kehle zugeschnürt. Wenn die Massen schrien, ging immer
einer oder der andere koppheister! . . .. Noch schienen nach
den ersten zweitausend Metern alle im Sattel zu sitzen-
Also ein bißchen verhalten die Stute , um sie "' «„' »chst frisch
für das Endgefecht zu halten, und dann erst einmal fest¬
gestellt. wo der Schimmel eigentlich stak. Was da an ihm
vorckeiftitzte. das bekam er schon wieder in die Hand, sobald
er ernstlich wollte . . . Endlich schien es ibni. als käme
„Scheinwerfer" heran. Natürlich wars so. Wirre Schreie
drangen an sein Obr. Ein wenig iah er seitwärts , rück¬
wärts , richtig, da kam er an! Nur ein wenig freier gab er
„Ahnfrau" den Köpft es waren noch ein paar Hindernisse zu
springen, die habe Anforderungen an sein Pferd nach solcher
Fahrt und nach drei- bis viertausend Metexn stellten

(Fortsetzuna folgt.)



Aus dem Stadtparlameut.
Bor Eintritt in die gestrige erste Stadtverordnetensitzung

im neuen Jahr begrüßte der Vorsitzende. Geheimer Justizrat
Dr Alberti die Erschienenen, indem er darauf binwieZ, daß
setzt, nachdem der stärkste unserer Gegner uns die Hand zu
Friedensverhandlungcn gereicht habe, man vertrauensvoll in
SU Zukunft blicken könne. Er sprach den Tank aus an
unsere wackeren Streiter im Heer, in der Marine und in der
Luft, die unter der glänzenden Fiihrung Verhältnisse her¬
beigeführt haben, die die Zuversicht, daß alles noch in diesem
Jahre zu einem siegreichen, guten Ende kommen wird, in
uns weiter gefestigt haben. („Bravo !")

Gegen die
Stadtverordnetenmahlen 1817

sind Einsprüche nicht erhoben worden. Die Wahlen werden
gemäß dem Antrag deS Berichterstatters Stadtv . GeheimratZ
Professor Dr . Fresenius für gültig  erklärt . Die neu-
gewählten  Stadtverordneten , und zwar in der ersten
Abteilung die Herren Konsul G. B a l en t i n e r . Kaufmann
Huao Wag «mann,  Profesivr Ernst Hiutz . Profesior
Reinhold Macke und .Kommerzienrat Paul Seifert,  in
der zweiten Abteilung die Herren Kaufmairn Karl M a l -
kom e si u s und Kaufniann Will» M a r x und in der dritte
Abteilung die Herren Gewcrkschaftssekretür Otto Hasse
und Kaufmann August Dietrich,  werden durch den Vor¬
steher in der üblichen Form in ihr Amt eingefiihrt und
durch Handschlag verpflichtet.

Nach dem für den Finanzausschuß von dem Stadtv.
Glacser erstatteten Bericht und näheren begrnndenten Aus¬
führungen des Oberbürgermeisters Geheimrat Dr. Gläsiing
Werben als

Patengeschenk für die Stadt Eydtknhnen
einstimmig 26000Mark  bewilligt . Die Summe wird aus
die Haushaltspläne der nächsten Jahre verteilt . Der Ober¬
bürgermeister teilte mit. daß mit der Sammluna innerhalb
der Bürgerschaft bis jetzt zurückgehalten worden sei, weil
dieselben Kreise, die hierfür besonders in Betracht kommen,
für andere Unterstützungen bereits überreichlich in Anspruch
genommen worden seien. Er erwarte aber bestimmt, daß,
wenn der Magistrat mit einem Aufruf hervortrcten werde,
dennoch ein erfreuliches Sammclergebnis erzielt werben
wird.

Nach der Bewilligung eines Witwengeldes wird der
Wahlausschuß

in seiner alten Zusammensetzung wiedcrgewählt, nur daß
anstelle des tm Feld befindlichen Stadtv . Justizrat Siebert
Stadtv . Sanitaisrat Dr . Frieölaender  acwäblt wird.

Einige neu eingegangene Vorlagen werden den zustän¬
digen Ausschüßen überwiesen und sodann in eine geheime
Sitzung eingetreten. tz.

Wiesbadener Neueste Nachrichten
daß feine Fettkartcn am festgesetzten Tage im alten Museum
in Empfana aenommen und bis spätestens 23. Januar bet
seinem Butterhändler abgestemvelt werden.

Die Nacheichuug der Maße und Gewichte im 2. Polizei¬
revier findet vom 7. bis 28. Januar statt. Nach crsolgter
Nacheichung finden sofort polizeiliche Revisionen
statt. Um die Beteiligten vor Strafe zu schützen, sei hier
nochmals daraus hingewiesen, daß das Kgl. Eichamt, Luisen¬
straße 26, in dieser Zeit vormittags von 8H°>bis 12 Uhr zur
Annahme von Gegenständen geöffnet ist. Einzulteseru sind
Wagen, Gewichte, FlüfsigkeitSmatze, Metermaße und sonstige
Meßwerkzeuge die der Nacheichunaspflicht unterliegen.

Polnisch sprechende Gewerbetreibende deutscher Staats¬
angehörigkeit wollen sich schriftlich oder mündlich >n der Ge¬
schäftsstelle der Handelskammer zu Wiesbaden. Adelheid¬
straße 28. melden.

Fahrplanändcrnng . Wie die Eisenbahndirektion Mainz
bekanntgibt, fallen von Montag, 14. Januar , ab aus der
Strecke Wiesbaden - Frankfurt  die nur werktags
verkehrenden Pcrionenzüge Wiesbaden Abfahrt 10,39 Uhr
vormittags und Wiesbaden Ankunft 11,80 Ubr abends aus.

Wer sind die Eigentümer ? Bei der Kriminalpolizei ist
eine goldene Damenuhr mit Sprungdeckel hinterlegt , die an¬
scheinend irgendwo gestohlen wurde oder verloren gegangen
ist, ferner ein schwarz-silbernes Zigarettenetuis mit dem
Monogramm H. D. Eigentumsansprüche sind auf Zimmer
4 der Polizeidirektion anzumelöen.

Gestohlen wurde in einem hiesigen Hutgeschäft ei» chine¬
sischer Maröerpel ». Als Diebin ist eine unbekannte, mittel¬
große Frau im Alter von etwa 45 Jahren verdächtig, die
auffallend kleine Augen hat und eine bunt« Stofftasche mit
Ringgriffen bei sich trug . Um zweckdienliche Mitteilungen
bittet die Kriminalvolizei.

Mittels Einbruchs wurden in der Nacht zum 8. ds. MtS.
aus einem Garten im Distrikt Nußbaum neun Hühner und
ein Hahn, die zum größten Teil an Ort und Stelle abgc-
schlachiet wurden, gestohlen. Ferner wurden in der alten
Kolonade am Kurhaus zwei Gaslampen gestohlen.

Die deutschen Verlustlisten, Ausgabe 1773 und 1774.
enthalten di« preußische Verlustliste Nr . 1084 und die baye¬
rische Verlustliste Nr . 37g (Fortsetzung). Tie Ausgabe 1773
enthält die preußische Verlustliste Nr . 1038, die bayrische
Nr. 373 (Schluß), die sächsische Nr. 473 und die württcmber-
gische Nr. 644.

Standesamts-Nachrichten vom 11. Januar , Stcrbefälle. Am
8. Jan .: Robert 3lcmvv, Postbote, 22 I.

Kurhaus. Theater, Vereine, Vorträge us«,.
Wintergarten - Neroberg.  Morgen Sonntag,

18. Jan ., nachmittags 31» Uhr, gibt die Wiesbadener Gari-
sonkapelle unter Leitung des Herrn Obernmsikmeisters M.
Weber  wiederum ein Konzert (Streichmusik). mit sehr
reichhaltigem Programm.

Perföuliches. Versetzt ist der Oberlehrer Rudolf Hält¬
st ein  vom Kgl. Realgymnasium zu Wiesbaden an das Kgl.
Gymnasium zu Schwetz in Wcstpreußcn.

Ausgabe «euer Fett - nnd Seifenkarten. Es wird hiermit
besonders auf die im Amtsteile des heutigen Blattes er-
isolgenöe Veröffentlichung hingewiesen. Die Ausgabe er¬
folgt vom 14. bis 22. Januar . Bis zum 23. Januar sind die
Fettkarten bei den Butterqeschästen zur Abstempelung vor-
zulegen. Bei den letzten Kartenausgaben ist durch die
Säumiqkeit der Bevölkeruna dem Magistrat eine erhebliche
Mehrarbeit entstanden, die in Zukunft vermieden werden
mutz. Wer also nicht auf seinen Fettbezna für die Woche
«om 28. Januar bis 3. Februar verzichten will, sorge dafür.

KiuoS, Unterhaltung und Vergnügungen.
Die Monovol-Lichtspiele bringen einen märchenhaft schönen

nordischen Kunstsilm„Diana", der sich besonders durch herrliche
Tänze und wundervolle Naturbildrr auszeichnet. Interessante
Aufnahmen vom Beginn deS Waffenstillstandes in Brcst-Litowsk
zeigen den Emvimig der russischen Verbandlungskommission.
»Charly, der Wunderafse". «in Lustspiel voll unwiderstehlicher
Komik und ein Schwank beschließen das reichhaltig« Programm.

TaS Kinrphontheater bringt das neueste Schauspiel der Eich-
brrgserie »Strandgut ", in den, Ellen Richter die Hauvtrolle
spielt. Ein Schwank»Die kleine Lotte und der ruppige Fritz",
sowie herrlich« Aufnahmen aus Meran beschließen bas Pro¬
gramm.
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Thalkatheatcr. Der glänzende Hcnny Porten-Film »Di

Claudi vom Geiserbof" ist wegen des starken ZnsoruSs noch bl,
einschließlich Montag verlängert worden. Spielzeit an Wochen
tage» nachm. 3—5 und abends 7—10 Ubr. Am Sonntag finde»
von 3—10 Ubr lwunterbrochrue Borstellungen statt.

Germania-Lichtiviele, Sckwalbacher Str . 57 bringt in dem
neuen Programm hervorragende Nercheiten. »Unheilbar" nach
der Conrad Telmann'fchen Meisternovelle mit Prof. Leon RamS
und Martha Novellv. in 4 Akten. Ferner bas Künstler-Dram<
„Vom Ehrgeiz geblendet" irnd das Lustspiel „Schnurzel oU
Menschenaffe".

Hessen -Nassau und Umgebung.
a. Franksurt . 11. Jan . Verwahrloste Jugend.  .

Im Hauptbahnhos wurden am Mittwoch nicht weniger une
elf Schlingel  von 10 bis 15 Jahren dabei ertappt, wie
sie Postpakete stahlen  und fortschleppen wollten. Sie
wurden der Polizei übergeben.

T. Bingen. 11. Jan . Eine B r i l l a n t e n schw i n d -
lerin.  Die ganze Umgegend wird schon seit längerer Zeit
von einer Schwindlerin unsicher gemacht, die unter allen
möglichen unwahren Angaben versucht. Br i l l a n t e n z u
verkaufen.  Sie erscheint vielfach in Begleituna eines
Kindes .ober einer Frau und gab verschiedentlich an, daß sie
eine Osfizierssran aus Darmstadt sei. Für die Festnahme
dieser Betrügerin hat nunmehr Frau Rost in Gau-AlgeS-
heim eine Belohnung  von 800 Mark gusgeietzt.

e. Oberellenbach, 11. Jan . B ü r g e r m e i ste r j ub i-
läum.  Bürgermeister Karl Klimm,  dem die Entwicklung
unserer Gemeinde sehr viel zu verdanken Hai. blickt heute
aus eine fünsundzwanzigiährige Tätigkeit als Bürgermeister
zurück. _ _

«Bericht und Rechtsprechung.
Montreal und seine Spießgesellen, die lange Zeit hin¬

durch durch ihre Einbrüche und Raubzügc die Bewohner
und die Polizei im westlichen Nassau in Atem gehalten und
die, wie bis jetzt feststeht. 70 Einbrüche  ans dem Kerb¬
holz haben, beschäftigten am Freitaa indirekt das Wies-
b-adencr Schöffengericht.  Montreal kam mit seinen
Kumpanen unlängst aus einem Raubzug in den Goldenen
Grund. In Camberg  anqelanqt . holten sie einem Ein¬
wohner ein Schwein  aus dem Stalle , erschlugen es mit
einem Beil, stahlen in einer nahen Mühle drei Säcke und
nahmen so verpackt das Schwein mit nach Wiesbaden. Da
der hiesige Bahnhof dem Gesindel zu unsicher war . da es
wußte, daß alle Züge beobachtet wurden, stiegen die Ein¬
brecher in Erbenheim ans . Bei dem Gärtner August Schm,
in Wiesbaden klopften am gleichen Tage ein Feldgrauer
und ein Zivilist an und erklärten der allein anwesenden
Frau Schm., daß liier das Schwein sei. das .ihr Mann ge¬
kauft habe, und schleppten den schweren Sack sofort in die
Waschküche. Als die sehr erstaunte Gärtnerbsrau nachkam,
hatten die beiden das Tier anaeblich schon geschlachtet und
auseinandergenommen. Die San lag bereits in einer
Wanne, und die Frau bekam einen Rüssel, daß zum Brühen
nicht schon das erforderliche Waffer gerichtet war. Als der
Mann nach Hause kam, traf er die Herren „Metzger und
Händler" noch an und wunderte sich, daß ohne weiteres ihm
eine Sau ins Haus gebracht wurde, da er weder eine be¬
stellt noch gekauft hatte. Doch Schm, machte es. wie alle in
solchen Fällen in der heutiaen Zeit , war srob über den
Leckerbissen, wurde handelseinig, behielt die Sau und zahlte
154 Mark, Tags darauf stellte cs sich heraus , daß Montreal
und Genossen die Lieferanten waren . Der Genosse wurde
tags daraus festgenommen und gab den Einbruch in Cam-
berg und den Verkauf des Schweines zu. Beim Gärtner
Schm, ersolgtc sofort eine Haussuchung, die außer der
Schnauze und zwei Füßen nichts von der San zutage iör-

Die Kartenlegerin.
Roman von Hör st Bodemer.

55) (Nachdruck verboten.)
Der dicke Pollnow rückte an seinem Mützenschirm. Er

hatte in seinem Leben auch in elenden Situationen qesteckt.
über die man nur mit einem dickem Fell und kaltem Blut
und einer gehörigen Portion Schnoddrigkcit weakam. . Also
diese als Beruhignngsmittel gleich einmal anwcnden!

„Mein Jungchen, du siehst am bellen Tag Gespenstert
So schnell sind wir doch nicht Matthäi am letzten! Dafür
bin ich doch ein kleines, umfangreiches Beispiel! Also, das
ist blanker Unsinn! Laß dich nicht verprellen. das ist das
elfte Gebot, das Verheißung bat!"

»Ach. wenn es nur die Schulden wären!"
Ein Achselzucken vcrvollstündiate den Satz.
Da pfiff der dicke Pollnow vor sich hin. Also die Liebe

zu Ilse Wolfisheimb fraß ihm am Herzen' Das war
allerdings eine recht aussichtslose Sache. Vieles Reden half
da nichts. Wenn das Rennen qelansen war (mochte cs aus-
fallen wie es wollte), ließ er natürlich den Freund nicht eher
aus den Fingern , als bis er ihn heute Abend wie einen
nassen Sack im seinem Bett verstaut hatte.

„Na. bann ist es was anderes, worüber wir gelegentlich
uns aussprechen werden. Jetzt heißt es: Ruhig Blut!
Drüben auf den Tribünen klettern schon die ersten Zuschauer
herum. Sehen wir zu, wie sich die Leutchen da hermn-
dränqeln. Das ist ein bißchen stirmpfsinntg. aber es schadet
wohl nichts."

Dreiviertel Stunden saßen sie da. und wechselten nur
wenige Worte, sahen hinüber oder vor sich bin: Siealow
drehte nervös den Reitstock zwischen den Händen, hielt die
Lippen zusammengeknisscn. bis bas erste Rennen gelaufen
war. bis die Klänge der Nationalhymne verkündeten, daß
der Kaiser den Rennplatz betreten hatte. Da erhob sich
Sieglow, die Arme zur Seite reckend,

„Es wird Zeit ! Wir wollen nach „Ahnsrau" sehen. —
Der getreue Lemcke machte sich schon an ihr zu schassen,

strich ihr die schwarze Mähne glatt . Er war in ausaezeich-
neter Stimmung . Die Knochen riß er zusammen, als die
beiden Offiziere den kleinen Stall betraten , dankte für den
Gruß mit heller Stimme — und lackte dann übermütig.

„„Scheinwerfer" soll nicht aut gesresien haben und ist
unruhig !"

Die beiden Offiziere sahen sich an. Sieglow war es so.
als habe er einmal gehört, der Schimmel vertrage nicht zu
viel Hitze. Aber seine Phantasie konnte ihm auch nur etwas

vorgaukeln. Er zuckte die Achseln und sah zu. wie „Ahn-
frau" die leichte Svmmerdecke und das Kopfstück ausgelegt
wurden. Wie ein artiges Kind ließ sic sich aus den Stall
führen und im Schatten auf dem Zirkel bewegen.

Gerade als die Stute hinübergebracht wurde, aus die
Rennbahn,-nach dem Sattelvlatz . kam Sieglows Bursche an-
qclausen. Er war aauz außer Atem.

„Was willst du denn hier?"
„Herr Leutnant, ich habe ein Telegramm ! Der Bote,

»er uns oft Telegramme bringt , sagte, ich sollte es nur
gleich zum Herrn Leutnant tragen , er wisse zufällig, was
drin stände!"

Siealow riß cS auf. Starr und bleich wurde fein Gesicht.
„Ihre Mutter soeben plötzlich sanft verschieden. Tclc-

qraphicren Sie Ankunft."
Die Haushälterin hatte cs gesandt.
Erich Sieglow schloß einen Augenblick die Auae». Der

Atem vfiff ihm durch die Kehle. War es nicht Frevel , wenn
er jetzt in den Sattel stieg? Aber 'woher sollte Pollnow
zwanzig Minuten vor dem Rennen einen anderen Reiter
finden? Und all die Leute, die ihr Geld anaelegt hatten oder
gerade jetzt auf seinen Ritt anleate»! Aus ihn! Weil er
auf „Ahnfrau" saß. Und er selbst? Es sollte doch ein Ritt
aus Tod und Leben werden! Mußte ! Mußte ! Troll der
Erbschaft, denn übertrieben viel würde nickt übria bleiben,
wenn er seine Schulden bezahlte.

Ilse Wolfisheim. Ilse Wolfisheimb!
Er öffnete die Alicen, denn Pollnow zoq ihn zur Seite

und fragte leise:
„WaS sicht denn drin? Du bist ia ganz erschrocken!"
Wie ein damviendes Pferd , über das ein kühler Wind¬

stoß streicht, schüttelte sich Sieqlom und reckte sich aus. Die
Worte kamen stoßweise aus seinem Munde : „Nack dem Ren¬
nen — da sage ich cS dir! Nack dem Nennen — fawohl!"

Dreißigstes  K a v i t c l.
Ein Fiebern kam in die Menschenmassen. Man ging

nach dem Stall . Die elf Konkurrenten zur „Armee" mach¬
ten „Toilette" sür die Rennen . —

Ilse Wolfisheimb drängte sich mit Onkelcken durch di«
Menge. Zwei Offiziere von SieglowS Regiment schritten
an ihrer Seite , die qespannt waren , wie di; Situation sich
nun weiter entwickeln würde.

Dora Blaak batte sich von ihrem Vater das Ferne las
geben lassen. Ihre Auge» glänzten Nun würde sie den
bald aufqalvvvieren sehen, der ihr vom „Schicksal" bestimmt
war. Vor ihr iaß die. die das fertig brachte. Da drüben
Snlkings konnten das bestätigen. Sieben Offiziere der

Gardekavalleric standen in dem Gang, der an der Loae vor-
bcisüürte. und unicrhi ' .ten sich mit Ellen. Ueber Jahr und
Tca bei der nächsten „Armee", würde man ihr den Hof
machen, denn daß dann „ihr Mann " auf eigenem Pferde um
den Pokal des Kaisers ritt , das war selbstverständlich! Es
war doch etwas Wunderbares um die Kartcnleqerei! Was
ihr Frau Tcnncrt bis fetzt gesagt, war alles eingetroffcn.
Warum sollte nicht auch das letzte, das schönste, eintresfen?

Frau von Karrein wandte sich um und redete ihren
Vater an.

„Wollen Sie denn nicht wetten? Auf Herrn von Sicg-
low! Ich gönne dem lieben Menschen den Erfolg ! Und
natürlich auch der jungen Frau von Pollnow den « ieq
ihres Pferdes, wenn es ihr auch nicht allzu viel ausmachen
würde, denn das Geld heimst ein anderer ein. Aber die
Zeitungen schreiben ja . wenn Herr von Sicqlow ans einem
reellen Pferd sitzt, ist er kaum zu schlaaen."

Herr Blaak lachte und loa.
„Achtung! — Ach—t«ng!"
Der dicke Pollnow ries cs , der vor seiner Stute herging,

die der aetrcue Lemcke, in Decken aehüllt. zum Sattelvlatz
führte. Die vielen Menschen, das Geschrei und Gesumm
hatten sie nervös gemacht. Sie wollte steigen, keilte au».
Da machten die Masten respektvoll vor den Pferdchufen
Platz.

Hinter „Ahnfrau" aina Sieglow mit ernstem Gesicht. Er
hörte seinen Namen wie aus weiter Ferne ans Ohr
schlagen. Sonst hatte er freundlich aeläckelt. einer über¬
mütigen Fraae ein Scherzwort ^ntgegengerusen. Dafür
haben die Berliner Verständnis . Manche, die aus ihn aeietzr
hatten, machten lanqe Gesichter. Was war denn heute in
ihren Liebling gefahren? Er ging doch mit ausgezeichneten
Chancen ins Rennen ! Und wenn es sich dabei noch um
den Ehrenpreis des Kaisers handelte! Jeder Reiterössizier
war doch gerade auf dieses Rennen versessen!

Siealow rissen die miderstrebendsten Gefühle hin und
her. War es nickt eine Versündiauna . daß er in den Sattel
stieg, nachdem er soeben die Nachricht bekommen, daß die
fern von ihm verschieden, die ihn geboren? Es hätte einen
Spektakel gegeben, wenn er vom Ritt zurückgetreten wäre
in der letzten Minute . „Sieglow reitet nicht," hätte man
gerufen. „Schiebung — Schiebung", che der wahre Grund
durch die Massen gedrungen wäre . Und da drüben sah der
Kaiser dem Rennen zu! Und er hatte furchtbar hock gewettet
auf den Sieg von „Ahnfrau". Wenn sich auf die Stute ein
anderer schic und siegte, dann ging die Munkelet erst recht
los! (Fortsetzung folgt):

!
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dertc , doch eine größere Menge Wurst und Speckseiten wurde
«oraefunden . die von einer anderen G e h ei rn s chl a ch-
tuna  des Schm, herrührten . Schm, und Frau batten sich
am Freitag wegen Hehlerei , unerlaubter Schlachtung,
Höchstpreisüberschreitung lda er einen Teil der Montreal-
ichen Sau an hiesige Einwohner weiterverkauftes und Ver¬
kauf ohne Karten vor dem Schöffengericht su verantworten.
Der Amtsanwalt beantragte gegen die Eheleute wegen
Hehlerei eine Gefängnisstrafe von fe drei ' Tagen . Die
Schöffen jedoch sprachen sie von der Hehlerei frei und ver¬
urteilten den Ehemann wegen Uebertretung der Bundes-
ratsverordnnng sn -eine* Geldstrafe von 50 Mark.

Sport.
Fußballwettspiel . Die Spielvereinigung Wies¬

baden  begibt sich am morgigen Sonntag nach Main  z, um
gegen die dortige Kriegsmannschaft im Wettspiel anzutreten.
Mainz verfügt über eine gute Mannschaft . Das Spiel , das
im Kasernenüof der 117« stattfindet , beginnt um Uhr
Treffpunkt der Spielvereinigung um 12% Uhr am Viktoria-
Hotel . der Haltestelle der Mainzer Straßenbahnlinie.

Stimmen aus dem Leserkreis.
Aus Nauen thal  fRhg -1, 10. Jan ., wird uns geschrie¬

ben : Des Volkes Dank ist Euch gewiß , spricht man im
deutschen Baterlande zu den heimkehrenöen , verwundeten
Kriegern . Diese , für einen .Kriegsinvaliden so trostreichen
Worte scheinen leider in Rauentbal nicht zu gelten . Es ge¬
langte hier nämlich eine Spende von ungefähr 2000 Mark
für die durch den Krieg in Not geratenen Personen zur
Verteilung . Zu diesen Personen gehören doch auch die be¬
dürftigen K îegsinvaliben . Doch an keinen wurde bei der
Verteilung der hochherzigen Spende gedacht. Aber Personen.
Sie nicht zu den „Bedürftigen " gehören und die sich in weit
besseren Verhältnissen befinden , als einige hier wohnende
Kriegsinvaliden , wurden dabei nicht vergessen . Es wäre
wohl Pflicht , daß auch bei solchen Gelegenheiten an den durch
die Unbrauchbarkeit seiner Gliedmaßen in Not geratenen
Kricgsinvalidcn gedacht wird . Dann könnte man sagen:
Des Volkes Dank ist Euch gewiß!

Kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

§otmfa(>. den 13. Januar (i. S-omttan nach Epiph.),
Evangelische Militärg -WeiuSe. 8.53 Uhr: Militärgottesdinst in der

Marktkirche. Predigt : FcstungSpfarrer Waröeobcrg.
Rarktkirchc. lv Uhr: Pfr . Beckmann, (Abdm.i 5 Uhr: Psr . Lchüsiler.

Bcrgkirche. 19 Uhr: Hilfsprediger Nvmplcr. — S Uhr: Pfr . Dicht. —
Amtswoche: Tauscn und Trauungen : Rümplcr. — Beerdigungen: Dicht.

Ringkirche, lg Uhr: Psr . Dicht. — 11.30 Uhr: Kindergottesdienst. Psr.
D. Schlaffer. — 5.Uhr: Psr . Römplcr. — Tic Kirchensammlung ist für
die Hcidcnmissionbestimmt.

Lntherkirche. 1ü Uhr: Pfr . Lieber. (Abciidm.) — 11.30 Uhr: Kindcr-
goiicsdienst. Geh. Kons.-Rat Tr . Eibach. — 5 Uhr: Psr . Hvsmann.
(Abcndm.) — Dienstag , 8.3V Uhr: Bibetstunde. Psr . Hofmami.

Pauliuenstist. 9.39 Uhr: Psr . Held. — 1t Uhr: KindcrgotieSdicnst.
E» -luth. Gottesdienst, Adelhcidstr. 33. 9.3g Uhr: Predigt-Gottesdienst.

Psarrer ivtueücr.
Ev.-luih. Gemeinde. Evang. Gemeindehaus. 19 Uhr: Gottesdienst,
ttv.-lutb. Dreicinigkeitsgemeindc. In der Krypta der alikatholischen

Kirche (Eilig. TchwalbacherStt .) 9.8Ü Uhr: Predigi-GotteSdicnsl -
Psarrer Eikmcier.

Meihodistcu-Gemeindc, Immanuel -Kapelle, Ecke Dptzheimcr. u. Drei-
weidenstr. 9.43 Uhr: Predigt. — 11 Uhr: Kiudergottesdienst. — Mittwoch,
abends 8 Uhr: Bibclstuudc. Prediger Bölkucr.

Nettapostotische Gemeinde, Oranienstratze 34. Hinterhaus Parterre.
9.3g Uhr: Hanptgottcsdicnst. 3.39 Uhr: Gottesdienst.

Dcutsch-kath. ssreirctigiösc) Gemeinde. 5 Uhr im Bnrgcrsaalc des 3iat-
hauscs Erbauung non Pred. Tschirn über Das religiöse Gcniijt.

Altkath. Gemciudc, Schwalb. Sir . so. 10.13 Uhr: Ami mit Predigt.
. Pfarrer Eder.

Katholische Kirche.
1. Sonntag nach Erscheinung des Herrn.

Bonisatius -Psarrkirche. Hl. Meffeu: L. 7 Uhr (hl. Kommunion des
Marienbuudess. Militärgottesdienst shl. Messe mit Predigt, hl. Kommu¬
nion der Erstkommuuikanten-Mädchen) 8 Uhr. Kiudergottesdienst (hl.
Messe mit Predigt) 9 Uhr. Hochamt mit Predigt 10 Uhr. Letzte hl. Mcffc
11.39 Uhr. Nachm. 2.13 Uhr Christenlehre mit Andacht. Abends 6 Uhr
Kricgsandacht. — An der, Wochentagen sind die heiligen Messen
um 9.39, 7.39, 8.43 und 9.30 Uhr. Dienstag , Donnerstag und Lrmstag
abends ft Uhr, Kriegsandachi. Mittwoch abend 8 Uhr gestiftete Andacht
zum heil. Joseph. — Beichigeleganheit: Sonntag morgen von 8 Uhr an,
an allen Wochentagen noch der Frühmesse, Samstag nachm. 4—7 und nach
8 Uhr: sür Kriegsteilnehmer, kranke und verwundete Soldaten, zu jeder
gewünschten paffenden Zeit.

Maria -Sils -Psarrkirche. Sonntag : HI. Mellen um 6.30 und 8 Ubr
(gemeinsame hl. Kommunion der Krauenkongregaiion): Kiudergottesdienst
(hl. Messe mit Predigt) um 9 Uhr, Hochamt mit Predigt um IN Uhr. 'Nach¬
mittags um 2.13 Uhr Christenlehre und Andacht, um 8 Uhr Kriegsbitian-
dacht. Ui» 3.39 Uhr ist in der Kapelle des Ivhannisstisics Andacht mit
Predigt sür die Fraucnkongregaiion. An den Wochentagensind die bl. Messen
um 6.43 und 9.13 Uhr. Montag, Mittwoch und Freitag , abends 8 Uhr,
ist Kricgsbitiandacht. — Beichigclcgcnhcit: Sonntag morgen non 8 Uhr
an, Freitag abend: nm 8 Uhr lind SamSiag von 4—7 und -nach 8 Uhr.
Samstag 8 Uhr: Salve.

Trcisaltigkciio-Pfarrkirchc. 8 Uhr: Frühmesse, 8 Uhr zweite hl. Messe
9 Uhr Kindcrgoticsdicnst ttil. Messe mit Predigt), 10 Ubr Hochamt mit
Predigt. — 2.15 Uhr Christenlehre mit, Andacht, 6 Uhr Kricgsbitt-
andacht. — An den Wochentagen sind die heiligen Messen um 8.39
und 8 Uhr: Mittwoch und Samstag 8 Uhr Schnlmcssc. — Montag, Mitt¬
woch, Freitag , abends 8.13 Uhr, ist Kriegöbittandacht. — Boichtgelegeuhcit:
Sonntag früh von 8 Uhr an, Samstag von 3—7 und von 8 Uhr an.

Bunte (Kcke.
„Tu , Junge, " sagte ich zu einem kleinen Bcnael , der in

der Straßenbahn neben mir saß und ohne Aufhören durch
die Nase schnaubte, „hast du kein Taschentuch bei dir ?" —
„Ja, " antwortete er, „aber ik darf es uich verpumpen !"

»
„Ich mochte mich nach der Auguste erkundigen , die bei

Ihnen in Stellung war . Sie hat sich bei mir gemeldet . Kanu
sie denn auch anrichten ?" — „Also, was das betrifft ! Was
die schon alles angerichtet bat , das acht überhaupt auf keine
Kuhhaut !"

f *
Mein elfjähriger Nesse, der älteste von sechs Geschwistern,

besuchte mich neulich , als ich heftia erkältet im Bette laa.
Er verhielt üch musterhaft artia , ruhia und aesittet und ver¬
abschiedete sich bald . Dybei reichte er mir die Hand und sagte
mit bittender Stimme : „Lieber Onkel , kann ich denn nicht
einmal das Baby sehen?"

Delphischer Spruch.
Ach ein geschniegelterHerr zeigt sie mit unendlicheM Wortschwall
Lieber doch seb' ich beim Wein sie, nur mit anderem Koos.

*
Auflösung der Rätsel i» der lebten Samstaguummer.
Bilderrätsel:  Die Feder verdirbt oft. was das

Schwert gewann.

Briefkasten und Rechtsauskunft.
Martha 10 K. Das Wort Garnison komint aus dem Fran¬

zösischen und bedeutet eine militärische Tvuvvc, die einen festen
Standort bat. Dann hat auch der Ort selbst die Bezeichnung
Garnison erhalten . Daraus können Sie ersehen, datz auch Orte
mit nur einem Regiment oder einem Bataillon als Garnisons¬
orte anzuseben und »u bezeichnen sind.

W. B. i» K. Nur die staatliche itricasUnterstützung wird
nach Beginn des Rentenbezugs noch 3 Monate weiter gewährt.
Die Kreis - und Gemeindeunterstützung kann sofort in Wegfall
kommen »

F. G„ Eppßkiu. Das . was Sie freiwillig geleistet und ge¬
spendet haben, haben Hnnderttausend andere im deutschen Bater¬
lande auch, ohne datz jie auf eine besondere Anerkennung An-
svruch machen. Was wollen Sie ? Machen Sie Anivruch auf
einen Orden ? Vielleicht seüt Ihnen die Gemeinde noch zu Leb¬
zeiten ein Denkmal, wenn Tie Ihre sogenannten Verdienste bei
Ihren Mitbürgern in das rechte Licht zu rücken willen.

S . H. Kabeueknboaea. Tie Sache wird wobl ihre Richtig¬
keit haben. Durch die Entziehung der' Fleischzusatzkarte werden
Sie von der Pflicht entbunden sein. Fett an die Sammelstelle
abzulseiern. Bezüglich der Brotzutcilung lätzt sich das von hier
aus nicht beurteilen, da in jedem Bezirk besondere Bestimmungen
bestehen. Am beiten wenden Sie sich, wenn Ihre Beschwerde be¬
gründet ist. an das zuständige Landratsamt.

IJean Fix
I

IllMuMkmdeMMter
kleine Burgttratzc 1, 2 .

— Telefon 2072. -

Anfertigung erstkl. Schneiderkleider.
Beste Arbeit bei mätzigen Preise».
Stoff u. Zutaten wcrd. angenommen.

-  Auch Nrnänderu wird bestens besorgt . ----- ---
ii■nimiiiinmmi ■ imimi ii liiinr iTi ~r 'r ~Tr~r

Rollkomptoird.ver.SpediteureG.m.b.H.
Spediteure der Königrl. Preuss. Staatsbahn.

Abholung hnd Spedition von Gütern und
Reiseeffekten zu bahnamtlich festgesetzten
Gebühren. — Versicherungen . — Ver-

zollungen . — Rollfuhrwerk.
Bureau: Südbahnhof. Telephon 917  u 1964.

Voin 14. bis 20. Januar findet im Hotel „Metrovol". Wil-
helmstrahc 10. für jüngere und ältere Damen, Frauen und
Mädchen aller Stände unter bewährter Leitung ei»

AM- Mil SerM-KM
verbunden mit

Anstandslehre
ktatt. — Lchrstofs: Feines Tafeldecken, Servieren , Servietteu-
brechen, Speisenfolge bei Festlichkeiten. Wie sollen mir essen?
Zweck: 1. Zu willen, wie man Veranstaltungen aller Art

trifft , um sein Personal darin anleiten *u können:
2. das zu erlernen , was in Herrschastsbäuser» vor¬

kommt. um eine dienende oder repräsentierende
Stellung einnehmen zu können.

Der Unterricht wird theoretisch und praktisch mit alle»
Fachkenntnisscn der Neuzeit ausgeführt.

Taaeskurfus von 4 bis 6 Ubr. Abendkursus von 7,30 bis
0.30 Uhr. — Honorar 15 Jl, zahlbar bei Beginn . — Auf
Wunsch Privatunterricht für geschlossene Gesellschaften und An¬
stalten.

Anmeldungen werde,, Montag, 14. Januar , nachmittags
von 2—8 Uhr cntgcgengcnommcn. <*2t16

Die Kursuslcitung.

Allgemeine IMmkeiiklO»..MrsIM.
Mit Genehmigung des Kgl. Obervrrsicherungsamts und

unter Zustimmung des Kgl Berficherungsamts zur Einführung
der Mehrleistungen treten mit Wirkung vom 1. Januar 1918 ab
folgende Satzungsüuderuugeu in Kraft . Die seitherige V. Lobn-
stusc grenzt ab mit einem Arbeitsverdienst von Jl 4.40. Neuge¬
bildet werde»

eine Vf Lohnstufe bis eiuichl. Jl 5.40
eine VII. Lohnstufe von Jl 5.41 und mehr.

Der Grundlohn für die VI. Stufe ist auf Jl 5.— und für
die VII. Stufe auf Jl 6.-— festgesetzt. Der Woche»beitrag be¬
trägt in Stufe VI Jl 1.35, in Stufe VII Jl 1.62.

Das Krankengeld wird für die Versicherten, welche nach
5 32 ll Anspruch auf Mehrleistungen haben, aus 60 Prozent
des Grundlohnes erhöht und auch für die Sonn - und Feiertage
mitaezablt.

Birrffadt , den 6. Januar 1918. <3382
Der Kallenvorttand:

R. W i n ke r, stellvertretender Vorsitzender.

Sehr seltener Gelegcnheitskauf!
2 sehr gute polierte und 2 lackierte Bettstellen m. Svrung-

rahmeu und Aiatratzc, 2 pol. Waschkommode» und Nachttische
mit Marmorvlattc , ein- und zweitüriger Kleiöerichrank, ein
Plüsch-Diwan . 1 Sellel . 1 vol. ovaler Zimuiertisch, 1 Rauch¬
tisch, 1 Schreibtisch mit Aufsatz, l Trümospiegel mit Trümo,
sowie 1 Sviegcl . mehrere rote Killen, sowie 2 Bettvorlage »,
6 Kotosläufer , mehrere .Zimmer- und Küchenstühlc, 1 Küchcu-
brett , alles sehr gut erhalten und billig abzugebcn.

Sei pp. Elconarcnstratze7. 2. Stock rechts.

Dotzheimer Strasse 19 . — Fernruf 8S0.

Nur nodi bis Dienstag das glänz .Neujahrs - Programm.

Snvaragda -s
Wunderbarer Dressur -Akt mit

Kas$zen sT ;3&aSBe!«9 KarapiplesWogel
Karl Koirbay
Der geniale Humorist

2  Wahlerts 2
Akrobatische Neuheit

' Williams ZWERGE
als Akrobaten , Equilibristen , Kraftkünstier und

Ringkämpfer . Das Beste vom Besten!

ELLT BREOOW
fugendl . Tanz -Künstlerin

GRETE DIRKS
Operetten -Sängerin

Nana u . Fernand , in ihren ber . akrob. Tänzen

SANTIAGO LAGO , deutsch-mex. Tenor

Die 4 [listigen Hekriaten
Komiker -Quartett.

Anfang Wodientags 7i/» Uhr (Vorher Musik ). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen 3 und 7‘/.i Uhr . Preise der
Plätze : Von 60 Pt'g. bis Mk. 2.50. — Nachmittags¬

vorstellungen : die Hälfte.
Vorverkauf tägl .v. 11—1u. 3i/»—5 Ubr im Theater -Büro.

JPalast **«Cabaret .,
Vornehmste Kleinkunstbühne

Vollständig neues Programm , bestehend aus 10 erstkl.
Künstlern und Künstlerinnen.

Anfang 8 Uhr (Sonntags 7 Uhr ). — Eintritt 2 Mark.
Es wird nur ff . Wein in Flasdien serviert .»

Im Restaurant : Grosses Künstler - Konzert
Eintritt frei ! ]3595

«5 Bä IE© E3B IS g! iS S3 2äH ffiS; £! £3 @ES£4EüHtaESSaBKSIBr

S bayrische VierhalleI
Adots'straßc 3 Adolfstratzc 3.

Bayr . Bier Glas 23 Pfg.
(*2152 £

IEl SS SBBSE3« S5 8S 35 i?

50 Mark Velshnkyg.
Am Sonntag , 11. Novemher 1917. ist ein Anhänger nebst

' Halskettcheu auf dein Wege zwischen Hotel „Nassauer Hot" und
dem Königlichen Theater verloren gegangen. Für die Ablieferung,
welche im Fundbüro der Königlichen Polizei-Direktion Wies¬
baden, Fricdrichftratze 25, Zimmer 32, zu erfolgen hat, ist eine
Belohnung von.50.— Mark ausgesetzt.

Kommerzienrat B. Knoblauch, Berlin SW . 11,
399«) Halleschrs Ufer 27,

Schulranzen , Reisekoüer,
Elusenkoffer , Kanütasclien,

Portemonnaies , Rucksäcke.
Äeusserst billire Preise.

Ma L ©tsciie -r>t 9
iä Fauibrunnensirasse iO.

TN
TrauerhüfeTmuerjchleier
in allen Preislagen, stets oorrällg. Qrösste Rusaahl
Billigste Preise. Umarbeiten älterer Bäte billigst.

Rusaahlsendungsn gern ju Difhsten.

ßzmrich Fried
Hirdigasse 52 : Wiesbaden : Fernruf 6599.

Vrennholz-verkaus.
Solange Vorrat vorhanden ist, liefert Brennholz Waggon-

laduuaen ab Station Niedernhausen  i . T .:
Kiefern, und Fichte», zirka 20—25 Zentimeter lang geschnitten,

per Zentner 5.— A
Kiefern und Fichten mit Eichen gemischt, per Zentner 5.59

Wagenladungen von 30 Zentner ab frei ans Hans geliefert.
Kiefern und Fichten per Zentner 9.— Jl
Kiefern und Fichten mit Eichen gemischt, per Zentner 8.50 A . '
Wilhelm Fischer, Sägewerk. Niedernhausen i. T. Telcvlian ?»r. 22.

Jagdverpachtung.
Am Montag, den 21. Januar ds. Jrs ., nachmittags 12’i Uhr

wird die
Wald- und Fcldiagd der Gemeinde Lber -Ramstadt

in 3 Abteilungen auf weitere '6 Jahre verpachtet. Die Jagd Imt
guten Wildstand. Ober-Ramstadt ist Bahnstation •und bat gute
Augverbnidung. Tie näheren Bedingungen werden bei der-
Bersteigerung bekannt gegeben.

Obcr-Ramfkadt, den 8. Januar 1918.
Grotzb. Bürgermeisterei Ober-Ramstadt.

Rnnkert.

Freitag , de» 18. Januar 1918, vormittags 10 Uhr an-
fangeud, werden im Wörsdorfer Gemeindewaid Loh, Distr . 1b.
Schncvfengärtchen 51 Kicfcrn-Stämme mit 78,22 Festmcter Ge¬
halt versteigert.

Die Stämme liegen an guter Abfahrt , nahe der Escher
Stratzc.

Wörsdorf , den 10. Januar 1918. t3a“-
_ Der Bürgermeister -Stellvertreter . Grocke.

Wegfall von yersonenzügen.
Vom 13. d. Mts . ab mutz vorübergebend eine gröbere Au.

zahl von Zügen des Personenveröehr ausfallen . Näheres ist aus
der auf den Stationen aushängendcn Bekanntmachung ersicht¬
lich.

Mainz, de» 9. Januar 1918. W282
Königlich Preuhjsche und Grotzherzoglich Heilliche

_ Eiienbahndirektion._
Zur Einschränkung des überflüssigen (Lepäckverkehrsist die

SNitnabme von Wintcrivortgeräten (Schneeschuhen, Rodelschlitten
nsw.l m die Züge als Handgepäck verboten, und die Zlbfertigung
als Reisegepäck oder Ervretzgut ausgeschlossen.

Mainz , den 9. Januar 1918.
Königlich Preußischeu. Grotzh. Hessische Eisepbahndirektio«.
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zmülMNowWer
Stall . Schuppen. zur ^Ge-
Hügel» vv. Zuck!, t. Kriegs-
Inval od. Dame sehr ge¬
eignet—und sicherste Kavi-
talanläge —inmitten ichön, j
cü. 5200 Qm großem m

Wk- N. M .'-!c. -Gl!ttW.Ioer für ca.12 hübsche anURingitr. kommende Villen- D
Sauvl. eingeteilt ist —im ü

WiM -SMO KrsuzkSch

Imneri).schön,neuen Billen-Vierte!. und nur ca. 5 Min.
v. Kurti. u.. v. Hauvtbabn-
t,os eniiernt , zu verm.. bezw.
für die l . Hvootbek von

3i5Ö01f . ,föW M  8e-
ring . ÄDi m wttmiw.

;)(.<lnri r 15.2.. Wiesbaden

tu bester
„ , Kurlage,
mit bellen Solen , geeignet für
besseres«estaimmt 1“

öMöSVWe ilnftolt,
VeriZW -ßLN rur ober lä' +

ortroväd . Artikel vv.. . rc.od. Möbel- od.ttitisjufKiiBfi5.Handlung
Hl. « abrik iiir Feinmechanik
tElcktro-Motor vorhanden»

sofort in  kuf od. zu vm. Rab.billig stii uLLr. Äarluranelo. t.'.
MlUMZMMbesiß
jeql. Art. Woun- oo. Geickätts-
baus. Landwirtschaften. Villen,
Hotel, Gailbo », induitr . Betriebe
usw. zwecks Zuführung an ca.
«UNO vorgemerkte Käufer reiv.
Inter ssenten, insbe >andere auch
Exi cnzcn.Grundstückef. »ricgs-
Leichädigte durch den Verlag d.
.Bertailfs - charkt". Schrliti . An¬
geb. an den Bertr . Georg Geiien-
hof. Franks . a. M.. Augsburger
Etr . u. Beinck eriolar rostenlos.

mit Garten und Stallung auf
längere Jahre zu mieten, eotl-
zu kaufen gef. Gefl Angebote
an M. hattemer , Obstkulturen,
Frankfurter Straße . (f8688

Zu vermieten ^

Herrschastttche
7 Ziurrncr Wohnung

lSonneni .i, reicht. Zübeo., Gas,
elektr. Lickt, gr. Veranda uiw.,
1. od. 2. Etg.. zu verm. Näh.
Adolfsallee >0, Part.  4

Kolon. Adoiisböhr. Villa , cntd.
7 Z. u. Zbb.. Heiz., gr. Gart .,
a. sofort zu pm. od. z. verk.
Bei . da» Aonaner Str . 20. 4

Kl. Burgstr . 11, Ecke Löcher»..
7 - Zim . - Woling. mit reickl.
Znbebör iasort zu verm. »

Damvacktal 2i» und 30 in die
Hockwart.- Wohn. v. 7 Zim..
aut soiort zu vermieten, 4

WeOerWsatz fa.  2,
sch. drischst!. 7-Z.-W. m. rl.
Zbb.. a. so«, od. fväl. z. vm.
Näb b Han sverwalter *

Äa:«.-ür .-RttM 34, 3., 7-Z.-W..
a.sos. z.v. R.üas.b.HanSverw.
ob. Kais.-Sr .-8l. 74. Erd », 4

□□□□□□□□□□□□□□□□ncro
§ 6 Zimmer □

ö

in Villa a. iof. zu vm. Aalu
Alerandraitr . 8. Part

DoSb. Str . 58» n. K.-F.-R.. 3..
gr. 6-Z.-W. m.a. Zbb.. V..B.

el.. G. i. 81. b.n..')iheinft.lOfi. I. >
An 0. Ring!. 5, 2. St .. 6-Z. W..

a. sos. z. vm. Anz. 10-12. 3-o.r
Sricdrickit. 38. I. Gr . 6-Zim.-

Wobn. z. verm. R. 3. Stuck. x
Herrngartenstr . 5. 3. 6Z . m. 3 ..

Gas , el. L.. fof. Näh. 2. r . 's

» Große Wohnungen
»»8 7 u. mehr Zimmer

hrMAitl. Ällll
Möbliert oder unmöbliert , mit

grober feiner Diele. 11 Zim¬
mern. 2 Bädern ufw. mo¬
dernen Installationen und
grob.. alten Garten . Main¬
zer Str . 27 zu vm. Näü. das.
ün Büro . Teleubon 1415. r

5 gr. Zim. in. Bad , Valk., 1
gr. Veranda , nebst 3 gr.
Frontip .- u. Mädchenzim.
mit Gas , elektr. Licht, die
Hälfte des Gartens , weg¬
zugshalber per 1. April zu
verm. Näh. daselbst und
Webergasse 43. Tel . 1833

Hüb,cpe d . fltit mruhiger
moderne sonniger
I Lage mit Pracht». Fernsicht "
Binaertstraße 2S
nahe Parkstratze 58, mit
10 Räumen , Zentr -Heiz.,
elektr. Licht, 2 Veranden,
Gärten , für nur 2100 M.
illlorl zu veruneten . Näh.

rr,ey . Landhaus
chm., Diete, Heizung, etektr.
cht. gr. Garten , soi. zu verm.
ferten unter W. 374 an die
'ichfittäneue ds. Blattes,  t

Nikolasklr. 15, Erdgesckoi!. 6
r. bis 7 Zimmer . Klickte, zwei

Mans., 2 Klos.. Gas . Elektr.
Bad , soi. od. ivät . z. vm. N.
das, od. Adelbeidstr. 28, >. ,

Fricdrtckttr. 45 1.. 8 Z.. Bad.
Ztrlb .. Auiz., aus soiorlev.
trüber zu vermieten. Näbe-

, r «s im Laden._+
Sn Villa in. Serns. u. gr. Grt .,

8 Z. i 'Prt . u. 1. Et.I zu vm.
. Bierst . Söbe. Wartestr . 3. 4

Langgasse 1,
Ecke Mailt,nabe U. Moderne
8-Zimmer -Wobn. mit Bad.
Heizung u. Perlonen -Auszng
a. fut. o. später z. verm. Sehr
geeign. f. Sack- od. Zahnarzt.
Näheres Hildner Bismarck-
ring 2. 1 Sernivr . 42.  4

Billa Nerotal 8 ,
Hochvart.. bochh. 8-Zim.-W.,>^ Zentralb. usw. z.v. N. das."

Wohn. 5—13 Z.. 5. Pcni .-Zw.
«ehr geeign.. au» los. zu vm.

_ Mäh. Rliemüi 106. 1. >
Billa Vilwriaitr . 18. 8 Zim. u.

reicht. Nebenr., vreisw . zu
verm. od. zu verkant. Näh.,
auch Zeichnung, u. Beschrei¬
bungen Auguitastratze Nr. 18

, Scinivrecker Nr 283. 4
Äftcinftr. 109, I., 7-Zim.-Woün.

mit allem Zubehör». vm. x

2. Si .. grobe 6—8-Ztmmer-
Wobn. s. Aerzte od. Büro ge-
cutiiet, soiort od. iväker zu
vermieten. Näheres Laden, r

Klarenthaler Str . 1. Sckvrt.. v-
Z.-W. a. so«, od. sr. z. vm. x

Langgaiie 10, 2. 3t -, 6- oü. 8-
Z.-A . Näh. Äori.-Gcich. t

Villa Lcisingstr. 12, moderne
V-Zim.-Woün. su vermieten.
Näheres beim Hausinciiter
im Souterrain.

Laimgallr 1Ü, 2.. sch. Wohn.. 0 v.
7 Z.. Warmwasierd. l i. Arzt.
Anwalt - Büros geeign.s ioi.
od. iv. zu vm. Näl>. auch betr.
Besicht, im Ubrenlaüen od.
Rerotal 10. Hochparterre.
lTelephon 578.«_+

«iia wzwße li,
1. St .. 6 Zim., Bad . Küche.

Kell.. Man !., m. Gas u. El ..
zu vermieten. Ilüd. Lau-
nnsstr . 33,35, Laden._ +

Nikolasttr . 13 ist 5. Bari .- W..
befteb. antz 0 Zimm. lbisher
Büro des Hrn. RechtSanw.
Bieiebachi nebit Zubeb. «oi.
z. v. N. K.-Srdr .-Nin» 07. l .t

Nikolasttr . 32, 3: Sr . >k.. V-Z.-
W. m. Bad . K.. Blk.. reicht.
Zubehör, aus sofort vreisw.
z, verm. N. P . vm. 11-1 Uhr
»k, V»biibn!it 'MÜe Nr 7 4

A 0 UMkWÄ . ij. Ag.
4. und 3. Stock, schöne«-Zim¬
mer - Wohnungen mit Bad.
Balk. usw., auf soiort zu
vm. Näh. Lranienstr . 44. t .r

Rkeinitr . 107. III .. ö-Zim.-W,,
1850 Jt.  zu verinieten.

Nüdesbeim. Str . 17. Hochcrdg.,
K-Z.-W. m. Z.. Bad . Balk..
1 Zim. i. Erdgekch. sof. z. v.
N. Alerandrastr . 19. T. 1294.4

Nüdesbeim. Str . 21. Hockierdg..
sch. gr.v-Z.-W. m. Zub..Bad.
Erker, Balk.. iof. zu verm.
N. im -Büro Kellergeschvü. •

Schlickterstr. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon. Bad uiw., aus
gleich oder sväter zu verm.  t

Schlickterstr. 10. 3.. Ü-Zim.-W.
m. reich!. Zb. N. das. 3. Sl . f

Schübenbofstr. 14, Hckw.. i. Et.-
B :üa. sch. treigel. 6 - Z.-W-,
Sveisck.. 2 Ver., Gas u. rchl.
Zubeh. a. sof. ob. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von 10 Uhr
ab. Näheres daselbst und
Schiltzenbofstrabe 15. Erdge-
schob. _t

Lckwohnung»
Taunnsttr . 13. Ecke Gcisbcrg-

strane. 3. St .. 0- 7 Zimmer,
a. geteilt. Aufz.. el. L.. Gas.
ZtrIK.. a. soi. od. spät. z. vm.
Näb. im 1. St . bei Haas , t

Taunnsttr . 33/35. 1. Stock. 0
event. 9 Zimm.. Bad . GaS.
Elektr.. Lift. Kohlciiauizng.
vasiend für Arzt, ans so¬
fort . NäbereS daselbst im
Laden. r

Walkmüblstr. 48. 1.. Villa . 0-
Z.-W.. m. Ztrlbeiz. iof. od.
s»ät z. vn> Anzus in I 4

Villa Viktoriastr . 18, herrsch. 0-
Z.-W.. rckl. Zbb.. Bad . 2 Blk.
el. L.. z. verm. Näh. I. Stock.
Anzuieben 10—1. 4—6 Ubr.r

flfl « 88 « 3a £ BB2UaaS3 !l*»

S Mille'r-wohnungen|
BBBsaaa5 Zimmer ssssssb
Adelbeidstr. 51, 2. Stock. 5 -

Zim. - Wohnung sofort oder
iväter . Iiäberes Parterre , i

Welbeidstr . 57. 2.. sch. 5-Z.-W.
1- April 18 zu verm._ T

Adelbeidstr. 84. 5—6 Zim. fof.
zu verm. Näb. Part . x

iWÄ»
Adoliitr . 1. 5 Zun . u. Zubeh.

'Näh, im Sveditwusbüro . 't
Aöolliir . 14, l . St .. 5 Zim. m.

Balk.. Bad. 2 Kam.. 2 Kell.
u. reickl. Zub. auf soiori zu
verm. Preis 1600 .H.  Näü.
im Büro dcr Weinhdl». 4

Babnvoistr. 6. 3. Stock links.
5 - Z:m.- Wohn. des. Badez.,
Balkon usw. aus sofort oder
ivär. N. Louis Sranke. Wii-
heimitr. 28. Tel. 415 od. im
Haule 3. Stock recktts.

Vievcimer Stracke 30, Part ..
herrschaftliche6 - Zim. - Wob-
n«nfl, Gas . elektrisch Lickt.
Etagen-Heizung. Bad , 2 Kel¬
ler, Mansarden und sonst.
Zubehör. Preis 2800 Mark.','

Bismaeckrg 24,2., 5-Z.-W. aui
ioi, N. 'Bismarckring 26. 1.

Büdingcnitr . 4, 5-Z.-W. i. z-v.r
_2 Kammern. Bad. Diele au i
Dambacktal 10. Bd.. 1. Obers ..

5-Z.-W. in. Ww. u. Baöc-
einr .. Gas . el. L., Balk.. aui
soi. z. verm. Näb. b. C. Püi-
liov i. Tamackial 12. l . St . >

Dosbrim . Str . 10. 2e. ich . 5-Z -
W, nebst Zubeh, zu verm.  r

Dobücim.Str .25, 3. r.. 5-Z.-W.
n. bei»., soi. z.w. R. Hofmann
SreiemnsOr . 45. Teb 1845 4

Dotzh. Str . 40, 2.. herrsch. 5-Z.-
W. u. all. Zbb ioi. od. ioäi.4

Dovbeiiner Str . 60 2.. N. Ring¬
kirche. »r. herrsch. 5 - Z.-W..
aui 1. Skt, Näb. Parterre , i

Dotzb. Str . 61, gr. moü. 5- reiv.
6-Z.-W. m. all. Zbb.. Erker.
Loggia. Et.. Gas . Dovvels..
Sonnen !., ioi. N. Vdd. 1. 1. i

Dcusenitr . 4, , 1.. 5-Z.-W. mitZlib. >. 886 .// verm. t
Emirr Str . 47. i. sch. 5-Z.-W. m,

r. Zbü., 1. 4. 18 od. svät. r
Erbach. Str . 3, t .. 5Z.. K.m.Z.

nun» aus soiort zu verm. 4
Geruvrsitr . 5. 1.. schöne 5-Z.-

W. la. vass. f. Büro uiw. zu
vm. N. Bicuchner. Wiesbad.
Allee 92. Teleobon 4725. 4

Goctbcstr. 22. 2.. 5-Zim.-Wob-
nutig ans sofort zu verm. 4

Goctbeitr. 23, l.. 5 - Zimmer-
Wohnung zu vermieten, i

Gutcndergitr . 4, 2.. in sreigei.
Etagenv.. 5-Z.-W. m. v. Zv..
Bad. Balk.. Zlbz. u.alle Beau.
N. Alerandraitr . 19. T.4294.4

Herderstr. 10, 3.. schöne 5-Z. -
W. mit Bad. elektr. Lickt u.
reicht. Znbb., ganz neu ber-
genchtet, auf sof. od. svät.
zu verm. Näü. 1. St . lks. i

Herderstr. 10, 5-Z.- W.. a. iok.
z. v. 'J>. dai , K, P »u!o. l .St .4

Zabnitr . 44. b-Zim.-Wobnung.
720 JL  z u ver mieten._ t

Idslein .St . 18, 5 Z.-W. m. Zbb.
u. Gart , z. v. Anzus. 3—4. t

Kaiicr-Sricdr .-lliing 45, 1. St .,'
5 - Z.-Wobn. in. Bad. et. L«.
2 Kell.. 2 Balk.. aui sofort
zn verm. Näh. Part , lks. J(

Railcr -Srieür .-Ning 64, 3. St .,
6 Zim., Zubeh.. auf 1. Llt.
zu .verm. Näü. Parterre , i

Stirdmafir 44,* 3. feilt schöne 5-
Z.-W.. i.Ztr . geleg., ö. Miete
Zimmer »Wohn., im Zenir.
gelegen, viele Räume, sofort
su vermieten._t

Klsrenial .Atr . 2. 5-Z-W. f.a.p.t
Kkovstockitr. 19, 3. herrsch. 5-Z.-

Wohn. das. P . r .. Kovv. ''f
Kivpitockitr. 21. l .i elcg. 5-Z. ■

W. in. Ztrlb . usw. z. verm. 4
Lurcmbiirgstr. 9. herrsch. 5-3 .-

W. zu verm. Näb. Part , i
Mauritiusstr . 14, 2, gr.5-Z.-W.

in. Blk. a.  sofort. A. 1. St . t
Moritzstr. 44. 2.. 5 - Z.- Wobn.,

an» 1. Avril 18 zu verm. 4
Morivstr . 47, 1. St .. 5-Z.-W. 4
Miillerktr. 5,2 ., 5 3 ., l Badez..

2 Mi.. 2 Kell.. Blk. n.d.Gart ..
w >ös. au inn. Nai>. i. Haine, z

RüdeSheimcr Str . 21. 2. rckts.,
herrsch, gr. 5-Z.-W.. B.. Erk.

. Balk.. ioi. od. ivät . zu ver^mieten. Näheres dasolbit. 4
Scharuboritttr . 22. Hort ., sch. 5-

Z.-W N. Riidesli.St . 31 >. i-i
Schlilliicritr . 9. 1. gigtze vollk.

5-Z>m.-W.. neu. aui Ioi. od.
ivät , z. v. N.t8oi'rlieif>'.18.1.4

Sckützenbosstr. 12. 1. Stock, in
Etagen-Billa . schöne srcige-
lcgene 5-Zim.-Wobn: Sveiie-
kauiul.. Bad . Koblcn-Anszug.
vergl . Bernd .. Balk., GaL, el.
LlÄl, und reichlichem Zube¬
hör aus sofort oder 1. Avrtt
18 zu vermieten. Anzus. zu
ieder Zeit . Näb. Schntzenbvs-
ftrcfie 15, Erdgeichobi' 4

Scklichterstr.' ll . 1 Sdi . 5-Z.-W.
m.iMiiB»r.VIk,, a. in' N H»'

i SÄIichterstr. 18. an Adolisallee
I I- ar , 5-Z.-W.. <8.,e ! N P 8

SchliÄteritr . 16. 2.. 5-Z.-Wobn.
aui gleich oder später zu
vermieten . Näh, daielbii, ''

Schwalb. Sir . 48, fr . Lage, l„
5 3 . ;i. 361). z. 1. 4,18 >z. v. 4

Schwalb. St . 52. a. d. Eins.St .2.
5 3 - Ztü. N. Emi. St . 2. v. k

SÄwalbacher Str . 52. 3.. lisch.
5-Ziin.-Wolm. n> verm.

Taunnsttr , 64 l . schöne 5-Z. -
Wobn., Bad . Balk.. el. L.,
ioi , od. spärer . Näb . Part , 4

Wallufer St . 3 B. 2. o,8.St , gr.
5-Z.-W. m. a. Znbb. a, l . 4. 4

Für Arzt od. Büro
Webergakie 8. 5 Zimmer und

Zubeh.. a. soi. oü. svüter zu
vm. Alles Näb. daselbit od.
Parkitrane 10. 1. Stock, 4

Weitzenburgst.5 P . 5-Z.-W. Jan.
z. vm. N. Weik>enburgst.3.P .4

Wörtbitr . 9, 2.. an Rbeinitr .. 5-
Z.-W. Bad . 850 ^i.  Näb >, 4

Wi"laudstr. 14. Ecke Klovitockst..
Prt .. üochberrsch. 5-Z.-W. in.
Heiz. u. Warmwasserveri . auf
1. 4. 18 zu vm. Näb. das. im
Büro o. Wielandstr . 13. P . l.t

4 Zimmer g
□□□□□nnaonoanoanona
Wolittr . 8. Mtb . 1. Sl .. 4 Zim.

u. Zubeh. auf 1. Avril . Näü.
beim Hausmeister ._ ^4

MMlM W. ,1. St ., schöne, gr. 4-Zim.- W..
neu bergerichl., soi. vreisw.
zu verm. Näb. Part , rechts
oder beim Besitzer Rödern
strabc 41. Ranch._ x

Am Kaiier -Sricorick-Bad 7. 4
Zim.. gleich ob. sväter. auch

Bismarckring 11. U., gr. 4-Z.

sos. od. water zu. verm.
Bülowitr . 3. bübicke tonn. 4-Z.

W.. Part .. 2. u. 3. Et., ioi.
0. sv. A. Zeltmann . 1. lks. 4

»ülowstr. 11. sch. 4-Z.-W. mit
Bad . Balk.. 2 Maus.. 2 Kell.
GaS und elektr. Lickt. Näb,
1. Stock bei Werner._j

Burgstr . 9. 4-Zim.- Wob
ung» soiort zu vermieten. '

.»mbacktalö. ie 4gr . Z.. Bad
Elektr. 1100—70» JL.

lamüadstal 10. Gib.. 1. Lbcrg
4 Z. Bades. Blk. Gas . ev. el
L„ a. 1. 10. zu vm. Näb. be
C.Pbilivvi Dambacktal 12, >'

Entker Str . 58. Villa Labneck.
I., 4-Z.-W. m. Zbb. an ruü.
Fam . a. 1. 4. 18 z. v. Ar
von 11—12 und ~2'A—4.

hat kein Hinterhaus

Niederwldst.14,2,. sch.öZ. hls.P .4 \ Gas ii.  El . bei Schweiner.
Orauieuitr . 33, 3. Stock, schöne

grobe 5-Z.-W.. neu berger..
Gas . elektr. Licht, reich!. Zu-
beb.. sof. z. verm. Näh. dort
Stb . 2. od. Adolfstr. 6. s. 4

Oranienstr . 37. 3.. ick. 5-Z.-W.
mit Zubeh. aus gleich oder
sväter zu vermieten. Näbc-
re» 1. Stock. _t

Oranicnktr. 45. 5- und 4-Zim.-
Woün. sofort zu verm. 4

Pbilivvöbrrgitr . 25. Tieivari ..
5 Z. u. Zub. ist. Sarlivlz . 4

Pbiüvvsbergstr . 29. 5-Z.-W. ioi
od. sv. N. b. Becker. 2. St . t

Nbeingauer Str . 11. 3., 5 8 .,
Blk.. Bad, el. L. u. Zub. iof.
o.sv.z.v. Blcichstr.5. Wagnert

Rbeintt. 761.. 5 3 .. K.. B.. 3bb.
el. L. N. Luisenstr. 19, P . t

Nbeinitr. 113. sch. gr. 5-Z.-W.
Näb. Riieinstr. 117. 4. St . 4

AOei-ziU-MWW.
2. St .. Rheinstr. 115 m. Bad.
Gas . el. Lickt u. reich!. Zbb.
aus 1. Okt. od. svät. zu ver-
mieten. Näb. daselbst. t

Rheinstr. 123. Ecke Kaiser-
Sriedrich-Ring. rit dir erste
Etage von 5 Zimmern . Bal¬
kon. Erker und allein Zu-
bebör zu vermieten. '»

Rüdcsbeii». St . 31 Hv. herrsch.
5-Zim.-Wobng. Näb. 1. kks. 4

lUMUlllt. VU.,
Zbb. a. sofort zu verm. 4

Körncrstr . 8 4-Z.-W. a. s. P .l.4
Langgatze 27. Eckwtza. v. 4Z. u.

Z. a. fof. N. Goldgasse 18.  2.4
Langgaise 24. 2.. sch. 4 - Z.-W.

m. Zbü.. auch ,f. Büro v. für
Arzt geeign.. a. 1. Okt. z. vm.
N. b. Moeckel, Hutgesck. daf.4

Lorelen-Ring 6. l„ mod. 4 Z..
neu berger. i. 660 .1k z. v. 4

Luremburgstr . 4 3. Stock, 4-Z.-
Wobn m, Zub auf sofort. 4

V'urcmüurgi ' l. 5. herrsch, eingcr.
4-Zim.- Wohn.. Sockon. mit
reichlich. Zubehör, sofort zu
vermieten . Näheres daselbit
oder Müblgasfe Nr . 7 bei
W. Frobn . 4

, Marklvlatz 3 <freie Lage, nabe K
ü. Wilbelmstr.«, 4 - u. 5-Z.-
Wobn. mit Bad. Balk.. Per-
sonenauszug. elektrisch. Lickt, g
Zentralbeizung nsw. aus
sosorr oder sväter.

Näheres Büro Parterre
links, + ~

Markistr , 12, Vdd... 4 Zim. u.
Kü. z. vm. N. Tavetengesck. ?,

I Bernstein Nachsla. Part . 4 --
Moritzstr. 60. 4 - Zim.-Wobng.

aui sofort zu vermieten. . ^I Niederwaldstr.8 4 Z.u.Z. t.4
I Oranienstr. 54. ick. 4-Z.-W.,
I Park, od. liSr . zu verm. 4

Oranienstr . 45. 1.̂ Stock, grotz«
4-^ immer-Wobnung auf so- %
fort zu vermieten.I PliUivvsbergitr.30. P.k.. 4-Z.- z
W. Scho., unterw .. soi. o. lv.4I Rbringouer Str.133.Sl.. 4Z.
neu berger.. iof. zu verm. 4 ,,

Röder». 12. 4-3 .-W. a. s. N. L.4
3>öderitr.40. P .. 4-Zim.-W.. K. 8

I Blk.. tziart. usw. s. o. ivät . 4I Röorrstr.42. schön« 4-Z.-W.m. 3
Bad, Elektr., ioi, od, ivät . 4 g

Rödcrstr. 47. a. d. Taunnsstr ..
Wolmung. l . St ., 4 Zim. u. sj
Zubehör auf sofort zu ver- ^I mieten. 4 -

Aüoesü' im. Str . 23, 1., ger. 4- ;
Zim.-Wokn. a. fof. z. tun. r i

Saalgaiie 20. 2. 4-Z.-W. z. v. 4
Sckarndorststr. 48. 1., ick. 4-Z.- 5

W. -in. Bü Kbl.-Anfz. u. Zöb
! ioi od. so. Näk. Prt . r. 4 S

Stiitstr . 33. Prt .. sch. 4-Z.-W..
10- 141 u. 2-4 Ubr. All. Näb.
Taunnsttr . 78 Prt . b. Klein.4

TOtzeiltzosMe i , ;I Ecke Langgaiie. 4-Zim-Wo».
Srontiv . zu verm. 3läb. S.

I Hamburger. Lnnggasie 7. 4I Taunnsstr.41. 3.. schön. 4-Z.»
W„ Bad. el. L.. Aufz.. ioi.
od. iväter . Näb. 1. Stock. 4I Webergalie 39. 2.St., 4-Z.-W.
cknl sofort zu verm. Näb.
im Eckladen. 4

Westendstr. i l , 4-Z.-W. ». vm.4 ^I Wteianostr, 23, berrschitl. 4-Z.-
W. d. N«uz. entw,. sos. 0. so.4

Winkelcr St . 9. 1.. 4Z . u. Zbb.
a. Ioi. z. v. N. das. b. Hsvw.

I od. Kais.-Srdr .-Ring 74. P . 4I Zorkstrabe8. 1. Stock. 4-Zim-
nicr-Wobnung zu nenn . 4

I cnaaanociacioEZiaciciDDaci
0 5 Simmer §

Ädlerstr. 18. Vdb.. 3-Z.-W. 4I Bnigeristr.1. 3Zim. m. Zub.4
Bleichstratze 30 ,

3-Zim.- Wobn. ans 1. Avril
I zu vermieten.
! Blückerstr. 15, Mtb. 1. St . 3 3 .4
1 Dotzdrimer Str . 54, herrsch. 3-

Z.-W. N. Rüdesb.ü-l. 31 t. l.4
Dotzb. Str . 63. Vdb. 3 - Z.-W.

' m. Zbb. a. sos. zu verm. 4I Totzlieiuirr Sir.87. Mtb. sonn-
3-3 .-W. Näb. Vdb. Prt . i.  tI Dotzbeimer Str.105. Vbbs.. 3-
Zimm«r.-Wobn. mit allem

I Zubeüör billig  zu ver-
I mieten. i

Drudenstr. 8. L . I.. 3-Z.-W. N.
I b. Psessermann Vdb. 1. xI Elleiiboge»gaiie7. frbl. 3-Z.»

, I W.. Vdb. 1. St ., sowie 2-Z.-
I Wobn.. Htb. 1. Alles Näb.

' I Nr . 3. 1.. bei Sevmann . 4
{ I Ellenbogeng.9. 3-Z.-W. ioi. 4

I Ü» Billa Frankfurter Str . 14.
' P . bockb. 3 Zim. o. Kn. lied.
i m. Kockgel». Gas . elektr. L..
" I Zentralbeiz . nick., sos. oder

später, zu verm. Näb. das.
- I Parterre von 11—1 Ufr . 4

SllklLM .Mt .-W.
I 3 3 .. schön, rub. m. all. Komi.

; I d. Ncu.z. bill. Ioi. z. vm. Näb.
i- I Berwlt .. Eltvill . Str . 21. 444

Grabenstr. 28. 3. Lt . schöne
' I 3 - Zim.-Wöbn. a. sofort zu
' I vm. N. üai, o, Prt , zu erfr .4
s Goebenstr. 19. B. >ck. 3-Z.-W..
- ! l. St .. G.. Elektr.. Sonnen ».4
i Guttav -Adols-Slr . 16. ar . 3-Z.-
- 1 m. Zbb. a. ioi. Nü'b. Laden.4I wunav- öolfiir.17. ö-.z.-W..
r I elekir L.. Bad. ' Kell,. Balk. 4^I Guit.-Adoli-St.173-, sonn.3Z.
8 m . B.. Blk.. 2 K. a. fof. z. v. 4
f I Helenenstr. ! . 2. St ., ich. 3 Bim.
j- I Wobn. aut fof. zu verm. 4
* 1 HeUmundstr. 45. 3.. schöne gr.
- I 3-Z. - Wobn. auf foi. Näb.
•’ 1 Schwalbacker Str , 47. 1. 4
ü I Hcllmuiioltr. 60 3 Z>»>. und
- Kü. Näb. Nr. 58. 2.. Ulair .tI Herderstr.2 H.v.. 3Z. los.bill.
-f ! Näb. Vorderbaus 2. Stock. 4~ I Hirickgrab 13. 3Z.n.K. i.zv,r
4 I Faimstr. 25. 2. l., ick. lonn. 3—

4-Z.-W. el. L,, z. v, N. dai. 4

mir reickl. Zubeb. zu verm.
Näb. Gartenbaus 1 St . 4

Wohn, mit Zubeh. aus sofort
z>l verm. Nah. Wieland-
strabe 13. Part , links. 4

Z.-W ilHrhl li ' iM'ii 12-4.4

Zbb., Absckl.. a. kin. od. ?v.
z. v. Lebritr . 14 b. Weil.4

3 3 . ’». K..' 366 ., iof. o. so. i.
tun. N. Lebritr . 14 b. Weil. 4

u. 1kl. Zim. ». 660 Jl  z . vm. 4

ioi.zu verm, illüh, 'Vdb.2,. r.4

Stub . u. Kü. a. 1. 1. 18. Näb.
Kail .-Kriebr .-Ning 57. Prt .4

zu verm. Näh, im' Laden. 4

neuzeitl .. aus 1. Avril 18. 4
Moritzstr. 47. 3 Z. u. K. S . P .4

Zu. Ost.  U . 31. um
ko«, o. «v. N. Moritzstr. 50. *

y;erostr 11, P .. 3 .8 M ii. Zö.4
Nerostr 32. 3 Zim n Klicke, *
Crameiiilr . 42 n» nah s -Kim-

mer-Wobnung z. vrrinieten.
Näb. bei Dörr Pgi-frirr , 4

yiagriital .Str .!» yö E 3-Z -W.4

a. «vkorl zu verm. Preis:
Mark 600.—. Näheres Blu-
nieiiladen daselbit, 4

Zbb. el. L. N. Luise,-6,N-P .4
Rieblitr . 5. Mtb . ick 3-Z.-W 4 ,

auf so», z. verm. Näb. Prt . 4
Rödcrstr . 35 ick. 3-Z.-W , lot.4

und Küche zu verm. Näb.
Karlstraste 7. 2 Stock. 4

Sckachist.7 kl.3-Z.-W, io«, v. sv.4
Sckierst. St . 29 Mtb . 3-Z.-W. v.4

3-Z.-W. in. Kü. u. Zbb. auf.
1. Avril zu vermieten._ 4>

Balk. u. Zubedör . a. iot. od.
ivät . zu verm. Näb. l . St . 4

Seerovenitr . 0. Hoch».. 3 - Z. -
W-. Gas , ei. L.. gro«, ». om.4

Taunnsttr . 19. Stb . 1. dir .Eina.
Vorderh .. schöne gr. 3-Z.-W-,
f. Geschäft sehr geeign.. zu v.4

Taunusitr . 64. Gltd . ick. 3-Z.»
W.. m. Zub. ioi. ob. ivät . 4

SÄ. 3-Z.-W. a. iof. zu verm..
Sintü . Zn erir . b. E. Müller
Wallufer Str . 3. 2.. « db. 4

Walluscr St . 3, H. I.. ick. 3-Z.»
W. m. gr. Balk. a. 1. 4. 18. r

Wielandstr . 25. V. 2.. 3-Z.-W.,
d, Nz. entlo , loi .o.so. N '5,1 .r4

Stini.-rvrirvr. i «. vuu ..
Zim. in. Kab. u. a. Zbb. aui
sofort. Näb. beim Sausm . 4

Karlstr . 38. 3 3 . u. Kü. z. vm.
Näü, Vorderhaus 1. St . 4

Kastcllktr. 1. 3 Zimmer und
Kiickc zu vermieten,_4

KcUcrstr. 10. 3-Z.-W.̂ a. soiort
zn verm Näh 1 lf a »

WicDrifficr Sir . 6. Hockvrt. I!. 2.
Stock, 3-Z.-W.. Blk.. u. Erk.
g, s,' f v tim N Hchnrt I "

MnArSr .», a iS " ,T
grob. Wirtickastsraum . auch
a. La».. Büro od, dgl. oerw..
ganz od. geteilt zu verm. N.
b. Frau Zimmermann , das.4

n. soi. od. spät, zu vm. Nüü.
sch. Soul ., unterk., 3 Z. u. Sl. •
Bierstadl , St . 7 'üel 1021,4

Norkstr. 23. 1. Stock. 3 Zimm.
u. Zubeb., elektr. Lickt zum
I .-Slortl zu vermieten . 4

» Meine Wohnungen 8
«a «» » 2 3intmer BBBBBg
Ädlerstr . 3. S . 3-Z.-W, 360-/14
Adtcrttr .9. 2-Z.-W. m. Z. >»i.4

KdLerstr . Nr . 22
2 Zim . u. K. zu verm. Nah.
Hinterhaus 2. Stack. ' 4

Adleritr . 22 2 Zim. u. Su . zu
Perm. Näb. Htü. 2. Stock. 4

Adlerstr .28 2<j.lM.1.u.iu. yt.P.4
Adleritr 30. ireunül . 2 Zun-

nier und Küche, mit u. ohne
Laden auf soiort._4

Ädlerstr . 42. 2 Z. u. St. z. vm. t
Adierstr .58 T ., 2 Z. S. SU i . A.4
eiolrriit . 59. 2 Z. u. u. »■ o , t
Ädlerstr . 02, Stockw. von l n.

2 .Zim . zu verm._4
Aölerst. 66, 2 3 .. S . soi. o. iv.4
Beriramst .nl 3. M.. e.' l.ii.M.'ii .v
Bteichftr.34 V., 2 Z., Kochgel.4
Bülowitr . 9. 2 Zim.. üincii. zu

20 Jl  auf ioi. zu verm. 4
Dackwvg.. 2 Z. u. St.. 20 Jl  mtl.

N. Bismai 'ckr.27. 1.r . z.12-2.4
Dotzbeimer Str . 55. 2., «ck. in.

Z. Ml' mit ob. ohne '-iH'ni.y
Dotzb. Str . 121 Mtb.. 2 Zim. u.

K. a. los. Näb. Güttler . 4
Dotzb. St . 171. kl. 2 3 . ie r2 u.

16 Jl  mtl . N. d. b.Lelimann.4
•vclDftr. 3. 1kl. 2-Z.-W. V. I.

zu verm. Preis mon, T-iJl . x
ivclbitr. 8. Stb . T .. 2-Z.-W, 4
Sesüitr . 9 11. 2 Z. u. K. 1. z. v.4
Srankeiiitr .y H. 2-Z.-W. N.ü .14
Frankenstr . 19, H.. 2-Z.-W. G.4
Aeisbergstr . 9. Mani .-W. 2 3 ..

K. u. Kell. m. Gas . N. 1. r . 4
Gneiienauftr . 12. 2-Z.-W. D..

2N .11 Saeiflin ’i Aorkst, 6 4
Gneifenanstr 12. Htb.. Ick. 2-

Z.-W. a. lol. Näb. Göller, 4
Gnetienaustr . 33. 2 Zim., auck

Slalcheninerkellei, -n veriki,4
Goebenstr. 19. Mittelbau . 2-Z.-

Wvhn, aui iof, m verm 4
Säinergonc 17. H., 2 Kü..

Kell,, gl, od, so, N B, 1. 1/4
Hartingstr . 1. 2-Zimmer -WoÜN.

nionatlich 20 Jl.  4
Hartingstr . 6. 2 3im . u. Kü..

ju verm. Näb. 1. St . r . +
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Heieneustr. 13. BdÜ. J. Storf,

2 3im .. Kü., Kell.. a. sofort,
»u vermiet. Näberes Sckwal-
daeber Strotze 86. 4

Hclencnstr. 16. P .. 2-Z.-W. 4
Srlenenftr . 18. Sr,, . 4
■'öclliniüitijlr Ui. i>. 2 -B.-W
Hellmundstr. 28. D.. 2-Z.--W. »>.

Gas , a. soi. für 20 .^ mon. 4
Seil INII,lütt 26. 2».i -Ä!.r
Sellin,inöitr 49. H I 2,'i .K.ioi.r
Herverttr . 13. CI. Dackivba.. 2

3 . tu KU. a. fof. oft. ui. ». um.
Nälrbei Bern 8 Stock +

Herderstr . 13. fl. 2. 3 .»Lw. an
eini .P lok.o.lo iJ.ycru . 3 ♦

Hermannstr 22. e Zimmer nno
Sttichf, 9lifii. Paikerr r. +

Hirichgraben ts . kleine 2» oder
tz-Zim.-Woll». Näil Pli 4

Sockiliütttni! III B 2-.8 -2« !i>
Jänerttr . 12. St !-.. T Zlmiiier.

Klicke, ui pcrmieten._4
^adLuttr.36. j>r..L̂ .,W. .ABlliL
Storlftr . 46. Stbtz. .Vrtfc., 2 .1..

*u verm.. niüit. Mi 22 SU,
llnfrnncti ftintftlb ' i 1

Äletflflt . iS. Ttb . 2. Sk., ick. 2*
Zim.-W. o. 1.4. ,u um. Nllli.
Wieinttdirr. 1ö. Pari . i. 4

i' iioiumür. «. 2 ,'V u. Klicke m.
Gas . MomUUck 14 Mark, 4

Eine ruii. Jrilv .- Wobnung m.
Danivflieiz.. eicktr. Lickt an
r »!>. Leine billin iu verm.
S Utz. L»in,titane 2-'-., . 1°

Ledrstr 12. fr. 1. St .. 2 .1.. K ~
Mauer «. 8 5. 2 Zim.. KU. u»ü

Stell. 4u verm. Di. i. Laven. *
Mauer « 8 u.11, 2 Z.u. K. z. v. 4
MäucraaUe !2. Stb ., 2 .1. u. K..

NIVN. 1HÜ i. o. N. Bdö. I 4
Mittetstr . 3. sHÄ ». Nä!,.

Kircknasic 11, Z. Stock. k
Muut ««ne >7. Sld . L ., 2 .1.. K..

i>. ,1bii. 8' bat, i. Eckladim. 4
Nerostr . 16. nikivlsm . m. Zvli.

,1u crimncn Alelivinniif Io. v
Nerostr 46 S .. 2 .1. u. M„ el. V.

ii. lonfl, . ,1... fl. fof. 'H.<i . M4
Reimaiie 15. Eine 2-Z.-W. M.

Klickeu. Man !.. Seltenb . 4
Bon m. grob. Wohn. Cr <inicn=

Kt. 21. II. SfCb. l. S . m. m.
tl . fc. ukw. a. alleuist. Dame v.
Herr » abzng. :>!äb. daselbst. 4

Oranienst .47 G.L.1m .v<.i .r.4
Rniicinol.At. 6 2>!.D. So. 3 3 .4
PdillvvSbcrgstr . 80 2-3 -Wa.
r soi . Be,, null l -ö. N. Pn . !. 4
Rbrinnaucr Sr . 5 vckv.. 2 .1. m.

Klick.-Be», n. bcii. 4», qb' >ia,4
Rbcingauer Str . 17. 2 3 . u. K.

Nab. Part . Vdb. reckt«. 4
Nlieinktr. 7». ab«. 2Prt .-Z.. ci.

L. ii. i. Büro N. Laist'Ns».19.-1
istaneinat Str . 6. St » 2-B.-20 *
Nb'tkickioii Wodng.. 2 .lim , u.

Hü.. Gas . ’fof. Bit vm. Ried-
straße 28 iWoldstraßei . 4

Rießlstrafte 4. 2 Zimmer und
Klicke._ __ 4

RiedUtraße 4 betnbate Man-
sarde Gas. _ 4

Nödi-rffr 24. fl. Dck»' .. 2 .lim.
tu verm. Näber. Parterre . *

Römerberg 5. Htb.. 2 .1 . n. >1. 4
.Römcrbcrn 86 S . 2.. >ch.2Z. sof/i
Römerber« 87. sck. 2-.1.-Ä!, m.

Gas ioi. ob. Tuvat. yi verm. t
Tchacktstr. 6, Dock, i .1 . u. K. ~1-
Sckackiitr 21. 2.1. u. K a. iui l
SckarukorKit. 44 Gib.. 2e',.»iiti.i-
erckula. 4. 2. .1.-A . N.H. l . i. t
Sedanttr . 5, S>. Dackiv.. 2 .1. n.

Kn., a. soi. oh. sväi y. um. <•
©cctobciitr . «. © ' 1. SÜ. S«Ü.»

W.. mm 1. Avr. au verm. 1‘
Eeerovenstr. 26. Htm, 2 Zirm z.

verm. N. Wen.'Sl. Vtb. II.
Stkinaaiie 28, 2-.1.-W, i. o. iv.-i-
Etein «. 88. Tackst.. 2—4 .1..

na in »d m-frilt ans los _ |
Steina 34 2 ,1, o.K, o, m LOtiiA
CtiitUr 24. Ötb. 1. Ick. 2-.1.-

Wobn.. Klicke u. Mansarde
soivrt , » verniielen. . ^

TauuuüKr . 77. Gib.. 2 ,1. u. K.
a. fof. oti. fa. Mb.

Wancmannstr. 14, 3—4-3 .=&*.
l'.'äb. Kircknane 11. 2. St . t

WalramKr . 2. 2 Zim. n. ." »..
Slntcrb . 2» an kl. nnmilie.
Nlili. Hinterbo"-' Part . fr

Aiotrauiit 7H. 3-,1.-G . N.B.I.r
Wevern. 56. 1- vd. 2-.1. u. K.

i. verm. Nöli. I. Stock lkk. r
Liederoaiie 5r>. 2 ,1.. Kii.. 2Mf.

o. los. Näb. Nr . 56. 1. l. 4
Wrilrivitr . 58. Stb . 1. Stock.

2 .liniinkr i' iid KUche lös' 4
Jorkktr . 20. Sockvart.. 2 3 . u.

Klicke an Einzelversvn oder
Ebeoaar aus 1. Januar &. u.
Mark 360.—. NäliereS bei

. c i !. .2. Swck._t
NoeiOr 33 s-.l .-A! m, gtnll +
lÜorkitr -14. 2-3 -W.
Zieienrin « 14. P . StB. 2 8 ..

1 Kii.. a. fof. zu vm. Mb.
Iran Rinn.  Mkd . 1. St . 1

□□□□□□□□DDQDDDDDQDD
S t « immer S
□□□□□aünaDddQQtadQön
Adklbcidftr. 8Ü. 3.. 1 Manl .-Z.

u. K. an einz. Pers . z. vm. *
Adterstr . 35, l-Zim.-Wodn. f
Auf 1. Dez. zu verm.: Dotz-

tirimcr St . 37. i ĉkc lini 'ner-
inannktr.. 1 sch. Prt .-3 „ Grt .-
S . m. Blk. u. K. i. GlaSaü-
fckl.. Kell.. cv. l Mans. Rüb.
B. Mandk. KirckaaNt 86. +

Adlerstr. 13. 1—3-Z.-W. b. e.7

Adlerstr. 44. B. 1.. 13 . u. K. m.
G. u. Abichl.. Kell.. stv. kl. W.
i. Htb. Erdg. Näb. b. Ernst. +

-.'iüicriir 44. Dackw. I Z.. »k.. Si.
l. o. io. 12 M.  z . v. N. P -

Adlerstr, 56. 1. Zim. u. SC. v
Adlerstr. 62. gr. Da» w.. 1 3.

ii. St.. Bl. oft. so. zu verm. 4
Adlerstr 68. t Zim. u. Küche.4
Brrlramtt . 9. G. St . u. K. Daäm.

a. i. v. N. BISmarckr. 2 >. 4
Adlerstr. «7. I . 2. 3. 4 . Zim.-

Wvbnuna und lliemisc. Kod-
kenlager. 2 Hcnsvclcker und
Slalluna auch einzeln. Näb.
dalelbst 4

Bleickit 25, I- ». 2-Z.-W. 1. v.4
Blückerstr « Z. K Svk. 20J (->
Dotzbeimer S «r. 16«, Htb.. l..

13 ii. K. Näb. Bd',. z. r e
ie>ronar «nstr 6.P Z u.K toi.4
Ellendogenaaste 3. l Z u. St.  4
tVtlbitr. 14, Vdb.. 1. St ., 1Z..

u. Klicke auf svt. zu verm.
Näb. dai b Kloop P>

»ftiüllt . 14. Vdb. D.. 1Z. ». St.,
Seitenbau 1 Zim. n. Klicke,
kleine Werkstätte an! Ioi. 4

«i-elüitt . 16. Hrb. Pari ., ick. gr.
Zim. u. Klicke zu verm. Näb.
b. Klcwv »<rcl6ftr. . 14. 'i ' rt.

svrnnfcnht . 1«, hti. Dachwli»t.,
i v>. u. Ä. bill. j \. verm . t.

Franken «,:. 9. Ick. abgeickloil.
Dackwvbn.. Htds . a. fofort
oder ivaier zu verm.

Gneilenaustr . 12, Pn .-Zim. »i.
Ncbenr. z. >>. N. Borkst. 6. 1.4

Gneilenaustr . >2 Jnivw . 13. n.
K.. Vdb. Näb. Göller. Prr . 4

Grabenltr . 28. Mi., ickön. «roß.
Zim. a. an«, ilrau zn om. 4

»bartiunstr. i . > Zim. u. K. 4
veieneunr l l, j ’. Sil >». I2t. ii Klt
Scleiieiistr. 16, M. P .. 1-Z.-W.7
SeilmiindUr. 86, >3 .. Tackst.!
Sellmuubsir. 81- Iieltb. Maus.

». 1 Zim. u. Kü. zu verm. 4
SeUiiiundstr. 52, 2. r .. sev. Zim¬

mer zu vermieten. 7
Serinannsir . 8, 1 3 . n. Kii. 4
Sermaiiiiitr . 18. Stb .. I Zim.
Sockstättcnstr. 8, 1 licizb. Man-

iarve ans sos. zu verm.
Ja !,»stk. 26, l .Z.»A>. i.  vm . t
Jnb nstr .36. gr .1-Z.-L.!. vtyivil.f
KarUtr . 2. 1 Zim. und Äliebe

mit Gas zu vermieten.
Starlftr . 37, 3. 1 gr. Z. u. K.

«vnneiil . Bes, v. 1<>—12 om.t
«uöioifiKr. 16. 1 3 . u. Kü. iiir

Vi.ii mun. 2tali. Laden,  t
Lurcmbiirnul . 2 Prr . l.. Mans.

an ruii. saub. Per !, „ i vm. t
Krontivivz. in. Kockb. vill. z. v.

:6. Beckmann. Lnxenibsi.7. 22
Macktsir.̂ IA.^iZ .u^ lMs . s.z.v.7
MarktNr. 12. Htb.. 1 3 . u. K.

»u vcrui. Näb. Bdb. 11. r . 2
Markt 'tr . 13 Htb.. 13 . u. K.

zn verm, Niib. Bdb. 2. r. t
Mauer «. 3 5. 1 3 . m. Äass. ü.

Herd, z. verm. Noli, i. Lad, i
MauernaUe 8. kl. M.-W. z. vni. r
Ncttelbeckstr. 1S. 1-3 .-A . z. v.7
Rikoiasstr . 6, Jrliv .. 13 . i».K.

u.ar .hzb. Ml ., ev. getr. a.äli.
Iran iok, z. v. N. Ärba.ba! 4

Platter Sir . 8. Prt .. Mi. u. K.
ioi. o. sv. a. ruii. Leute z. v. 1°

Aietzlitralic 4. i Zimütvr und
Kiickc »u vermieten. _t

Rüd-rste. 3, 1Z. ii.  K. ioiori . I-
Roder«. 87. 1 Z.. K.. Gas, f
Rümrrbcr « 12. ) 3im . u,JW. t
Riimerb. »4 H. t 3 -K. N.B.1.1
<ennlnnfff 2o. » tu., i .M.h. m. i . us.+
Schachtttr.. 13«, 1St., fof. i>. v.

Nab, ^ ranieultr . 45,3. r. *
Sckacktsir 6. ick. kl.W. z. vml
Schacht«.. 31, Dckw..-.. 13,6 . H.t
Sckar»bor>l«r,l3 . | .1 N.P . v. i
Lchirr«.M . 2v£ 1_> 3 ^ -jl ..u-t
Mt. Sckwalvackcr Sic . 6. Ick.

nt . . Mani . mit Klicke. t
Schmatd. Ltr . 83. >Dackw., 1 3.
—14.0^ • 411 verm. t
Sroanitr . 5. H. Dackw.. t 3 . u.

Kü. a. soi. od. sväi. z» vm.
Seerovenstr . 2. 13 .. KU. u. kl.

Slaiiim. i. Dack«.. ab 15. 8.
bill. zu v. 11. WieSb. Kronen.
Bra ».-2I.=K.. Sonnend . Si.

-̂ teiiinaiie >ii. I ZIM. .-!. stn.
Zle msa Ue. 32,,Xml
Wanciiiniimir. 26. 1 Z. ii.  ffi.  t
Lralram «.4. t 3 . K. Abscki. K.-r
Liaaemannstr . 2» I- ». 2-Ziin.-

Wobn. zu vm. NUb. t . St . 1
Jrcundl. .Zimmer in. KUckrn-

Liennvuna. 16  Mark . Wanc-
maiinitrabe 25. 1. Stock. An-
-uilebcn von. lO-11 u. 1-4. r

ÜLalramitr. 3t . 1- ll. 2-.1.-W. t.
z. v. 2!. b. Tremus . I. S 2 y

WalramKr . 28. Mans.-Zinuner
zu verm.

kant .-tiinimer
Parterre , v

Weder«. 15,2., ich. sonn, sßtbs..
evtl mit .KUcke zu verm. t

Wellritzstr. 28. irrt . 1 Z.> Kii.
u. K.. Bdb. Dack. zu . vin. r

WellritzNr. 21. 1 Z. u. K. 1
Wettrndftr . 36. 1. 1.. ftrtfstBi .,

Preis 8 .H  monatlick
Äorkktr. 3 a. Rg.. S6L Jdb. ar.

Frtspz . a. 1.4. ev. fr . N. I. l. f

! Wohnungen ohne nähere \
Angaben bbbshs

2 kleinere Wobuungen zu vm..
Htb.. Neiiaafse 22 i. Scki,bl.-k

Bleichste. 25. Dckw. iof. vrLw.7

In Villa a. d. Kurve. 2-Z.-A ..
9- 11. 1—3. Wiesb. St . 74. 7

_Pt in ar . Veranda , . v.  Bei.
Herrlchaftt. Wobn. Parkttr . 26

auf sofort. Naber. Jditeiner
Strabe Nr. 25. t

«LBBLSBSLUBSSLL8S8«
D Wohnungen in umliegenden A
KBBBESB Gemeinden BBBBBB
2 Zim. u. Ku.. Kell.. Stallung

f. 3—4 Pierde . gr. Heusveich.
aus sofort od. ivät. z. verm.
Nab. 21irkeiiktr 31. 1. St . 4

SlientSBI, AktWUSstr. 34,
gr. b. Wkst. u. Lagerr. sos. z. v. -j-
Lierst. Höbe. Wartrstr . 3. 2 od.

8Z .. Jrtiv .. G.. el.. Nbickl.-l-
4 - elimmer-Wodn. Bad. Svei-

sekammer uiw.. Gas u. Elek¬
trisch. 1. Et., ir . sonn. Laae.
N. Architekt G. Kobtv, War-
teitrane 7 b. Bier « Höbe. 4

DoAieim. llibeinktr. 22, I Z.. k.
Hl AOesb . Dotzb.St . IlltV .P .r .l
Sonnender «, Müdlgaiie 9 a, kl.

Wodn. mit Kell. n. HoizstaU
biiligzu  ve rmieten._ t

Sonnender «, Kuiicr-Jriedrich-
Sie.  4, gr. Z. m. gr. Kü. im
Abschi.. Jrtiv . i. Villa . ». v.
auf sofort. Haltestelle Ten-nelback. Anmil. 10—I2Ub >.v

Svnnrnbcrg . Talstr . 24. 2- od.
8-Zim.-Wul>n. zu verm. 4

Partcrrc -Wotzn.. 4 Zim.. Gas.
Bad. Zubebör. sofort zu ver-
miit . ^ ennelbachitr. 53.  4

renneldachstr. 58. Hockiv.-Wbg..
5Z . m. Ver.. Gatz. Bad . Keil.
fofort zu vermieten._4

Ramdach. Wiesd. Str . 34. 3-Z.-
W. m. Zubeb. iof. od. ivät . 4

BBBBBBBBBBBBBBBBBBB
| Modi, wohnimgen, Zimmer, D
LLS83 « Maniardr » mLsmii !»

Ado!fsallee
elegaük mödlierte 5- und 7-

Zlmmer-Wobnung. Näberes
Nr . 32. Parterre . t

Eie«. Wohn- u. Scklaszlin. mit
Balk. gr. Sckrcibtiich. sonn.
Lage, billig zu verm. Guitav-
Adrli -Strasie 1. 2. Sl . r . 4

Arndlitr . 8. Part ., clcg. mödi.
Wobn- und Schlafzimmer. J>~

Arndlitr . 8. Prt .. bcbaai. möbi.
Jroiniolnz . u. Mani . z. vm.-l-

Arudtftr. 8 , pari.
eien. möbl. Wobn- u. Sckiai-
zinimer zu verm. Anders , t

l~i msoi.fonn Jminet
mit Balk. u. Kückenben. im
verm. Damdachtal 5. l St . 4

Hrrdcrftr . 25 ei.in.W.- n. Sch!.!'
Karlstr . 37. 1. r.. mdi. Zim.

mit icp. Ein«, iofor' . t

gut möbl. 3—4 Z. m. Kü..
Ba !k.< Sonnens. Näb. 3. St.
l. Zu Besicht. 8—12 vorm.

GulMöbI .4  lSZ.ZM .'Mhü.
zu vermieten. Smivalbacher
Skrab« 52 3. Stock. +

BertrainUr . 2V. 2. l.. sch. mbl.
Z . in. Schreibt, l. g. H.. mit
Friibituck evtl, ganzer Pen-
sio» zu vermieten.  4-

LKsmarckrin« 11, 8. St . ikS..
schön möd!. Frontsviözim ..
ver Woche zu 3.59 Mark zu
vermieten. _ J

Bleich«. 25 1, r ., n. mbl..1.biH.'l
Bleich«. 33. 2.. mb!. Z.. W.4..7/-I-
Bismarckriu« 11. 3. St . ikö.,

eie«, möbi. «rotz. Zim. Hm.
Eilig.>. m. u. ohne aut biitsi.

. MiirngsrisK bill. zu verm. i
Uleickitr. 33, 2., mbl. Z. z. vm.-k

Möbl . Zimmer
zu vermieten. Doübeimer
Slratze 12. t Stock. t

Dotzbeimer Str . 63, 2. Stock,
modern ringer , möbl. Zim..
elektr. Lickt. Sonnenseite. 4

£t >bü .St ..l6,2, f „ .L ;ii,Aii . ti.j-
Dvölicimkr Str . 12. möbi. Z.,

StocDoel cncnhiMt, ...Itcj .- f
Jrankenstr . 10, 3. St . l„ bill.

rem!. Schlaf«, zu verm. t
uronltnftt . 10. 3,1., Ick. reini.

«chiaskteile bill. zu verni. 4
Stllmundsir . 3. II.. 1 od. 2 aut

möbi. Zimmer, zu veim^
Seilmund«. 17 t St . I. möbi. ,1.4
Kail.-Jriedr .-Siin« 18. Pt ., gut

möbi. Zim. an solid, jungen
Mann zu vermieten. Na-
beres Parterre. _t

Karl «ratze 2, Part .. Schlafstelle
zu vermieten. Ô ' i

Karlitr . 3, Pt .. SLIafst . z. v. Jf
.uart irave 37, 1. t „ möbi. Zim.

mit Icv. î inc. fuf. ?,u verm. t
ttellerstrahr 19, gut möbliertes

Zimmer zu vemnicten. Näb.
.1 . Stock, linkL_+

Klcdricker Srr . 10. Part .. 3-
31.114,^ 01« , .iu - tterm,_+

Kirchgailc 62 H. 2. eins, m. 3 .t
2 schön möbl. Zimm. zu verm.

Körnrrstr . 8. 2. Stock r. t
Körncrstr . 8 li „ 2 seinmöl. 3,4
Schon möbl. Zim. in. sev. Ging.

sos. z. verm. 11. Moritzstr. 35.+
Moritzstr. 35. Stb . 2., mübiiet»

tc3 Zimm. mit ftp. Elna. *
Platter Str . 26, Schlaf«, sos.

z. vm. Wocke 2 M.  f
2 Heinere schön möbl. Zimmer

iWobn- u. Sckiasz.1 m. des.
Abschluß und Klos, »u verm.
Rbeinbabnitraße 2. t

Rbcingauer Str . 2, 3. t „ sch.
mbl. Erkerz. ei. L.. z. vm. 's

Schüsendofftr. 1, 2.. bvick. mvi.
Zim. a. sev. bi0. zu verm. 4

Schwalb. Str . 4. 2.. gut möbl.
Wobn-Scblafz.. auch an älr.
etwas vsieaebed. Hrn. z. v. i
verm NäbereS 3. Stock, t

Schwatdacher Str . 57. 2. r..
1—2 beliaai. möbl. Zimmer
guter Pension vrelsivürdia
zu vermieten. _t

Schwalb.Str. 73,1
fl. u. eins, mbl. Zim. zu vm.f

Wairamkir . 8, 2.. schön möbl.
Zin.mer billig._

Hermaiinitr . 9. Mansarde m.
Bett zu vermieten._^

Mödi. Man «, bcizb.. Kock- u.
Leuchlflaö, zu vermieten.
Karlllraße 37. 3. St . r . 'k

Maucraalle 7, möblierte 3L>7an=
iarde in vermieten. 4

bloonitr. 19. mbl. o. leere Man-
sarde. in. Ofen soi. od sollt.'k

Cchwalbachcr Str . 71. Bäckerei
möbl. Mans. m. Kochofen geg.
etwas HauLarbeit abzuaeö. 4MABBdiN» Leere amaamms

q 3 immer u . Mansarden §
Li» ISN» BVIüWBN» SBBk !« B«
Adoliaallee 51, 2 gr. leere Z.

zu Wobn- od. BUrozw. z. p.I"
Eitv. Sir . 14. Mtd.. 2 ar . i. Z.1
Jra »len«.19 gr. !. Z.. L. Kcha.7
veieiien«r. 17. «r. i. Z. z. vm. 4

Hermannftratze G
ein großes unmöbliertes
Zimmer im ersten Stock, eine
kleine Dackwobnung und
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt geeianeii im Hoi
sind zu vermieten. Näberes
SU ertragen bei H. Treisbach.

_ m Jiifcninahc 7. 11. t
Suif 12, r.. i lecc. Am . z.

MöbBeinQ!llcn zu verm. , t
Marktstr .lö i.Z.u.l.Mi. ioi.z.v.i
1—2 schöne 1. Z.. a. s. GelchttSz.

zu verm. Sl. Moiitzilr . 85. 1
2 leere Zimmer tür Büro oder

Wobnzwecke auf sofort
zu verm. Moriöitraße 12,
Vorderbaus 1. Stock. 4

Nieücrwstr.lt P .-Z.Mbi.-Ein«4
1 MaNi. a. 1. Tez. z. v. Nah.

Oranicnstr . 35, Sinti, .. >.
Oranienttr . 35, 2 Mans. (i. vm.

2iab. Mittelbau 1. St . Ifä. t
Rbeinstr. 56. 2„ 2 meiiwiiöct«

geii. I. Z . m. Blk. sev. E. z. v.4
Rbeinttr . 84. Ul., leeres lev.

Zimmer za vermieten. f
Slbrinttr . 117. 1 leeret̂ Zim. f.

Hausverwaltun g »u ve rm. 7
Slicdlstr. 2. leer. Z. ev. »l. Kll.-

Be», z»vm. N. V. I. St . lks. fr
Nömcrbcrn !4. 1. SU., fch. 1. Z..

Kochoicii. sev. N. Vdb. >. 's
Römervcrg 14. 1. V.. I. Z ., sev.
| u. Kochnelegenb. Näb Ur. 7
Roonstr. 15. Mtö. 1.. sch. d. Z.

a. sof. z. vrm. N. daselb st i.7
Scdanttr . 1. gr. leer. 3im .<

Part . Nab- 2. Sr . links, f
Steinnaiir 23, i leer. Z. lös.t
Wairamstr . 12, gr leer. Zim.

I, Vordb.. sev. Z. ans soi.. f
Wairamstr . 37. gr . leer. Dachz.

sos. zu verm. N. Vdb. Prt . v
EUenbogengaslc 3, leere Nkan-

sarde mir Kocholen._ +
Gneilenaustr . 16, Hckvrt. r .. I.

od. möbl. Mails- zu »erm. 1°
Goeibestr. 7 srdi. Mans. an rud.

soi. Perl . ->» vm. ')}. Part , t . *
Hartingst .18. gr. I. Z.,a.W m.K..

a. eins. H. o. D. W. Kiibncr.l'
Hellmundstr. 31. Bdb., betsb.

leere Mans. zu verm. f
S ermannstr . t5 . !ck. Mi ., leer.4

arlstr . 2, Mani . z. verm. f
arlitr . 3, Mans. mit Wasser
iiii5 Kockaclegenbeit. _±

Karlstr . 9, leere Mi. in. Kvckb..
- auf ins. Näb. 2. Stock.  +
Kirchgaffc 11. 2. St ., l. Maus.

mit Kochherd sos, zn vm. y
Lcbrstr. 15. 1. St ., 1 Mans. an

eins. Pe rs. ans sos. zu vm. r
Morsdstr .43.1.. sch.M .z.Einst.v.

Möb. o.  a . eins. Frau z. vm. 1°
Rleßsstr. 4. Hzb. M-i" ' "•
Schierst-Str 26. V L, bsb.äiH.t
Sscrabcittr . 9. Htbs.. gr. leere

Mansarde zu verm. f
Sieingaske 15. Mans. z. Möbel-

einik. z. vm. Nab. NI. lks. -k
Schwaibacher Str . 45. Mtb.. 1

gr . beisb. Mans. a, fof. i. p. t
Sterobrnstr . 8, gr . Mi . in. K. f
Mansarde an einzelne Person

zu vermiete». Kaekc»
b i e t . fiorHttnfic 6. 4

Zimmermst 6. a. j.Mk W.B.T.+!»!8S8ISLISN« kiM« NNS» « S«
£ Geschäftsräume. Lagerlellrr £
" uju»j-“

Ca. lüü Qnur . gr. belieb |
Geschäftölokal

mit auffälligen Schaulenst..
im >.Stock des HausesEUen'
nogengaffe 12.

Johann Wollet.
4972 Ellenbogengaffe16.

Laden
vorzügliche Lage, billig zu

vermieten. Aüollstr. 6. 4
Laden ln welch, bis ievi eine

Schumackier-Werkst. mit gut.
Ersoig war . zu verm. Siäb.
Aldrccktitrabc 5. 2. Stock. ±

Albrecktstr. 20, Gr . Laden m. 2
Schausenst. m. ob. obne 3-Z.-
Wobn. a. sofort bist. z. ver¬
mieten. - Näberes Adolsstr. 14
Weinbandiung._+

Am Wmcrtor 7, sch. Laden m.
od. obne Wob», iok. z. v.

Laden v. Monat Jt  30 zu oer-
mieten. Bismarckring 17. 1

Bertram «. 25. groß. Lad. nebst
Lagere, z. v. N. Büro Stb . 4

Laden
mit 2-Zim.-Wobn. a. 1. 4. zu
vm. Svring . Bism .-Rg. 23. f

Steichstrahe 30,
Laden zirka 33 cim z. vm. f

Blücherplatz8, Lad, zu verm. v
An» ioi.: Dotzbeimer Str . 37.

Ecke Zimmermannstr .. 1 fck.
Ecklad. in. Mai .-Tbeke u. W-.
a. WuniÄ mit kl. Wobn. N.
Br . Wandt. Kirchgane 56. s

Eltv. Str . 14. gr. Lad, m. Löz.4
Laden Jrankenstr . 19. n. Ning-

mit oder obne S-Z.-Wobn. ^
Jriedrichstr . 39. Ecke Neugane.

gr Ladenlokal u. kl Läden in
Sellmnndstr . 27. Lad.soi. o. Iv.v

Eingrotz.Laden
Jriedrichstr . 10 a. soi. od. kv. z.

verm. N. t . St . r dnselbit/i

MM» . (I  MS
Großer Laden mit 2 Schaut.
». Nebenranin sofort u om. ‘■L

Gneikcnanstr. 12, Lad. m. >1.. K.
25. fi mtl. Kaesebier. Äorkst.6'!'

Schöner Laden
Häfnergaffe 1. aus iof. zu vm.

Lai, od. Partstr. 10. t

Laden.
Häfnergaffe 3. aus sofort zu

verm. Näb. bei W. Kavous.
<iI Weberaaffe 13. _+

«clcncnitran « 16
lyorli  mit Wobuung zuVW V vl » Mormipti'M 4*

«klenennraiie 16
mit Wob»!

_ vermieten._
Laden tSelenenstr . 29) tu. od.

obne Zim. z. vm. ''Mo.  voss-
W mann. igmiet Strabc 43. 4

HÄlWÄUllU 24
Ecke Bleichstr.. fl. Laden zu

rnrNübBäckerei.  *

Kirchgaste5
gr. Laden mit er . Nebeu-

raum u. Sockelgeschoß zu
verm.. cvi. mit Wobn.

Laden
auf sofort zu vermieten. Ed.
Wevgandt. Kirchgane 48. 4

9E sa « wsiai .i>; Biga

Langgajse
(Nähe Michclsbcrg)ser

mit zwei Schaufcnsteril zu
vermieten. Näheres bei

S . HamSnrger»
Langgasse 7.

mir 3iin . ob. kl. Wobuung.
m. Heiz., in verkcbrsrcicher
aut. Laae. iebr bist. ioi. zu
vm. d. Köbier. Lujsenstr. 46.1

Maritvlatz3 idirekt a. Markt,
gute Verkebrsl. I. groß.Ladcn
mit Lagcrr . u. Koller a. los.
od. svät.. eventl. mit Wod-
nuug. Näberes Büro Par-
terre links. . ’'_ +

Mauritiuöstr . 12. 1 großer od.
2 kleine Läden, «v. mit La¬
gerraum u. Wer.uä .« •*
1. Avril 5« verm. Näberes
daselbst bei Herrchen. s-

LeSe« o!s ÄgercaM
ca. 100 am groß, im Zentrum
der Stadt gelegen, sofort zu
vermieten. Näberes Mauri-
tiusitr . 12. GeickäsiSstrüe. r

Michclsder« 12 i., 2 Sstäunie als
Geschäitsst. z. v N. dal. Lad

Mittclstr . 3, Laden. Lagerraum
od. Werkstatt zu verm. Näb.
Kirckigasse 11, 2. Stock. r

Moritzstr.43 Lad. a.a.Bürv z.v.'k
Moritzstr. 44. Laden mit od.

obne Wobn.. ioi. od svät. 1

Crtbityrt  mit Wob«, u. seva
l ^aOeit rster Waschküche, f,

Wascherei. Järberek oder iiir
sedes Geickäit. nabe d. Bade»
Hotels , aus soi. od. svät. ru
vm. Rerastr . 38. Vdb. t . rt

Büro v. 2 gr. Zim. a. ioiori
z.vm. Mb . Rrkolasstr .9 E. s

Lrantenstr . 52. Ecke Goetb«.
itraße . Ladenlokal mit Wob-
nung billig zu vermieten. «

Istanenibaler Itr . 9. Lad, z. si.f
Pa 5*«*«* m. o. obne Einrichl.
^tsvksssof .z.v. NbeiiiiiE^
Laden zu vermieten. Rüöer»

«ratze 47. an der Taunus»
«ratze aus gleich  oder
f väter ._ __ fl

Nömerderg 19, Lad. m. Wg. u.
kl. Wbg. Senrngarlenstr . 18 t

Wagemannttr . 29 . Sdmbm.
Laden in ad obne W»«. ■»

Steingaffe 15. ar . Part .-Räünis
für jeden Zweck geeignet, zu
verm. Näb. Ul. links. 1

Laden.
Wedergaiie 12. sofort zu ver¬

mieten. Näb. bei W. KavvuS»
Kleine W-I>eraas?e 13 "i

Webergafse 7,

!aM - N. GeWW !M
ilSctb. an 5-Ltraßenkrcu '.!MMer Men
mit od. obne Wvlmung zu
om. Nab. Jritz DeckerWwe..
Webergaffe 7 4

''Eckläsen.
Wcbcrgaffe 14. fof. »u verm«

Nab. bei W. Kavous . Kleine

Wel>eW!ie23,
in erster Kur- u. Geschäfts¬
lage, 2 große schöne Laben .
sofort oder später zu verm.
Älälieres Ä. Lu g cn b ü d i,
-iainzer Straße Nr . 54.
relevtzon 1363.

Großer Lade», auch geteilt.
Wcllritzstr. 1 zu verm. Näb.
Emier Straße  2 . 'fei , T

Wrllrlültr . 57. Lad. in. od. obne
Ladenzim.. auf f»f- zn vm. t

Laden,
Webergasse 16

zu vermieten. Näberes bei
lliiei . Webe,gaffe 16. t

Osttonn  verm . Wellritz-
Laven itretne 37._ *

Stzöttl Wim Ukh
(LiMheimstkabc,

auf sofort zu verm. , NäberesAu der Sstinnkirche  4. '->art . T
Äorkitr. 33, Laden in. 4-Z.-W.,
Hcizd. Atelier . 82 um m. Obei-

lickt sofort od. ioät . »u ver¬
miet. iiiah. Moritzitr . 44.  r

Bleichstr. 2», Wcrkstätte z. o-t
Dotzb.Str .6t . Werkst, o. Lgerr.t
Zimniermannstr .16 Wkii.öila-Qß
Adlerstr. 8, Laaerr . ». Win , t

Moritzstr. 56. Lad, mit Wobn.1
Schön., oerümnloer Laven

mit kleiner Wohnung
billig zu vermieten.

NäbereS Nikolasstraht 11,
Soi I'Itks. t

Ladeu
evcnt. mit Wobnung. Näberes

Neroitcaße 28 bei Sauer . 4-
Laden Ncroftr. 38 m. Wobn. m.

od. obne Lagerk. N. 1 r.  t
Laden Scharndorstftraße 7 zu

vermieten. Näberes Sinter»
baus . 3. Stock. 1°

Laden
zu vermieten. Sedanolatz 1. *
Äagemannstr . 14, Laben m. od.

obne Wobng. zu verm. ± I

Lagcrr f. Möd.. 5—8 Z. fof. od.
sv.z.vm. Erd . Bismarckr .1t.lk

Totztz. Sir . 121. Lagerräume o.
Wkst. in.el.Kr.ivk. N.Giiitler .^

Seidstr . 1«. ick. t>. 31.. vast. t. « !.
o. I .. a. ioi. z. v Ei. Aul. vrb.
Nab. Ücldstr. 14 b. Klovv.^ k

Gneisenauitr . 12, Part .-Naum,
ca. 116 am groß, als Wertii .,
Lager- oder Fabrikr -aum für
Avril zu vermieten . Äork-
straßc 6 vej Kaesebier. X t

Lagerraum
80am groß, trocken, bell u.
luftig . Ei«. Ein «., zu verm.
Kleilistr.9. N. sHiioinft S4.

Mauritius «!:. 12 lind belle
Werkst, ev. m. Stalls , u. N:-
benr. u. Wobn. f. Handw.- u.
Jadrikdetried gceign.. auf 1.
Avril zu vermieten. Näberes
daseibs! lnü Herrchen . 1

Marktkir. 12. Entr -s.. 4 iHciume
fof. au verm. N. Vdb. 2. r . t :

Ncrostr. 32. groß. bell, llianm.
12X 6 rn. als Lagerraum od.
Werkji. ioi. od. i»üt. z. vrm.r

Ncttcidcckstr. 15. trocken. Kell. u.
icköne Laaerräniiie ioi. ' n

Nikoiaüstr. 21. ganz. Htb. für
gcwcrbl. Zwecke zu verm. r

Ein Staum. der ieitber zum
Unterstell, «. einer 12-3im^
Einricht. sHerrick. - Möbeln)
diente, bell, trockenu. diebes¬
sicher. mon. 25 ^1. zu verm.
Näb.  Nikolasstr . 41. 2. r . t

Rm « r . 15 , S . i, - »da»
1. Tt .. bell, belzh. gr. Raum
für  alle Zwecke zu verm. t

Rüdes!,.St .34 Lagerr . i.Möb.o.
Wkst.. m. rl . L. n. Krafi ' lt. )!

\ gr. Me üogeniliiie
zu vermieten. Schwaibacher
Straß « 45. d

Seerodenst. 7 Werkst, o. L. ioi. i
gelter jpavtevreraum , 50 qm

Büro z. o
WW _J

Autoraum nt. anft. Lagerräum
ca. 100 am ganz o. get. z. om
Zietenring 13 d. d. Haukmiw
oder Moritzstr. 9 b. Stetb . .1

ar .,sWerkst..Laa.od.ü
Aorkstr. 6, Kaejebier.
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Dienstag 15. Januar 1918
obb. St . 171. kl. 2 3 . ie 22 u.
ifi .M mt !. N . 5. b.Sebmann .-t

3. 1 kl. 2-3 .-W. «4. 1.
tu Perm. Preis mon . iS .AA

tfiaftr . 8. Stb . D .. 2-3 .-W. t
Siättt . a .'H . 2 et. u. tt . f. *. o .t
,^ 7nttnitt .» 2-3 .-W. 3llH. it
ZTänkcnitr. 13, H.. 2-3 .-W. W.t
Seisberfliic . 9. Mani .-W. 2 3 -,•rSSTmläÄJLlii

Slciienauitr . 12, Htb .. frti. 2-
"ü -rP. a. fof. Näh . Göller , t
Meii -nauftr . 33. 2 3im .. au®

»laschend,erkeller . nt vcrm .t
«oebenitr . 19, Mittelbau . 2-3 .-
’ Wal» ,,  anr tut . tu oerin . *
Hjifncrgaffe 17. ö .. 2 3 .. Sü .̂

gell ., al . oö. so. N. B . 1. 1. <
Jättinfliir . 1. 2-Zimmer -Wobn.monatlich 20 Jt.
Haritngür.

Perm
0. 2
3läb

3im . u. SU..
1 St t _ +

Hetenenftr. 13. Büv . 1. Stuck.
2 3ira .. Kü.. Seil ., a. sofort,
ju vermiet . 3!äbercs Schmal-

' Kocher Stro tze 36.
2-3 .-W.

flcltncnilr . 18. Hi ». 2-3 .-W.
üellmmidstr . 18. H.. 2-.-t .-W . t
Heilmundstr. 28. D .. 2-3 .-W. m.

Kas . a. fof. für 20 A  mon . r
üklimuuSü . 23,
SellinnnSstr.49

S .T .. 2-3 .°W.t
v .1. 23 .St.ioi.

Hcrberftr . 13. kl. 2-3 .° Tw . an
eln.t .P sof.o.fp. 3!.Bera . 3. t

Heroeritr . 13. kl. Dackwhg .. 2
3 . u. Kü. a. fof. ob. w . ». vm.

^Rab de, Bera 3. Stack t
Herma,inttr . 22. 2 3i, » msr und
f Luche. Räd . Parterre . t
Hirichgrabc» 18. kleuie 2- oder

z-3,m .-Wobn . Rah . Prt . r
fêndiflottenU l » s-!4. 2-3 -W.a .i.t
Saficnit . 12. Stb .. 2 Zimmer.

Suche, zu vermieten. _T
Zläbnitr.86, gr . 2-3 .-W. Avril .i
Sarlttr . 411. Htbs . Frtiv .. 2 3 ..

zu verm .. mon . Mk. 22 oO.
Anträgen bortlelbft.  +

flttitfir . 15. Stb . 2. « t.. ick. 2-
Zim .-W. a . 1.4. 8. um. Nach

: ■Wielanöstr . 13. Part , l. f
£uoa>iflfir . ö. 2 3 . u- Suche m.

Mas. Monatlich  14 Mark , t
(Sine euch ivritp .» Wohnung m.

Damvibeiz .. elektr . Lickt an
rub . Leute biüia zu verm.
S ü tz. Lanaaaste 25.

Zlktzrllr. 12. H. 1. St .. 2 3 . K.
lauer «. 3 5. 2 3im .. Kü . und
Keil, zu verm . N. i. Laden . T

Mauerg .8 u .11. 2 3 .u. K. z. v. t
Mancrgaiie 12. Htb .. 2 3 . u. K.,

mon. 18 A , . v . N. Bdd . 1. 1
Mittelste . 3. 2-3 .-Wobn . Näb.

Kirchgaiie 11, 2. stock . 1°
Muaigane 17. vlü . T .. 2 3 ..

rt . t-
LI
ber-
ver»

v. 1° 1
rrur
Hi

. ud.
n .t
- °:
i xJ.ss.
in !).
;. f

für
)vi*Jl

u.

-t

u. ODO. vt.  oai . 1. ^ uiuwc«. '
Reroür . 16. Frtivltzw . m. 3bb.

3u erfrage » Lebritratzc 15. r
Reroitr . 46 H.. 2 3 . u. K.. el. L.

u. tonst . 3 .. a. fof. N. B . P .1
Reugastr 15. Eine 2-3 .-W. m.

Kucke u. Mani .. Deitenb . r
Bon m. grob . Wobn . Lranicn-

«r . 21. U. 2 ich. 1. 3 . m. Blk ..
ei. L. ufw . a. alleinft . Dame o.
Herrn abzug . 3läb . dafeibst . r

Oraitttnft .47 G.23 .K. N.B .I.r .I
Aancntal .St . 8, M .D . 2 o. 3 Z .t
Pbiiivvsbergstr . 38 2-3 .-W. a.

fot. Bei . von 1-3. 3l. Prt . 1. 1
Rkeinganer Sl . 5 Hckv.. 2 3 . m.

Kiick.-Ben . a. best. D . abzug .r
Rhcingauer Str . 17. 2 Z . u. K.

3iäb . Part . Bdb . rechts . +
Rkcinstr . 78, ab «. 2 Prt .-Z .. et.

L a » Büro . 3!. L»iienit .19.t
Ranenial .Slr . tz. Stil . 2-3 .-W.t
Ädgeichloii. Wodug .. 2 3im . u.

Kü.. Gas . foi . zuvm . Ried-
itratze 28 tWalditratzei . 4

Rieblttratze 4. 2 Zimmer und
Kucke. +

Ricklitratze 4 beizbare Mau-
_ faibe Gas . +
Röd- nir 24. tl . Dckw.. 2 Zim.

zu verm . Näber . Parterre . +
Römerber « 5. Htb .. 2 3 . u . K. +
Römcrberg 38 H. 2.. ich.23 . iof.r
Rötncrberg 37. sch. 2-3 .-W. m.

6ias ioi . ob. ivät . zu verm . r
tzchacktstr. 8. Dach. 2 3 . u. K. t
Echacktitr . 21. 23 . u. a.  foi .t
Echarnhorstst . 44 Gib .. 23 .-3ß.t
Schul«. 4, 2-3 .-W. N. H. 1. 1. 7

. . Dachw.. - -
^ Kü.. a. fof. od. fvät . , . vm . r
Seersbenftr . 9, H.. 1. St .. 2-3 .-

W.. zum 1. Avr . zu verm.  t
li-eerooenitr . 28. Htü ., 2 3im . z.
^ verm . N. Wenzel . Htb . II. "k
Sieuiaaue 23. 2-3 .-W. ' . o. fv.ck
Siciin . 33. Tackit .. 2—4 ii ..
~ ganz ob. geteilt , auf for. t
S,e >„« 34 2 3 . u.K. a. m.Wkft.1
Siiiiitr . 24. Htd . 1>. ick. 2-3.

Wobn .. Kücke u. Mansarde
^ foiort zu vermieten. _+
Taunusstr . 77. Gtb .. 2 3 . u. K.

jl . fof, od. fv Näb . Vdb. i
Bairamitr . 2, 2 3im . u. Su .,

Hinterb . 2., an kl. Familie.
^ Nab . Sinterbaus Part . r
?tzalramst .7!ö . 2-3 .-W. N.B .1.1
Weber «. 58. 1- od. 2-3.
^ z. verm . Näb . 1. Stock
Wedernafie 58.

u.
lks . t

_ a. ioi . Näb.
WeUritzstr. 53

2 3immer

2 3 .. Kü..
Nr . 56. l.

Bit.
l. *

Stb . l.
und Kücke

Stock,
ioi . 4

soekstr . 33. 2-3 .-W. m. Staü .f.

Äorkilr . 28. Hochvart .. 2 3 . u.
Kücke an Einzelverfon oder
Eüepaar auf 1. Januar z. v.
Mark 36».—. Naberes bei
Ott.  2 . Stock. _ _ t

Aorkltr . 33. 2- 3 .-W. m. Wkit. i
3ietenrin « 14, P . Stb .. 2 3 ..

1 Kü.. a . ioi . zu vm . Näb.
Frau Rinn.  Mtb . 1. St . >

□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
g I Sirnmer g
aoDDoannoDDaoDönPDo
Adelbeidür . 85. 3.. 1 Mani .-3.

u . K. an ein ». P er !, z. vm.  4
Adleritr . 35. 1-3im .-Aiobn.
Auf 1. Dez. zu verm . : Toö-

beimcr St . 37. mc  etimme .-
mannktr ., 1 ick. Prt .-3 .. Grt .-
S . m. Blk . u. K. i. Glasab-
schl.. KeU.. eo. 1 Maus . Nao.
B . SKondt. Kirckuafse 56. 4

Ädleritr 13. I —3- 3 -L.t. i . v.t
Äülcritr . 44. B . 1.. 13 . u. K. m.

ch u. Äbkchl.. Kell .. im. kl. W.

Äü!er,ir .44. Dachw. 1 3 .. S .. K.
i. o. Io.. 12 A.  z . v.  N . P

Aülerttr . 58. t . 3ti » . u. K. r
Ädlcrstr . 62, gr . Dackw ., 1 3.

u . gl . od. iv. zu verm . t
Ädleritr . 88. 1 Zim . u. Kückej
Benramst . 0. tsj. St . u. K. Dachg.

a. f. z. v. N. Bismarckr . 2 >. t
Adleritr . 87. 1. 2. 3, 4 - ZtM .-

Wodnung und Ziemiie . Kob-
leniager . 2 Hcufveicker und
Stallung , auch einzeln . 3täd.
daieldit ^

Bleichst. 25. 1- n. 2-3 .-W. i. v.t
Blüchrrstr . ti. 3 . Svt . 20 Mt
Doökctmer Str . 18». Htb ..

1 3 . ii. K. Näb . Bdb . 2. r . t
Elconorenitr 8.P 3 u.K tvr .r
EUenbogennaiie 3. l 3 . u . K. t
Fetdttr . 14. Bdb .. 1. Sl .. l 3 ..

u . Kücke auf fof. zu verm.
Näb . dal . d. Klovv . Pt.

Feld,tr . 14. Bdb . D.. 1 3 . u. K.<
Seitenbau 1 3im . u. Kücke.
kleine Werkstätle . ans ioi . t

Fetostr . 16. Hlh . Part ., i' ck. gr.
Zim . u. Kücke zu verm . Näb.
b. Klovv . Feldstr . 14. Prt . t

Frankenstr . 18. sch. Dackwü «.,
t 3 . u. K. bill . z. verm . t

Frankenstr . 8, ick. abgeickloki.
Dackwobn » Htbs . a . ioiort
oder iväter zu verm.

Gneiieuaustr . 12, Prt .-3im . m.
Nebenr . z. v. 3i. Aorkit . 6. 1.+

Gneiieuaustr . 12 Frtivw . 13 . u.
K.. Bdb . 3läb . Göller . Prt . t

Grabenitr . 28, Mi ., iäiön . grob.
Zim . a. an st. Krau ;u vm. r

Sartiugstr 1. 1 Zim . u. K. t
Belenenilr .l >. £> Bitzs .. iZ .u.K. t
Helenenttr . 16. 3R. P .. 1-3 .-W.1
Scllinnndstr . 30, 1 3 .. Tackst , t
Hcllmunditr . 31. beizb. Mani.

u. 1 Zim . u. Kü . zu verm . T
Hellmnnditr . 52, 2. r .. fco. Zim¬

mer zu vermieten . *
Scrmaniistr . 3, 1 3 . u. Kü . +
Herinannitr 18. Stb .. 1 3im.
Hockitättenstr . 8, 1 beizb. Man¬

sarde aui fof. zu verm . t
Fadiistr . 20. 1-3 .-W. z. vm. 1
Fabnstr .36. ar .1-3 .-W. Avril .r
Karlstr . 37. 3. 1.. Igr . 3 . u . K.

Sonnen !. Bes . v. 10— 12 om .t
Ludwigitr . 19. 13 . u. Kü. iür

12 A  mon . Näh . Laden . +
Luxemburg »!. 2 Prt . 1., Mani.

an rub . iaub . Perl , zu vm . ,
Frontivitzz . m. Kockb. bill . z. o.

3t. -Beckmann . Lurembit .7. 2t
Marktitr . 13. IZ .u. IMi . i.z.v.i
Marktstr . 12. Htb .. 1 3 . u. K.

zu verm . 3iäb . Bdb . 11. r . 1
Marktstr . 12 Htb .. 13 . u. K.

zu verm . Näb . Bdb . 2. r . 1
Mauerg . 3 5, 1 3 . m. Wast . u.

Herd . z. verm . 3täb . t. Lad. f
Mancrgaiic 8. kl. M .-W. z. om .t
Nettelbcaftr . 15. 1-3 .-W. z. o.t
Nikolasftr . 9, Frtfv .. 1 3im„

m. kl. Kammer <m ält . Frau
sof. zu verm . N. Erdg . das . 1'

Platter Str . 8. Prt .. Mi . u. K.
fof. o. so. n. rub . Leute z. o. f

Riciilstratzc 4, 1 Zimmer und
Küche zu vermieten . ,

Röderktr . 8. 1 3 . u. K. sofort . *
Räderst . 37. 1 3 .. K.. K.. Gas . 1
Römerber « 12. 1 Zim . u. K. 1
.Römerb . 14 ö . 1 3 . K. N.B .1.1
Saal «- ste 2z. Stil .. , 3 .U. .V. 1.18. ^
Schachtttr .» 1 Z .. l K.. soi. z. v.

Räd . Lranienstr . 45. 3. r . T
Sckachtttr . 8. ich. kl. W . ü. om .t
Schacht ». 21. Dckw.. 1 3 . u. Sl.f
Sckarnborttstr .13. 1 3 N.P . t .t
Schierst . St . 20 H. 1-3 .-W. z. v.s
Ai.  LMlvatdacver Str . 6. fcb.

ar . Mani . mit Kücke.
Schwalb . Sir . 83. Dackw .. 13.

und Kücke. fof. zu verm . t
Sedanstr . 5. H. Dackw .. 13 . u.

Kü . a. ioi . od. ivät . zu vm . "t
Scerobenstr . 2. 13 .. Kü . u. kl.

Kamm . t. Dachst., ab 15. 8.
bill . zu v. 3t. Wiesb . Kronen-
Brau .-A.-K.. Sonnend . St . *

Steinaaste »18. 1 3im . ». Mii. +
Steinaaste 32, 1 3im .. £>. Pit .t
Waaemannstr . 29. 1 3 . u. .Mf. t
Walrainst .4. 1 3 . K. Slbschl. K.-k
Waaemannstr . 29 1°- u. 2-Zim .-

Wvbn . zu vm . Näb . 1. St . «
Freuudt . Zimmer m. Kücken-

Benutzung . 18 'Mark . Wage-
mannstratze 25. 1. Stock. An-
zuicben von 18-11 u. 1-4. T

öalramftr . 31. 1- u. 2-3 .-L
z. v. St. b. Tremus . I. S . 2.

Wiesbadener Neueste Nachrichten
Walramstr . 23. Mani .-3immer

zu verm . Näb . Parterre , t
Weber «. 15. 2.. ick. sonn . Brdz ..

evtl , mit Kücke zu verm , 1
Wellritzftr . 28. Prt .. 1 3 .. Kü.

u. K.. Vdb . Dock, zu vm . ?
Wellritzftr . 21, 1 3 . u . K. f
Weftenöftr . 38. 1. >.. Frlivitzz ..

Preis 8 M monatlich . fr
Norkttr . 3 a. Nu .. Sds .. ick. »rl
*  Frtspz . a. 1.4. cv. fr. N. 1. l. t
EasssffiSfflHsssEffiiHEaaHESi
S Wohnungen ohne nähere £
SssaisHS Angaben aveas*
2 kleinere Wobnuusen au vm..

St !,.. Neuuaiie 22 ,. Schubl ."
Bleickür . 25. Dckw. fof. orsiv .ck
>jn Billa a. ü. Kurvr . 2-3 .-W-.

»— 11. 1—3. WieSb . St . 74. t
P , in ar . Beronüa z. o. '3e!

Herrfchaftt . Wob ». Parlftr . 28
auf iofort . Näber . Fdüciner
Strabe Nr . 25.

SSSLSaLSSLAESLSLSL !«
8 Wohnungen in umiiegenden D
«LWLlZÄ toememüen sssLis «,
i  31m. u. Kü.. Kell.. Stallung

t. 3—4 Pserde . gr . Heusve,ck.
aut foiort od. fvät . z. verm.
Näb . Birkenür . 31. l . St . t

BlAMN , 'üoüjflüsiir . U,
gr . 6. Wkft. u . Lagerr . fof. z. v. t
Bterit . Höbe. Wactcitr . 3. 2 od.

3 3 .. Frllo .. G.. ei.. 2ioickl.>
4 - 3immer -Wobu . Bob . Svei-

fekammer ufw ., Gas u. Elek¬
trisch. 1. Ei ., fr . sonn . Lage.
N. Architekt G. Kobt ». War-
tcktraüe 7 b.. lUierit . Höbe. >

Dovbeim . Rbeiustr . 22, 1 3 .. K.
!>!. Wiesb . Dovb .Tt . UtlB .P .r .l
Lonnenberg . Müblgaiie ll a . kl.

Wobn . mit Kell. u. Holzitall
billig zu vermieten. t

-oniienber «. Saiier -Frievrick-
Str . 4. gr . 3 . m. gr . Kü . im
Abfchl.. Frtfv . i. Billa . ^». v.
auf sofort . Haltestelle Len-
nelback. An.zui. I» —I2llbr .''

Sonnenberg . Talitr . 24. 2- od.
3-3lm .-Wobn . au verm . r

Partcrre -Wobn .. 4 3un ., Gas.
Bad . 3ubebör . foiort zu ver-
miet . Tennclbackstr . 53. r

Tennelbachfir . 53, Hockv.-Wüg ..
5 3 . m. Ber .. Gas . Bad . Kell.
sofort zu vermieten. _+

Rainbach . Wiesb . Str . 34. 3-3 .-
W. m. 3ubeb . fof. od. fvät . r

■BiäHs &i2iiiBiB2ia !i2aanaij
| Möbl . Wohnungen , Zimmer , Z
W» u-» » a Mansarden easBiia
Möbl . Zimmer in Landbaus .e

a. Rü .. mit Lebeusmittelbe-
forgung an ältere , bessere
Leute zu vermieten . Ofserten
unter N. 197 an die Gc-
icbüftsitelle dies. Blattes , t

äidotfsallee
elegant möblierte 5- und 7-

Zimmer -Wobnuna . Näüeres
Nr . 32. Parterre.  1

Eleg . Wobn - u. Kchioszim . mit
Balk . gr . Schreibtisch . Ivnn.
Lage , billig zu verm . Guitav-
Adols-Stratzr 1. 2. St . r. 't

Arnütitr . 8. Part ., eieg. möbl.
Wobn - und Schlafzimmer , t

Arndtitr . 8. Prt .. bebaal . möbl.
F-rontivitzz . u . Mani . z. vm .t

Arndtstr . 8 , Part.
eleg. möbl . Wohn - u . Schlaf-
zimmer zu verm . Slnüers.  '

2—3 mööi.lonn.äimtnec
mit Balk . u. Kuckenden , au
verm . Dambacktal 5. I St . t

Herüerstr . 25 el.m.W.- u. Sck!/
Karlstr . 37. 1. r .. mbl . 3im,

mit fev. Eing . iosor^

gut möbl . 3—4 3 . m. Kü.
Balk ., Sonnens . Näb . 3. St.
I. Zu befickt. 8—12 vorm . 's

Gl!t8iZb!.4sd.S3M.-Wöh!!.
-zu vermieten . Sckivaibacher

Strotze 52 . 3. Stock. t
Bcrtramitr . 28, 2. l.. sch. mbl.

3 . m. Schreibt , i. g. H., mit
Krllbftück evtl , ganzer Pen-
iion zu veimieten.  1°

-uarl,trabe 37. 1. r .. möbl . Zim.
mit fev. Eina . ioi . zu verm . r

Kcueritrabr >8. gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . 31« ).
1. Stock links.

Kirchgaüe 82 S . 2. eins , m. 33'
2 schön möbk. Zimm . zu verm.

Körncritr . 8. 2. Stock r . t
Körueritr . 8 II .. 2ieiiimbl . 3 .^
xchöit möbl . Zim . !N. iev. Eing.

ior . verm . N. Moritzstr . 3o.t
Moritzstr . 35. Stb . 2.. möblier¬

tes 3imm . mit fev. Eing . 7
Platter Str . 26, Schläfst , fof.

om . Woche 2 JL _I
2 kleinere schön möbl . Zimmer

fWobn - u. Scklasz .l m. bei.
Abfchiutz und Klok. , u verm.
Rbeinbabnitratze 2.  r

Rkeinganer Str . 2, 3. r .. ich.
mbl. Krkerz. ei. L.. a. oni. t

rchüsenhosstr . 1. 2.. tibfcii. mbi.
3im . a. fei, bill . tu verm  +

Schwalb Str . 4. 2.. gut möbl.
Wobn -Scblasz .. auch an ält.
etwas vfleaebed / Srn . z. v. >
verm Näher es 3. Ltock.

Säiwalbacher Str . 57 2. r ..
1—2 bebagl . möbl . Zimmer
guter Pension vreiswürdig
,u vermieten.

Schwaw . Str . 7Ä,1
a. u. eins , mbl . 3im . zu vm .±

Walramftr . 8. 2.. schön möbl.
Zimmer billig . *

Hrrmannitr 8. Mansarde
Bett zn vermieten

Möbt . Man, ., beizb .. Koch- u.
Leuchtgas . zu vermieten.
Kartstraße 37. 3- St .̂ r ._ i

Mancrgaiic 7. möblierte Man¬
sarde m vermieten  r

Roonitr . >8. >nbi . o. leere Man-
salde . m Qien iok. od. ivät .r

Sckwalbackcr Str . 71. Bäckerei
möbl . Mani . m. Kockofen geg.
etwas Hausarbeit abauaeb . r

«BBESiSS Leere bbbsbbb
2 Simmer u. Mansarden |
SBBBBBaBBBBBBBBSBBa
Sidoifsallee 51. 2gr . leere 3.

z„ Wobn - od. Biirozw . z. v.r
Eltv . Str . 14. Mtb .. 2 gr . l. 33
Frankcnit .1» gr . l. 3 .. L. Kck«
Helenenltr . 17. gr . i. 3 . z. vm. f"

Hermannstratze ii
ein grotzes unmöbliertes
Zimmer im ersten Stock, eine
kleine Dackwobnun » und
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt geeignetl tm Hot
sind zu vermieten . 3!äberes
zu erfragen bei H. Treisbach,
Frankenitratze 7. ii._ i

Kiedrjchcr Str . 18. Part .. 3-
Zim .-Wvbn . , u verm . ?

Liiarttitr . 12. 2. r .. l teer . 3tm . z.
Möbeieinikellen zu verm. t

Marktstr .13 l.Z .u.I.Mi . ioi .z.v .r
1—2 schöne k. 3 ., a. i. Geschtts ».

an pcrm . Ä. 35. ^
2 teere Zimmer tür Büro oder

Wohnzwecke auf f o f o 11
zu verm . Moritzftratze 12.
Borderbans 1. Stock.

Niederwftr .il P .-3 .N,bl .-Einit i
1 Mani . a . 1. Dez . a. v. 'Näb.

Lranienftr . 35, Hintb .. ,. f
Cconicnftr . 35, 2 älfanf . z. vm.

8!äb . Mittelbau 1. St . lks. r
Rdcinftr . 58. 2.. 2 tneiuauöer-

aeb. I. 3 . m. Bik . iev. E. z. v.r
Rdcinftr . 84. ül .. leeres fev.

Zimmer zu vermieten. _T
Rdcinftr . 117. 1 leeres 3im . f.

Ha usverwalt ung zu verm . r
Riedlftr . 2. leer . 3 . ev. m. Kü .-

rüen. z. vm . N. B . 1. St : lks . r
Römerberg 14. 1. B . ick. k. 3 ..

»,,ch»ken. iev . 3i. Bdb . >
Römcrberg 14. 1. B .. 1. 3 ... iev

ii. Kockaeleaenb . Näb . 1. r . >
Roonftr . 15. Mtb . 1.. fch. b, 3.

a . lak. 5. vrm . N. batclb it !/♦
leer . Zim ..Scdanftr . 1. gr . - . .

Park . Näb . 2. St . links . .
Steingafie 23. 1.. leer . 3 . ioi .'t
Wakramitr . 12, gr . leer . 3im.

i. Bordb .. fev.- 3 . auf fof.. r
Walramftr . 37. gr . leer . Dachz.

ioi . an verm . N. Bdb . Prt . ^

Bismarckring 11, 3. St . lks..
schön möbl . Frantfvitzzim .. 1
ver Woche zu 3.58 Mark zu
vermieten ._ t

Bleichst. 25 ) . i „ g. mbl .Z .büi .s
Bleichst. 33. 2.. mbl . 3 .. W.4Mi-
Lismarckring 11, 3. St . kks..

eleg . möbl . groß . Zim . lfev.
Eing .l . m. n. ohne gut bürg !.
SNittagstifch bill . zu verm . i

Bleickür . 33, 2„ mbl . 3 . z. um .t

Mövl . Zimmer
zu vermieten . Dotzbeimer
Straße 12. I. Stock._t

Dotzbeimer Str . 63, 2. Stock,
modern einger . »nobl . Zim ..
elektr . Lickt. Sonnenfeite , "k

Dotzb. St . 182, P .. f. m. 3 . z. v.f-
Dotzbeimer Str . 12. möbt . 3 .,

Kockaeleaenbeit . frei. _t
Frankenftr . 18, 3. St . l .. bill.

rein !. Schlosst, zu verm . r
Frankenftr . 18. 3. 1.. sch. reinl.

Schlafstelle bill . z» verm . *
Scllmundstr . 3. II.. 1 ob. 2 aut

möbl . Zimmer zu verm.
Hellninndü . 17 I St . i. möbl . 3 .r
Kail .-Fricdr .-Ring 18. Pt ., gut

möbl . Zim . an solid , jungen
tMann zu vermieten . Nä-
beres Parterre. _+

Karlstr . 2. Pt .. Schläfst , z. v . r

Ellcnbogcngaffc 3. leere Mau
fardc  mtt Kockofen.

Gneiiciiauftr . 18, Hckvrt . r .. I.
od. möbl . Mani . zu verm . X

Goetbefir . 7 iröL Mani . an rub.
fol . Perf . zu vm . N. Part , r . s

Hartingft .13. gr . l. 3 ..a .W.m.K..
a . einz . H. o. D . W. Kiibner .'>

Hellmunüftr . 31, Bdb ., beizb
leere ivlaiif . zu verm . >

Herinannitr . 15. ick. Mi .. Ieer .1
Karlstr . 2, Manf . z. verm . 1
Karlstr . 3. Mani . mit Walter

und Kochgelegenheit.  >

Zimmermft . 9. a . I.Mf . N.P .r .1
BBBBB £iBBi3B3 !3BB !SBlBBB
| ©efdiäftsräumc , Lagerkeüer |
HBBBB !BBBUftD. SEiBBSS9e9iB

Ca . lüü Qnitr . gr . helles
Geschllstsloka!

! mit auffälligen Schanieust .. .
,m 1. Stock des HauieSEllen-

vgengaiie 12.
Jobann Wolter,

Ellenbogengaffe 12.1872

Laven
ovrzllglicke Lage , biüia zu

np,mieten . ÄvolNtr . 6. '
Laden in welch, bis letzt eine

Schumacher -Wertst , mtt aut.
Erfolg war . zu verm . 3täb.
Aibrrcktitratze 5. 2. Stock. 1

Albrcchiitr . 28. Gr . Laden m. 2
Schauienii . m. od. obne 3-3 .»
Wohn . a. ioiort bill . ». ver-
mieteit . 3täberes Adoliitr . 14
Weinhandlung . r

Am »iömerwr 7, sch. Laden m.
od. ohne Wobn . ioi . z. v.

Laden ». Mon « A  3U zu ver¬
mieten . BiSmarckrina 17. r

Bertramtt . 25. groß . Lad . nebü
Laaerr . z. v . N. ^ üro Stb . +

Laden
mit 2-Zim .-Woün . a. 1. 4. zu
vm . Svring , Bism .-Ra . 23. v

Slerchftratze 3 V.
Laden zirka 33 qm z. vm . t

Blückervlatz 8. Lad . zu verm . 'f
Aui ioi . : Dovdcimcr Str . 37.

Ecke Zimmermannftr .. 1 fck.
Ecklad. in. Mai .-Tbeke u . W ..
a. Wunsch mit kl. Wobn . N.
Br . Wandt . Kirchgaiie 56. ,

Elio . Str . l4 . ar . Lad . m. Ld.z.1
Laden Kranlenitr . 19. n. Rinn.

mit oder obne 2-Z .-Wobn . t
Friedkichstr . 39. Ecke Neugaste.

ar . Ladenlakal u. fl . Läden zu
Sellmundstr . 27. Lad .ioi . o. iv .I

Eingrotz .Laden
Friedrichitr . 18 a. ioi . vü. iv. z.

verm . 1. St . r . daselbst .>

tifflnffllir. 4?, N -L
Grober Laden mit 2 Sckaui.
n 'Rebenraum ioiort z. vm. 4°

Gnettenaiinr . 12, Lad. in. 3 .. St.
25. « mtl . Kneiebier . Aorkit .6-

Schöner Laden
Häinergaffc 1. aui foi . zu vm.

Räd . oai . od. Parkftr . 16. i

Laden.
Häfnergaste 3. aus sofort zu

verm . Näb - bei W. Kavvus,
sl Webergaste 13.

oetcncn,traue 18
y  mit Wohnung zu

^ „ „ lieten . t
Laden iHelenenstr . 29) m. od.

obne Zim . z. vm . W .a.  Hoit-
mann . Emier Straße 43. >

HelimmdslkiiU 24
Ecke Bieichstr .. kl. Laden »u

verm . Näb . Bäckerei.

Kirchgasse5
! gr . Laden mit gr . Ileben-

rauiil u. Socketgeichotz zu
verm .. evt . mit Wobn . *

Laden
auf foiort zu vermieten . Cd.
Weogandt . Kirchgasse 48. )

« » « KitzBISBSWKttBMBIB

Langgafse
(Nähe Michclsherg)

Böller Well
mit . zwei Schaufenstern zn
vermieten . Näheres bei

S . Hamburger.
Langgafse 7.

ladeEU.ickäags.aJes.-llieat.
mit Zim . od. kt. Wobnung
m. Heiz., in verkedrsreickcr
gut . Lage, febr bill . ioi . zu
vm. d. Kodier . Luiienür . 46.^

Karlstr . 8. leere Mi . m. Kochl,..
aut ioi . 3>äb . 2. Stock. -

Kirchgasse 11. 2. St ., l . Manf.
mit ModifierS fof . an vm . t

Lebrttr . 15. 1. St .. 1 Manf . an
einz . Per f. auf fof. zuvm.

Moritziir .43,1 .. fch.Mf .z.Einft .v,.
Möb . o. a. einz . Frau z. vm . 's

Riedlftr . 4. S .zb. Mo » i.
Schierst Str 28. P . I.. bzb.Mf .r
Scervbenstr . 8. Htbs ., gr . leere

Mansarde zu verm. _t
Steingafie 15. Manf . z. Möbel-

einft . z. vm . Näb . HI. lks. t
Schwalbaä ^ r Str . 45, Mtb .. 1

gr . beizb . Manf . a . fof. t . o . t
Seerobenftr . 8, gr . Mf . m. K. f
Mansarde an einzelne Person

zu vermieten . Kaefe-
b i e r . Aorkstraße 6.

Marktviatz 3 iüirekt a. Markt.
gute Berkebrsl . i. groß .Laden
mit Lagert , u. Keller a. ioi.
od. iväl .. eventl . mit Wob-
ilun ». klläberes Büro Par-
terre iinks.

Mauritiusstr . 12. 1 großer od.
2 kleine Läden , ev . mit La¬
gerraum lt. Wer .iti'i
1. Avril zu verm . Näheres
daselbst bei Herrchen.

LoSen eis anflercoura
ca. 100 o « groß , im Zentrum
der Stadl gelegen , sofort z»
vermieten . dläbcreS Mauri-
tiusstr . 12. Geicküstsitelle . r

Mickclsbcrg 12 >. 2 Räume als
Gef chaitsit . z. v N . dai . Lad

Mittclstr . 3. Lade» , Lagerraum
od. Werkstatt zn verm . 3läb.
Kirchgaiie 11. 2. Stock.

Morivftr .43 Lad . a.a.Büro z.v.

Seite 5
Moritzstr . 44. Laden mit od.

ohne Wobn .. fof. od. ivät . >
Moritzstr . 58. Vab.  mit Wobn .ck
Söjön., gerMMlger Men

mit kleiner Wohnung
billig zu vermiete ».

Stüheres diikolasitratze 11,
Hoi links ._ t

Laden
event . mit Wobnung . Iläbercs

tsterostratze 28 bei Sauer , r
VfiOen Sicroitr . 38 in. Wobn . m.

od. obne Lagert . 3l. 1 r.
Lade » Scharudoritstratze , 7 zu

vermieten . Släbercs Hinter-
baus . 3. Stock._ T

Laden
z» vermieten Sedannlatz 1. 4
Wagemaniutr . 14. Laden in. od.

obne Wobn «. zu verm.
Mil äoiiu u. seva-

VwVCil roter Waschküche, i,
Waickerei . Färberei oder für
jedes Geschält , nabe d. Bade-
votels . aut ioi . od. iväl . zu
vm . Nerottr . 38. Bdb . 1. t .*

z.vm . 3läb . 3,' ikoIasstr .OE. '
Lranieiistr . 52. Ecke Gocttie-

itratze . Ladenlokal mit Wob-
minn billig zu vermieten , ck

Rgncntüalcr Str . 0. » ad. z. v.ck
m. o. obne Einrickl.

V ẑ vaips .z.v . Rbeinitr .334
Laden zn vermieten . Rüder,

stratzc 47. an der Taunus¬
strabe aui gleich  oder
i v ä t e r.

Römerberg 18, Lad . m. Wg. u.
kl. Wba . Herrngartenstr . 13 ck

Wagcuiannstr . 20 . Schiibm . -
Laden in. od obne W»o 4

Steingafie 15, ar . Part .-Räumc
für jeden Zweck geeignet , zu
verm . Näb . III . links . t

Laden.
Webergaste 12. foiort zu ver-

niieten . Näb . bei W. Kauous.
^Ipii ' p pk,psaaf5p 1$

Webergaffe 7,

isKur-u.GesitzMage
Eckt!, an 5-Stratzentreu,.

schöner Losen2»««"
mit od. obne Wobnung ru
om. 3läh . Fritz DcckerWwe ..
Weberggsfo 7 '>'

Eckladen.
Wcbcrgaffe 14. fof. zu verm.

Räb . bei W. Kavvus . Kleine

I
*1 in erster Kur - u. Gefchäils - !

läge , 2 große schöne Läden
sofort oder ipäter zu verm.
Näheres A. Lugenbiidt.
Mainzer Straße 3!r . 54
Tclevbon 1363.

Grober « ave », auch geteilt.
Wellrivstr . 1 zu verm . Näb.
Emier Straße 2, Part . ^

Wellrlvilr . 57. Lad . in. uS. obne
Laden .zim.. auf ioi z» vm . r

Laden,
Webergasse 16

zu vermieten , dtäberes bei
ttstel . ÄOeberaaste tt >. 1. f

zu verm . Wellritz-Laden st1-atze»7._;
SPiikkM « leien

(Wilheimitratzc-
ouf foiort zu verm . üiäberes

An der tzüngkircke 4. Part . >
Rorkltr . 33, Laden m. 4-3 .-W.P
Hcizb . Atelier . 32ow m. Ober¬

licht sofort od. fvät . »u ver-
miel . 3iäb . Moritzstr . 44. r

Bieichstr . 28. Wcrkftütte z. vA
Dotzh.Str .61, Werkst , o. Lgerr .r
Zimmer mann str .18 Wkit.öOa iul'
2>alerftr . 3. Lagert , u. Wkil. r
Lagen f. Möb .. 5—8 3 fof. od.

iv.z.vm . Erb . Bismarckr .11.1'
ülotzv. Sir . 121. Lagerräume o.
Wkil . m.el.Si .fvi . 8i.Güttler .'t

Fcidftr . 16. ick. b. 2t.. vaff. i. W.
o. F .. a . foi . z. v El . Aul . vrh.
3,' 8b. Feldftr . 14̂ b. Klo vv. i

Gneifcuaustr . 12, Pqrt .-Raum,
eä. 116 qm grob , als Werkst ..
Lager - oder Fabrikraum für
Avril zu vermieten . Vork-
stratze 6 bei Äaeiebier . v

Lagerraum
30 qm grob , trocken, bell u.
tuitia . Eig . Eins ., zu verm.
KIciststr .8. N . Rbeinst . 84.

Mauritiusstr . 12 find belle
Werkst , ev. m. Stallg . u . 3le-
beur . u . Wobn . t. Handw .- u.
Fabrikbctrieb geeign ., auf 1.
Avril zu vermiete ». Naberes
daselbst bei H c r r che n.

Ästarktstr . 12. Entref .. 4 Räume
fof. zu verm . 3k. Bdb . 2. r . -j-

Nerostr . 32. arotz. bell. Raum.
12 X 6 m , als Lagerraum od.
Werkst , foi . ob. fvät . z. orm .t

3lrttclbcckstr . 15. trocken. KeU. u.
schone Lagerräume ioi . «. v.

Viikolasftr . 21. ganz . Vtb . iür
gewcrbl . Zwecke tu verm . fr

Autoraum m. 3 .. Hellmdst . 27.t,

i
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Mn jii « egegen sWWes MitgeNen
(KrediLschutz' Verein ) in Wiesbaden (Kreditschutz-Verein)

Einladung zur Hauptversammlung
sör vienstag, den 29. Januard. I ., abends8Uhr in das Hotel Nonnenhof, Uirchgaffe(8.
Tagesordnung r 1. Bericht des Geschäftsführers über das abgelaufene Vereinsjahr, 2. Festsetzung

des Jahresbeitrages, 3. Neuwahl der ausscheidenden̂ usschußmitglieder, 4. Sonstiges und
Wünsche der Mitglieder.

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittet

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme

bei dem schweren Verluste unseres lieben unver¬
gesslichen Sohnes und Bruders

Georg Kilian
sagen wir Allen, insbesondere Herrn Pfarrer Bender
für die trostreichen Worte am Grabe, für die über¬
grossen Kranzspenden, seinen Kameraden und für
die zahlreiche Begleitung zu seiner letzten Ruhestätte,
hiermit unseren tiefgefühlten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Wilh. Kilian.

Sonnenberg , den 14. Januar 1918.
Sandweh 6. |f8709

Putz.
Branchekundige Verkäuferin gesucht.

Heinrich Fried , Kirchgasse 52.

Putz.
Vorarbeiter !« auf Jahresstellung gesucht.

3630) Heinrich Fried , Kirchgasse 52.
mmmsmammmmmmmmmmmmmm

Ein Raum, der seither »um
Unterstell, v. einer 12-Him^
Einricht, sHerrsch. »Möbeln!
diente, bell, trockenu. dlebes»
sicker. man. 25 M, »u vrrm.
91Sb.  Rikolasstr . 4t . 2. t . *

Seitenbau
1. St ., bell, belad. ar. Raum
für alle Zwecke»u Oftm. +

SmieM. i.
Riieesk Tt.34 Lagerr, i.Möv.o

Wkst., m. el. L. u. graftaft. i

Zw. helle ÄBmilme
au vermieten. Echwalbatber
Strafte 45, _ -i

Seerodenst 7 Wertst, o. V. iui. t
Heller Parterreraum , 50 gm

gr.,f.Werkst.,Lag. os.Büro z. v.
Aorkstr. 6, Kaefebier. fi

Auw'raum m. anst. Laaerrüum.
ca. 100 am gana ». get. a. vm.
Zietenring 18 d. d. Sausmstr.
oder Morlvstr. 9 b . Steib. +

Hellmundttr. 27. Wagenhalle u.
Autogarag« au verm.  t

SckmaU» Str . 44. Weink n. p.t
Weinkeller

■ti» Anlaug u. BetriebSrällm.
au verm. Albrecktstr, 44. «. i

WeinlrUer. 280 orn gr^ mit
Aula, für 500M au otrm.
Näh. Alclckitr. 47 Bart, t

Keller, 75 am grob, au verm.
Gnelienaustr. 12. Part, r. f

Steingasie 1V. grob. Keller au
verm. Näh. III. Iks._+

Sckltckterstr. 10. ein Weinkeller
itt. bvür. Aida. u. Packranm.
ev. a. au aeeign. and. » wecke
au vermieten.

^Näheres daielbst 3. S tock, t
Adlerstr. 59, Stalin, f. l u. 2
—Zierde, Rem., Zdh., W!>a. 7
Adlerstr. 82, Stall , für 2 Pf.,

Remise, m. o. ohne 2-Z.-W
a. 1. Avril au verm._f

Sekdstr. 18. Stell , für 2 Pferde
u. Rem., nebstJ.Zim -Wvbn.
auf sofort au vermieten. t

Gerichts»!. 7. Stall und Re¬
mise au vermieten. f

^ Miet -Gesuche j

llurgast
sucht für 3- 4 Wochen ruhiges,
iaubereS, sowie in jeder Be¬
ziehung angenehmes Zimmer.
Angebote unter H. 28 !i an die
Geschäftsstelle ds. Bl. 1*1073

f Offene Stellen j
Landschaftsgärtner

und Lehrling sucht (8899
Kr. Hoffman »,
Emser Str - 43.

Schuhmacher
gegen guten  Lohn ver sofort
gesucht. (fS872
Hans Sachs. Michelsberg 13.

Hilfsdienft.
Maschinisten, Schlosser, Mecha
niker. Autofahrer, Drechsler n.
Streckenarbeitersof. gef-: außer¬
dem Pferdrpfleger f. d. Etappe.

HilfSdieustmeldestelle
_im Arbeitsamt . |3824
TWtigesm &sMen

bei gutem Lohn gesucht.
Michelsbera 10,

2Hundftilkerlnnen,2BMon Minnen
sucht (f8o75

Sack & Schroedter,
Kunst- und Kurbelstickerei,

Helenenstraße26.
W!«I M !l>WI» S » WWW-
ZungeS Mädchen

aus guter Familie f. Empfang
und Hilfeleistungen ges. (Nach-
mitags). Dentist Lndwigsen»
Mauritiusstraße I 1(8710

Zuoerläff. taub. Monateirau
f. vormittags 2 Stund, genickt.
Vorzustellen 11- 3 Uhr. 08884

Walkmüblstr. 30. 1. r.

Arbeilerimeil!
für leichte Arbeit iofort gekuckt.
Hans Sacks. Mickelsberg 18.

Weinniadchen [j363U

bei bob. Lohn u. gute Kost gef.
Kais.-Frteb .-rRg . 44,2 , d.Block.

Monatsfrau vormilt. oder
3 Stunden ges>cht. Dotzheimer
Straße 31, 3. rechts. (f8696
Auges sauberes LMMchen

sucht St. Seibert , Blumenge¬
schäft, Kirchgasse 40.  tf8682

Allejnmüdchett
in fl. Haush. ges. Näh. Gel'chw.
Ttrautz , Webergasse1. s>8708

^ Stellen -Gesuche
Einfaches Fräulein

(Beamlentocht.) wünscht Stelle
zur Stütze u. Gesellschafterin in
kl. ruh. Haush. Wiesbaden be¬
vorzugt. Off. u W. 885 an die
Geschäftsstelle ds. Bl. [*2159

F"  Tiermarkt

SchLachtpserde
tauft au jeder Zeit (3458

Hugo Keßler, ©ieaöaDen,
vcHuiunDar. 22. rrleton 2012

f ttauf 'Gesuche
Knuse Kinver-MpWagen
und Mobel aller An . [f8v97

O. Kaunenbtrg,
_ Walramstr. 27.

Blumentöpfe
gebr., sucht Hoffman « . Emser
Straße 43. (j8698

Der Ausschuß.

Laune
Weinflaschen

3/4 Liter
grün ob. braun, p. St . lauf den
Hof ge>.) 26 Pt«., Bordeaux-,8rN-
«. andere Zlaschen,

Wein - u. Seltkorken
zu höchsten Pr., Lumpen, Papier,
alte Teppiche. Xokorlänfer kaust
stets zu guten Preisen. [3475
Acker, Wellritzstraße 21.

Telephon 3930.

" 3u verkaufen ^

Sofort bMig
zu verkaufen:

2 sehr gute Schlaszim., jedes
mit 1 Bett, mit Svrungr. und
Main, 2 Jederlist., Waschkomln.
und Nachttisch mit Marmorvl.,
Kleiderlchrank. 2 Stühle. Jedes
Schlakzim. ä 550 Mk. Eleonoren-
straffe7, 2. r , Seiv». (*5145

Zwei Halbstück 1917««

Hochheimer
Wein,

prima Lage (Riesling ) zu verk.
Zu erfragen bei Küfermeister
L. H « fet e t , Wiesbaden.
Sedanplatz 3. [f8705

Waschkonsole-;5 Mi ., Äiacht-
tisch 12 Mk.. 2 Stühle st5 Akk..
1 großer Tisch 28 Mk. (s8?07

Kran Petri,
Hellmundstraße 30, 3. St.

Sofortz« oeMen.
Elegantes, weißes, eisernes

Kinderbett , verstellbar, mit
Mattatze, 49 Mark.

Eleonorenstraste 7, 2. bei
Seipp . 1*2155

MMM!
Empfehle mein Lager in

Betten und and. Arten
Möbeln . [f8703

M . « ettner,
Kirchgasse 62, tzth. 2.

Schlitten
4-sitzig mit Bock, sowie ein gut
erhaltenes4-fitz.Breack preiSw-
zu verk- Pb . Brand , Waoen-
fabrik. Moritzstt-50. s»2I33

Ein starker Ssttz. Lchtitten
zu verkaufen- Engelmann.
Walramstraße 29. (18711

Achtung!
4V—SV Etr . Weitzerüben,
Ctr- für 7 M. zu verkaufen-

Dotzheim . Obergasse 20.
f8678s Nungesscr

l neuer Holzschlitten
und 1 »inspänn . gebraucht.
Wagen zu verkaufen.

Katzenelnbogen.
3618] Neugaffe Nr. 108.

EtferntS Bett
gut erhalten, zu verk. Prinz,
Schulgasse4, Stb . r.

Olivgrüne Plüschportiere
mit Stickerei zu verkaufen,

Michel. [*2160
Rüdesheimer Str . 9,2 r

Reue gr . Jamvfmuschlne
iModell) s.preisw. z.vk.Westend-
straße 15,Hth. bei Weher. f8701

verlliren. löeslln- en 1

Armer Soldat verlor SamStag
abend eine Pferdedecke von
Wilhelmstr., Paulinenschlößchen
auf Schöne Aussicht. Muß die
Decke ersetzen. Geg. Belohnung
abzugeben. Hellmundstr . 2« ,
Dach, bei Smmidt s8712

tag abend Ecke Schacht- u-Adier¬
str. Brieftasche mit 20 Me.
Der ehrt-Finderw- geb., dieselbe
geg. g. Belohn, abzug. Mauer¬
gasse 12, bei Plattner. [f8704

Kurhaus Wiesbaden.
Dienstag . 15 . Januar:

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn. Inner,

Stadt. Kurkapellmeister.
Abends 8 Uhr:

Abonnemen ’s -K onzeri
StädtisAes Kurorchester.

Leitung : Herr Herrn, inner,
Stadt. Kurkapellmeister.

Cbalia
Mod. und größter Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72. :: Telefon 6137.

Mini!
Wimms Ra che.

Detektiv-Abenteuer in 5 Akten.
In der Hauprolle:

!l

JieMKelpoiiiWse.
Kleines Lustspiel.

WWW äooaDerie.
Svielzeit : 3 - 5 Uhr nachm-

3633] 7- 10 . abends.

Odeon
Kirchgaffe 18. Kirchgasse 18.
Svielvlan vom 11.—18. Januar:

Erstaufführung!

Die Diamontenstistung
4Akte!Detektiv-Schlaier. 4Akte!

Stuart AcbbS.

- Ur andere gelitten
Drama.

Der Herr Graf
GesellschaftS-Drama.

Wochentag» Maria vrska
Das Geständnis

der grünen Maske
4 Akte'  4 Akte!

ßonopols&idrtspiele
Wilhelm ata Ke 8.

Allein - Er« -Aufführung!
,,Diana “ .

Schöner nordischer ffunstfilm.
Der Waffenstillstand

von Breft -LilowSk.
Ein historisches Dokument.

^mepnon.
taanuäffrnfet i Berliner Hof.

Strandgut.
Drama in 4 Akten.

Da - kleine Lottchen und der
„ruppige " Fritz.
Köstlicher Schwank.CI)aIia.

Mrchgoge7z. Telefon 6137
Erstaufführung!

SiGDaunis Rache.
Detekttostück in 5 Akten mit

Max Mierendorff.
Gutes Beiprogramm!

in
Rum-Punsch
*4  uttb >/» Flaschen empfiehlt
Saladin Franz

Wiesbaden, Walramstraße r>.
Telefon 4975. [8665

Mediz . Lebertran und
Emulston

eingetroffen. (f8695
Rero -Drogerie , Nerostr. 46.

Sichren
mit Jederrolle übernimmt
Hoch, Dotzheimer Straße 109.

Tel. 2872. [3632
Women, müu(m.

holt au Wild. Schmidt, Westenb-
strabe 82, Htt,. , . tf8h8z

Kohlen, Koks ujlv.
holt biuig ao tt8883

Zindel. Helenenstrabe 11.
Bekanntmachung,

Mittwoch, den 16. ds., nachm. 3)4 Uhr wird der Unter-
aeichnete im Pfanblokal« Nrugaiie  22 aivangswetse öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung versteigern: 1 Sviegelschrank,

1 Waschkommode mit Marmorplatte und Spiegel, 1 Sofft,
1 Laöentheke und anderes mehr.
Wiesbaden, den 18. Januar 1918. . PU»

Richter. « ericktSvvllateher. vranienstrahe 48, 1.

Königliche Schauspiele.
DicnStag, den 13. Januar , abends 8 Uhr. AbonnementI

Mona Ltta.
Oper t« zwei Akten von Max Schillings. Dichtung von Beatrice D«!

In Szene geleyt von Herrn Ober-Regllfeur MebuS.
Die Handlung lote» zu Florenz, Ende de» IS. Jahrhundert »,-

daS Bor» und Nachspiel in der Wegenwart.
Mufitalische Leitung: Herr Profcsfor Mannftaedl.

Spielleitung : Herr Ober-Regiffeur MebuS.
Einrichtung des Bühnenbildes: Herr Maschinerie-Oberinspektor Schleta

Einrichtung der Trachlen: Herr «»aidervbc-Obcrinspektor Beyer.
_ Ende nach 8.30 Uhr.

Residenz- Theater.
Dienstag, den lg. Januar . Abends 7 Uhr.

Einmaliges Gastspiel
des Mar» Zimmermann-Balletts.

Einstudiert von Mar, Zimmermau», « allcitmeistcrin de« Deutsch«,
Opernhauses, Berlin unter künstlerischer Leitung und Mitwirkung v,

Hanns Gerard-Lchröber. — Am Klavier: Helene Lorsch.
Ende 9 Uhr.

Sechstes Konzert
Mittwoch , den 16. Janutr 1918, abends 77, Uhr,

im Zivil - Kasino , Friedridistrasse 22

DasFiedemann-Quartet
aus Berlin

bestehend aus den Herren

Alexander Fiedemann, Heinrich Drobatschewsky,
Boris Kroyt, Jakob Sakom.

V ortr agsf olge:
1. Ottokar Nowacek, Quartett in E-dur , op. 10
2. L. v. Beethoven , Quartett in Es-dur , op. 74
3. J . Haydn, Quartett in G-dur,op .l7,Nr .5

Karten für Nichlmitglieder zu Mk. 4 —, 3 — und 250
in den bekannten Verkaufsstellen und abends an der

Kasse erhältlicb. f36l?

Lichtbilder-Vortrag
im kleinen Knrhaussaale am Dienstag , den 15. Januar,

abends 8 Uhr
Meine Erlebnisse

während der Belagerung von Csingtau
von Frau Fregaiten -Kapftän Ada Bocthke.

Eintrittskarten zil Mark 3 , 2 und t sind an der Kasse des Kur¬
hauses zu haben. Der Ertrag ist zum Besten des Roten Kreuzes

bestimmt. 18613

Mittagstisch»1.50
Mfer MolMdlilt Br MtWn

Dotzheimer 8tr. 3. Anmeldungen erbeten. Telefon 578.

Miliar̂ crlttigcoing
Wegen Auslösung des Haushaltes versteigere ick zufolge

Auftrags
Morgen Mittwoch , 16. Januar»

vormittags 10 Uhr brginnend, in meinem BcrsteigerungSlokole:

22 Wellritzstraße 22
nackverzeichnetes, modernes % Jahr im Gebrauch gewesenes
Mobiliar:
1. Speisezimmer in Lichen:

Büfsett, Kredenz, AuSzugtifck, 6 Lederstühl«:

2.  Herrenzimmer in Lichen:
-reiteil. Bibliothek schrank, Divlornatciischreibtisch, Schreib»
stffel mit Leber, Tisch, 8 Lederstühl«:

3.  Schlafzimmer , Rüster:
dreitoil. Sviegelschrank, 2 Betten mit Sviralrabmen.
dreiteil. Roßbaarmattatzen. Waschtoilctte mit hohem
Marmor und Sviegel, 2 Nachttische, 2 Stübst, Handtuch¬
halter:

4.  Fremdenzimmer ln Lichen:
1 Bett mit Sviralrabmen, Kavokinatrab«, Waschtoilettt
mit Marmor und Spiegel, Nachttisch, Handtuchhalter:

5.  Rüchen - Linrichtung , Pitsch:
Kückenschrank mit Aufsatz und Buntverglasung. Anrichte
mit Aufsatz, Tisch lind 2 Stühle:

6. 8 sehr schön« Bilder, Tevviche. Vorlagen, Chaiselongue mit
Decke. Ausstellsachen, Singer-Nähmafchlneu. vieles mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung: Dienstag, den 15. Januar , von 10—1 und

8—5 Uhr. (SW
Georg Jäger

Auktionator und Taxator
Wiesbaden, Wellritzstr. 22. — Telephon 2448. Gegründet 1897.

Bekanntmachung.
Am Mittwoch, den 16. Januar 1918 werbe ich im Pfand-

lokal

IST Neugaffe 22
100 Korsetts, 1 Sviegelschranf, 1 Schreibtisch, 2 Roll»
schränkchen, 1 Planttw, 1 Büfsett, 1 Waschtisch mit Mar-
morvlatte und anderes mehr.

Anschlietzenb tm Wege des Pfandverkaufs an Ort und Stelle:
2 Pavierschneldemaschincn, 7 Zwingen, 1 Tisch, 4 Körbe mit
Handwerkszeug. 2 Regale, 1 Tisch, 2 Stühle, altes Papier
und anderes mehr

öfsentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigern.

Veite,
8erjchtSA»!l,reb«r, RüdesbermerStraße 33.
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